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Vorwort,
Wenn ich hier die Herausgabe eine* kurzgefassten 

Katalogeя der Privatpostmarken unternehme, so glaube 
ich einem Bedürfnisse gerecht tu  werden, welches sich 
tn weiten Kreisen geltend gemacht hat. B as Interesse 
an den Privatpostwertseichen, welches in der zweiten 
H äl/te der bOer Jahre und su Beginn der 90er Jahre 
des vorigen Jahrhunderts sehr rege war, ist fa st 
gänzlich geschwunden, als viele Privatpostunternehmer 
die Ausgabe von Wertseichen sum Gegenstand der 
Speculation a u f den Geldbeutel der Sammler gemacht 
hatt n. Man merkte die Absicht und ward darüber so 
verstimmt, dass «tan sich gänzlich von diesem an sich 
recht interessanten ¿ammeigebiete abwandte. N ur ver­
schwindend wenige Sammler beschäftigten sich weiter 
m it den deutschen Privatmarken. Auch diese konnten 
das Sammelgebiet nicht mehr beherrschen und erschöpfen, 
da jegliche Kontrolle darüber, in  welchen Städten und 
von welchen Anstalten Wertzeichen verausgabt wurden, 
bei dem gänzlichen Mangel eines Zusammenhalts fehlte. 
K in Gutes hatte das Aufhören des Privatpostmarken­
sammelns im Gefolge: Die lediglich oder hauptsächlich 
fü r  Sammler bestimmten Ausgaben von Marken wurden 
gänzlich eingestellt, so dass tn der ganzen zweiten 
H älfte des vorigen Jahrzehnts m it verschwindenden 
Ausnahmen keine Marken verausgabt sind, die nicht 
dem Bedürfnis entsprachen.

Das Interesse fü r  die Poetwerlseichen begann m it 
einem Mal wieder lebhaft zu werden, als die Aufhebung 
der Priviitpostanstalten in Deutschland a u f die Tages­
ordnung trat, und damit das Sammelgebiet, welches bis 
dahin uferlos erschienen war, seine bestimmte Begrenzung 
fand. D as Wiederaufleben der Neigung fü r  Privat­
postmarken beschränkte sich aber auch je tzt noch a u f 
engbegrenste Kreise; man kann sagen, Gott sei Dank, 
tla man mm andernf alls noch die leiste Z eit vor der durch 
Geeets vom 20. Dezember 1499 zum 1. April 1900 un­
geordneten Aufhebung der Privatpostanstalten m it einer 
Fülle von Speculationswertseichen überschüttet haben 
würde. E rst als die Aufhebung der Privatposten, 
soweit sie sich m it dem B rief ver kehr befassten, dne

HI



Thnt»ache war, regte sich cler allgemeine Sammeleifer, 
und man kann es tcol sagen dass gegenwärtig wieder 
weite Kreise sich m it den Privatpustwertzeichen be­
schäftigen.

Was aber da* Sammeln au f diesem Gebiete sehr 
erschwert und auchVitle vom Sammeln abhält, ist das 
gänzliche Fehlen eines Kataloges, an den sich der 
Sammler anlehnen und nai h dem er sich richten kann. 
Seit da· gross angelegte, in  Glasewalds Verlag erschienene 
Handbuch der Privatpostwertzeichen mit dem Buch­
staben ü  vor etwa neun Jahren auf hörte, hat sich 
niemand mehr an eine Katalogisirung der Privatpost­
wertzeichen gewagt, ln  letzter Zeit aber ist das Be­
dürfnis nach einer Aufstellung der vorhandenen Marken 
etc. so stark geworden, dass ich geglaubt habe, die 
Herausgabe derselben in die Hand nehmen su müssen, 
wenn uh  m ir dabei auch der grossen Schwierigkeiten, 
welche sieh entgegenstellten, vollauf bewusst war. Gänz­
lich hessen sich diese Schwierigkeiten nicht überwinden, 
trotz der H ülfe, die mir dankenswerter Weise zahlreiche 
hervorragende Privatpostwertzeichensammler leisteten, 
unter denen hier nur die Herren
Landgerichtsdirektor C. Lindenberg in Schönebg.-Berlin, 

A . E . Glasewald *» Goessnüz 8. A .,
M ax Norden in Hamburg,

K . Much in Kiel,
hervorgehoben seien. E s erwies sich eben unmöglich 
mancherlei aufzuklären, und vermutlich wird auch noch 
eine Zahl von Wertzevhen, besonders solchen, die in 
der Zeit von 1894 bis 1900 verausgabt worden, exis tiren, 
die sich der Kontrolle bisher entzogen haben. Der 
Leser möge es unter diesen Umständen entschuldigen, 
wenn er a u f Lücken stösst; er möge es aber nicht ver­
absäumen, m ir von seinen Beobachtungen Kenntnis zu  
geben, damit Ergänzungen des Werkes stattfinden 
können.

Bei der Anordnung des Stoffes ist die alphabetische 
Reihenfolge der Städte, in denen sich die Anstalten 
befanden, innegehalten worden und zwischen den ein­
zelnen Anstalten die in denselben Städten bestanden, 
ist möglichst clie historische Reihenfolge der Entstehung 
entscheidend gewesen. Dort, wo Marken zugleich oder
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nacheinander ungezähnt und gezähnt (durchstochen) 
ausgegeben worden eind, habe ich von einer getrennten 
Katalogisirung im Interesse der Vereinfachung des 
Werkes meistens abgesehen und nur in der üeberschrift 
einen entsprechenden Hinweis gemacht. Auch sonst 
ist nach Möglichkeit dafür Sorge getragen, eine klare 
und einfache Darstellung su geben «ud den Stoff" Über­
sichtlich zu ordnen.

Sehr erwogen sst die Frage, ob der Katalog m it . 
Preisangaben versehen werden solile. In  üeberein- 
stxmmung m it massgebenden Persönlichkeiten habe ich 
mich esstschlossen, Preise fü r ungebrauchte und gebrauchte 
Marken tu  gtben. soweit sulche sich m it annähernder 
Sicherheit feststellen Hessen. Der Umstand, dass ich 
seit Jahren den Handel m it Privatpostwertteichen be­
treibe und einen grossen Teil der Kestoorräte der 
einzelnen Anstalten erworben habe, machte es m ir mög­
lich, an der H and meister Erfahrungen und meines 
Lagers eine grosse Anzahl von Preisen, die dem Werte 
der Marken entsprechen dürften festzustellen. Unrichtig­
keiten sind hier selbstverständlich nichts weniger als 
ausgeschlossen, und es ist anzunehmen, dass erst nach 
Erscheinen dieses Kataloges, wenn viele Sammler und 
Händler m it ihren Vorräten hervortreten, um an der 
Hand des Kataloges Tausch* und Handelsgeschäfte tu  
machen, die P eise sich vielfach reguliren werden.

Die Ganzsachen sind vm  der Bearbeitung ausge­
schlossen. Es liegt aber »n meiner Absicht, unter 
Umständen einen zweiten, die Ganzsachen umfassenden 
Teü herauszugeben, und bäte ich schon je tzt etwaige 
Specialsammler einzelner Anstalten, m ir m it Katalog- 
aufStellungen zur Hand gehen zu wollen. F ür eine 
derartige Unterstützung, wie fü r  jede andere Zuschrift, 
welche Aufklärungen au f dem Gebiete der P iv a  ¡Post­
wertzeichen giebt, werde ich jederzeit dankbar sein.

Schöneberg-Berlin, A pril 1902.

G a r i S t ö m l v e i m .
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Aachen. Altenburg.

Aachen.
„Aachener Stadtbrief-Beförderung Merkur.“

1894. Bienenkorb im Doppeloval. gez.
1. 2 Pf. hellblau 1,-------,63
2. 3 Pf. orangegelb (auch ungez.) ·,------- ,50
3. 3 Pf. schwarz 3,—
4. 5 Pf. rot . 3,—
5.10 Pf. grün 3,—

Harken No. 4 u. 5 mit violettem Aufdruck n3 Pfg.*
6. 3 Pfg. auf 5 Pf. rot 1,—
7. 3 Pfg. auf 10 Pf. grün l,—

Marke No. 6 mit violettem Aufdruck „D“ und einer
Zahl.

8. 3 Pfg. auf 5 Pf. rot 4 — —
Merkur in Oval, Verkehrs-Anstalt „Merkur“ gez.

9. 3 Pf. carmin, wie Eechweiler 1 50
Eingegangen Ende 1897.

Altenburg.
„Filiale dea Leipziger Courier“ .

1893. Marken des Leipziger Courier I, R eiter im Oval 
mit violettem Aufdruck .Oscar Naumann* gez.

1. 2 Pf. braun auf weise. No. 5 3 ,—
2. 2 Pf. grau auf gelb. No. 11 3,—
3. 2 '/i Pf. fahlbraun auf weise. No. 6 3,—
4. 3 Pf. grün auf gelb. No. 12 3,—
5. 6 Pf. rot auf gelb. No. 13 3,—

Derselbe Aufdruck auf Zifferntypus.
6. 2 Pf. rot. No. 14 3,—
7. 3 Pf. blau. No. 15 ,  3,—
Endgiltige Ausgabe „Courier“. Weibliche Figur im

Viereck, gez.
gröbere und feinere 

Ausführung
8. 2 Pf. braun
9. 3 Pf. blau 

10 5 Pf. rosa J
1898. Desgleichen unges.

11. 2 Pf. braun
12. 3 Pf. blau

Eingegangen 31. März 1900.

— 10 
— ,10 
-  1 b

—,50 
—,25
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Altona.

Altona.
a) „Verkehrsanstalt Mercur“.

1888. Stettiner Marken mit violettem Aufdruck 
„ Mercur Altona“ und roter Wertziffer, gez.

1. 2 Pf. blau
2. 3 Pf. „
3. 5 Pf. „
4. 10 Pf. „
6. 13 Pf. „
6. 20 Pf. „
7. 60 Pf. „
8.100 Pf. „ Satz 2,60

Eingegangen Ende 1888.
b) „Verkehrsanetalt“.

1888. Anker mit Kette, Brief etc. im Kreise, gez.
1. 2 Pf. blau
2. 3 Pf rot
3. 5 Pf. gelb
4. Ю Pf. grün
6.100 Pf. braun Satz 1,60

1889. Verschiedene Bildnisse im Kreise.
Inschr. Briefbeförderung „Mercur“, gez.

8. 2 Pf. o ange (Goethe)
7. 3 Pf. blau (Schiller)
8. 10 Pf. rot (Mozart)
9. 20 Pf. olive (Beethoven)

10. 1 Mark grün (Wagner) Satz l,—
Eingegangen September 1889.

c) „Cireutarbeffalerung14 (L. Falke).
Die Marken der Hamburger Privat-Heförderung mit 

blauviolettem Aufdruck „Altona“ im Viertelkreis, gez.
1. 2 Pf. rot
2. 3 Pf. orange
3. 5 Pf. grün
4. 10 Pf. blau Es ist fraglich, ob diese
5. 16 Pf. violett Marken im Verkehr
ft. 16 Pf. olive gewesen sind.
7. 20 Pf. gelb
8. l Mark braun.
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Altona. Apolđa.

d) „Briefbeförderung Express*.
1898. Die Marken dee „Express“ Hamburg mit
schwarzem oder rotem Aufdruck „Altona“. gez.

1. 2 Pf. hellgrün - ,1 0 —,15
2. 3 Pf. blau - ,2 0 —,20
3. 6 Pf. rot —,25 —,25
4.10 Pf violett —,30 - ,3 0
5.15 Pf. braun - ,50 —,60
6.20 Pf. orange - ,4 0 >40
Wurden von 1895 bis 1898 ohne Aufdruck verwendet.

Eingegangen 31. M&rz 1900.

Apolda.
a) „Expressverkehr“. J. W. Harris.

1886. Ziffer im Kreise gez.
1. 5 Pf grün
2. 10 Pf. blau 
;i. 20 Pf. braun
4. 30 Pf. rot
5. 60 P f gelb Satz 2,—

„Express-Pack et-Yerkehr“. J. W. Harris.
1887. Baumstumpf mit Ästen, gez.

6. 6 Pf. grün —,06
7. 10 Pf. violett —,05
8. 20 Pf. rotbraun —,06
9. 30 Pf. gelb —,05

10. 60 Pf. blau —,05
11. 1 Mark rot —,05

1889. Farbeninderungen.
12. 5 Pf. dunkelblau —,20
13. 20 Pf. dunkelbraun —,20
14. 50 Pf. grün —>20

b) „Briefbeförderung Courier“.
1893. Marke des Leipziger „Courier I “ 2 Pf. mit dem 

sich über zwei Marken erstreckenden violetten 
Firmenstempel „Otto Göller, Colonial n. Delicatessen- 

handler, Apolda“, gez.
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Apolda. Auerbach L V.

1. 2 Pf. braun auf weise 3 ,—
Mit Inschrift , Courier“ Apolda, gez.

2. 3 Pf. blau 3,—
1894. Rathaus im Kreise, gez.

3. 3 Pf. rot 2 , -
Eingegangen April 1895.

Auerbach i.V.
a) „ Express-Packet-Verkehr". Richard Müller.

1886. Ziffer im Kreise, gez.
1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau
4. 30 Pf. braun
6. 50 Pf. grau Satz 1,50

1887. Wappen in weiseem Hochdruck, gez. od. uugez.
6. 5 Pf. grün
7. 10 Pf. rot
8. 20 Pf. blau
9. 25 Pf. hellbraun

10 30 Pf. dunkelbraun 
l í .  40 Pf. lila (2 Farben)
12. 50 Pf. grau
13. 80 Pf mattrot
14.100 Pf. gelb
16.200 Pf. orange gez. Satz 2,—
1890. No. 6—15 in geänderten Farben, gez, od. ungez.

16. 5 Pf. hellbraun
17. 10 Pf braungelb
18. 20 Pf. lila
19. 25 Pf. grün
20. 30 Pf, rot
21. 40 Pf. blau
22. 50 Pf. gelb
23. 80 Pf. braun
24.100 Pf. grau
25.200 Pf. rosa gez. Satz 1,50
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Auerbach i. V.

Nachportomarken
1887. Weissee Hochdruckwappen im Hufeisen, 

gez. od. nngez.
2li. 6 Pf. hellbraun
27. 10 Pf, braungelb
28. 15 Pf. dunkelgrün
29. 20 Pf lila
30. 30 Pf. mattrot
31. 40 Pf. blau
32. 50 Pf. gelb
33. 80 Pf. braun
34.100 Pf. grau
35.200 Pf. rosa gez. Satz 2,—
1890. No. 26—35 in geänderten Farben.gez. od. ungez.
36. 5 Pf. grün
37. 10 Pf. rot
38. 15 Pf. hellbraun
39. 30 Pf. blau
40. 30 Pf. dunkelbraun
41. 40 Pf. lila 
42 50 Pf. grau 
43. 80 Pf. mattrot 
44 luO Pf. gelb
45.200 Pf. orange gez. Satz 1,50

In Folge Brandes am 28. August 1888 wurden die
Marken No. 8—15 mit violettem Aufdruck , Brand 

1888·, im Viereck, weiter verwendet, 
b) „Prlvat-Brief-Verkehr“. Richard Müller.

I. Brief-Verkehr. Wappen im Kreise, gez. od. ungez. 
1887.
1. 1 Pf. gelb
2. 2 Pf. blau
3. 3 Pf. braun
4. 5 Pf. brauugelb
5. 10 Pf. rot · gez. Satz —,80
6. 2 Pf. brann (für Karten benutzt) 1 ,—
7. l /t Pf. rot. Monogramm R M im Oval, als

Ausgleichsmarke benutzt — ,10
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Auerbach ί. V.

1890. No. 1 — 7 in geänderten Farben, gez. od. ungez.
8. 1 Pf. grau
9. 2 Pf. violett

10. 3 Pf. rot
11. 5 Pf. grün
12. 10 Pf. ofange
13. Vj Pf· orange, gez. Satz —.80
II. Drucfesachen-Verkehr. Wappen im Stern, gez. od.
1887· ungez.
14. l Pf. braungelb
15. 1V, Pf. rot
16. 2 Pf. lila
17. 3 Pf. braun
18. 5 Pf. graug, oz. Satz - ,8 0
1890. No. 14-18  in geänderten Farben.gez. od. ungez
19. 1 Pf. grün
20. l ‘/i Pf. braungelb
21. 2 Pf. blau
22. 3 Pf rot
23. 5 Pf. gelti, gez. Satz —,80
III. Für Warenproben. Wappen im Oval, grösseres
1887. Format, gez od. ungez.
24. 1 Pf. rot
25. 2 Pf. blau
26. 3 Pf. braun
27. 4 Pf gelb
28. 5 Pf. grün, ge*. Satz I ,—
1890. No. 24—28 in geänderten Farben gez od. ungez.
29. l Pf. orange
30. 2 Pf violett
31. 3 Pf. rot
32. 4 Pf. grau
33. 5 Pf hellbraun, gez. Satz 1,—
IV. Für Eilboten. Courier im länglichen Oral, Wappen
1887. oben rechte, Querformat, gez. od. ungez.
34. 10 Pf. rot
35. 15 Pf. hellbraun
36. 20 Pf. blau 
*7. 30 Pf. mattrot 
38. 50 Pf. grau
39.100 Pf, braun
40.200 Pf. gelb, gei. Satz 1,60
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Auerbach i. V.

1890. No. 34—40 in geänderten Farben, gez od uneez
41. 10 Pf. dunkelgelb 8
42. 16 Pf. grün
43. 20 Pf. violett
44. 30 Pf. braun 
46. 50 Pf. gelb
46.100 Pf. hellrot
47 200 Pf. grau, gez. Satz 150
У. Für Anweisungen. Querformat gez od. uneez 
1887. 8 '
48. 10 Pf. rot
49. 16 Pf hraungelb
60. 20 Pf. blau gez. Satz - , f t0
1890. No. 48—50 in geänderten Farben, gez. od. ungez
61. 10 Pf. orange 8 *
62. 15 Pf. grün
53. 20 Pf. violett, gez. S au  _ 30
VI Für Aufträge. Querformat, gez. od. unuez 
1887. 8 *
54. 10 Pf. rot
65. 16 Pf. brann
66. 20 Pf. blau
67. 25 Pf. braungelb, gei Sat« — 70
1890. No. 5 4 -6 7  in geänderten Farben, ge« 0d um’«..
68. io  Pf orangegelb · ngei-
59. 15 Pf. rot
60 20 Pf. violett
61. 25 Pf. grün, ge*. Satz _  b0
VII. For Einschreiben. Querformat, gez. od, ungez

62. 5 Pf. dunkelgrün
63. 10 Pf. rot
64. 12 Pf. gelb
65. 16 Pf. grau
66 20 Pf. b lau , gez. gat . _
1890. N0 . 62— 66 in geänderten Farben, ge«. 0d uneez
67. 6 Pf. hellbraun *
68. 10 Pf. orange
69. 12 Pf. grau
70. 16 Pf. gelb
71. 20 Pf. violett, ge«. gat_ , _
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Auerbach i. V. Augsburg.

yill.Controll-M arben. Grösstes Format, gez. od. ungez. 
1887.
72. 1 Mark (10fi Pf.) braun
73. I*/* Mark (150 Pf.) braungelb
74. 2 Mark (200 P f) ¡ila
75. 5 Mark (500 Pf.) gelb
76.10 Mark (1000 Pf.) rot, gez. Satz 2,50
1890. No. 72 — 76 in geänderten Farben, gez. od. ungez. 
77. 1 Mark (Ю0 Pf.) rot
78 \ ' j i  Mark (150 Pf.) grün
79. 2 Mark (200 Pf.) blau
80. 5 Mark (500 Pf.) grau
81.10 Mark (1000 Pf.) gelb, gez. Satz 1,80

In Folge Brandes am 28. August 1888 wurden die
Marken No. 1—5, 7, 14 — 18, 24—28, 3 4 -4 0 , 4 8 -5 0 , 
54 — 57, 62—66 mit violettem Aufdruck .Brand 1888“ 

im Viereck; weiter verwendet.

Augsburg.
a) „Herion’·  Stadt-Brief-Packet-Bef6rdorung*.

1896. Grosses Format. Wappen in der Mitte, gez.
1. 2 Pf. rot ,40
2. 3 Pf. blau —,40
3. 16 Pf. weise. Aufdruck der Wertziffer rot. Typen —,40
4. 20 Pf. blau „ „ „ „ —,40
5. 25 Pf. rot „ „ blau „ —,40

Kleineres Format, schlechte Ausführung, gez.
6. 2 Pf. rot, auch ungez. —,10
7. 3 Pf. blau „ „ —,15

b) „ PH vat-Stadt-Brief-Verkehr *.
Wappen im Oval, Zahlen in den vier Ecken, 

grosses Format, gez.
8. 2 Pf. dunkelblau

Deegl., kleines Format, gez.
9. 2 Pf. blau — —,30

10. 2 Pf. orange — —,30
11. 2 Pf. siegelrot — — ,30
12. 16 Pf. rot -»10 —,15
13. 20 Pf. grün - ,1 6 —,20
14. 25 Pf. braun —.25
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Augeburg. Bamberg. Barmen. Barmen-Elberfeld.

1897. Herkules-Brunnen im Oval Zahlen und Augs­
burg unten, gez.

15. 2 Pf. blau, auch ungez —,05 —,10
Eingegangen 31. März 1900.

Bamberg.
. Prival-Sladt-Brlef · Verkehr “.

1896. Marke wie Augsburg No. 9. gez.
1. 2 Pf. schwefelgelb 3,—

„Bamberger Privat-Stadtpost“.
Figur Schild haltend, grosses Format gez. od. ungez.
2. 2 Pf. blau 3,—

„ Priva t-Stailt-Briet-Verkehr“.
Ritter mit Schild, kleines Format, gez.

3. 2 Pf. blau —.50 —,50 
Ferner sind hier die Marken No. 2—4 von Fürth

gebraucht.
Eingegangen 31. März 1900

Barmen,
„Wupperthaler Privat-Briefverkehr“.

1887. Zifler im Oval mit Arabesken, unten zwei Löwen.
gez.

1. 2 Pf. rot —,05
2. 3 Pf. rot —,05

Desgleichen. Lorbeerkranz um die Ziffer, gez.
3. 2 Pf. rot —,05
4. 3 Pf. rot —.05
No. 1 und 3 auch halbiert als M. zu 1 Pf. gebraucht. 
Auch wurden hier Marken von Mannheim verwendet.

Eingegangen Juni 1887.

Barmen-Elberfeld.
„Courier“.

1894. Reiter im verzierten Viereck, gez.
1. 2 Pf. braun —.05
2. 3 Pf. grün (auch auf ganz dünnem Papier)—,05

Eingegangen 31. März 1900.
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Bergedorf. Berlin.

Bergedorf.
„Brief-Beförd.-Ges.“

1887. Vierländerin im Dreieck, gez.
1. 2 Pf. grün, Band rot — ,20

Inechr. „Local-Verkehr“
1887 Verschiedene Tierbilder, gez. od. unge?.

2. 2 Pf. braun (FLchotter)
3. 3 Pf. braungelb (Eichhorn)
4. 6 Pf. schwarz (Hühnerhund) 
δ. 10 Pf. grün (Störche)
6. 15 Pf. rotbraun (Hasen)

ungezähnt je -  ,20. 
Eingegangen Februar 1888

- ,1 0
- ,1 0
— >io
- ,H' 
- .1 0

— .15 
_ ,1 5  
- ,1 5  
- .1 5  
- ,1 5

Berlin.
a) .Druckschriften-Expedilion“,

1873. Ziffer im Oval, schwarz. Druck, farbig. Papier, 
gez. od ungez.

1. 2 Pfennige rosa —,-_>0 — 30
Eingegangen 1874.

b) „Berliner Packetfahrl-Besellschalt*.
1884. Schwarze Zahl im Querrechteck, 

unten Doppel-Packet. gez.
1. 15 Pf. rot auf braun, versch. Abarten

Desgleichen, unten Verzierungen, gez.
2. 16 Pf. rot anf braun, versch. Farbentöne

Desgleichen, kleineres Format, gez.
3. 10 Pf, gelb _
4. 26 Pf. blau _

1885. „Expressverkehr“. Ziffer im Kreise. ge„
6. 5 Pf. grün ‘
6. 10 Pf. blau _
7. 30 Pf. rot _
8. 50 Pf. gelb _

Inschrift im Doppeloval. gez.
9. 16 Pf· brann _

10. 25 Pf. lila

-,50

-,20

-.10
,20

■>io
MO
>10
>10

‘,20
Sİ5
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BıTİİn.

1886.
11. 20 Pf. rotbraun — ,15
12. 10 Pf. violett —,10
Inschr. „Neue Berl.Omnibueu. Packetfahrt-Actien-Ges.“

.Drucksachen-Vernehr.“ gez, od. ungez.
13. 2 Pf. blau —.20 —.15
14. 3 Pf. schwarz — ,15 —,15
15 3 Pf. braun 1,— —,50
16. 3 Pf. blau — ,40 — ,30

„Expressverkebr“. Ziffer im Kreise, gez.
17 5 Pf griln, auch ungez. —,05
18. 10 Pf blau —,05
19. 30 Pf. rot —,05
20. 50 Pf. gelb —,05

Wie No. 11, 12, 15, 16. andere Inschr, gez.
21. 2 Pf. braun auch ungez, — ,10
22. 3 Pf. blau „ „ - ,1 0
23. 10 Pf, violett —,15
24. 20 Pf. rotbraun auch ungez. —.16

1887-88. Kleineres Format, gez.
25. 2 Pf. braun, auch ungez. —,05
26. 3 Pf. blau „ „ —,05
2 7. io Pf. violett —,15
28. 20 Pf. rotbraun —,15

1888. „Expressverkehr“. Typus 17—20.
Kleines Format, gez.

29. 5 Pf. grün —,10
30. 10 Pf. blau —,10
31. 30 Pf. rot — ,15
32. 50 Pf. gelb —.20

Neue Zeichnung mit Inschrift „Stadt-Veikehr“. j
gez. od. ungez.

33. 2 Pf. braungelb — ,05
34. 3 Pf. blau — ,05
35. 10 Pf. lila —,10
36. 20 Pf. grün - .1 5
1889. Marke zur Erinnerung. 2 7 .1 .89. gei. od. unges.
37. з Pf. blau auf weiss, Mitte braun — ,15 — ,20

11



Berlin
\

.Express“. Ziffer im Schilde, gez.
38. 5 Pf. olive, auch ungez. — ,10
39. 10 Pf. "range . —,10
40. 30 Pf. dunkelrot „ - ,2 0
41. 50 Pf. rotbraun —,30

No. 40 u. 41 in veränderter Farbe, gez.
42. 30 Pf. rosa — ,10
43. 50 Pf. violett, auch ungez. —,20
1891-95. Neue Zeirhnung. Wappen imOval, darunter

Wertziffer auf verziertem Grunde, gez.
44. 2 Pf braun — ,05
45 3 Pf dunkelblau — ,05
46. 10 Pf. lila - ,io
47. 20 Pf. hellgrün — 20

1895. Desgleichen, mit Wasserzeichen, gez.
48. 10 Pf. lila —,15 

1895. Inschr. .Berliner Packetfahrt-Actien-
Gesellschaft“. gez.

49. 2 Pf. braun —,05
50 3 Pf. blau, grünblau — ,05
51. 20 Pf. gelbgrün ,10
52. 30 Pf. rot —,16
53. 50 Pf violett —.20

1896. Berliner Ge werbe-Ausstellung. 
Hochstehendes Viereck mit Figur, gez.

54. 3 Pf. rot - ,1 0
55. 3 Pf. hell od. dunkelblau —,10
56. 3 Pf. grün —.15
57. 3 Pf. lila —,10

18Э6-19О0. Typus No. 49—53. Bär quadrilliert,
Muster im Schilde verändert, ges.

68. l Pf. schwefelgelb 1897 ,10
69. 1 Pf. orange „ —,05
60. 2 Pf. braun 1ь96 — ,05
61. 3 Pf. blau, viele Nüancen 1896 —,06
62. 5 Pf Olive 1899 —,05
63. 10 Pf. lila 1896 — ,05
64. 15 Pf. orange 1900 —,10
65. 20 Pf. hellgrün „ —,10
66. 30 Pf. rot 1896 —,15
67. 60 Pf. violett „ —,20
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Berlin.

189". Z ur Centenar-Feier. Bildnis Kaiser Wilhelm I. 
1797 2*2. März 189?. ge*.

68. 3 Pf. orange und blau — ,10 —, 10
1900. Jahrhundert-Marke, ge*.

69. 3 Pf. carmin —,10 —,10
Specialmarken.

1884. „C No.“ nebst darunter befindlicher wechselnder 
Zahl. Format 5 0 χ 3 6 . schw. Dr,, farbig. Papier, gez.
1. — (10 Pt.) grün
„B .J.“ darunter .N r.“ und wechselnde Zahl mit Punkt 

Format 2 β χ 2 0 . farbig. Dr., weise. Papier, gez.
2. — (18 Pf.) rot
1887. Für Privatrechnung wurde eine Marke zur 
Frankirung von Zeitungen hergestellt. Inschr. „Stadt­

brief-Verkehr“. gez.
3. 2 Pf. blau
1891. Marke des Stenographen-Vereins, Dreieckiges 

Format, links und rechte stenogr. Zeichen, gez.
4. — braun, Mitte grün
1897 Marke des Buchhändler-Vereins, wie 49— 53. gez. 
anstatt der Wertziffer „Berliner Buchhändler-Marke.*
0. — weinrot

c) „Hansa I“. Berliner Verkehrs-Anstalt.
1886. Inschrift im Viereck, Wertziffer unten, rechten, 
links Anker m itTau, mit Punkten in den Ecken, gez. od.

ungez.
1. 1 Pf. dunkelblau — ,10 —,15
2. 3 Pf. dunkelrot —,10 — ,16
Desgleichen, obne Punkte in den Ecken, gez. od. ungez.
3. 2 Pf. ultramarin —,50
•t. 3 Pf. hellrot —,15
Wertziffern rechts und links, Anker und Tau unten.

gez. od. ungez.
5. 2 Pf. gelb — ,05
6. 3 Pf. grün —,05

No. 5 u. 6 sind nicht im Verkehr gewesen. 
Eingegangen November 1886.
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Berlin.

d) Hansa II“. Berliner Verkebrs-Anstalt.
1881). Mercur mit Waarenballen, darauf Wertziffer, 

gez. od. nngez.
1. 2 Pf. blau — ,05 - ,2 "
2 3 Pf rot —.06 — ,15
3.10 Pf. grün —,06 —,20

£ingegangen Februar <887.
e) .,Lloyd4. Deutsche Privat-Post.

1886. Brief mit Wertangabe, darunter Posthorn, 
gez. od. nngez

1. 2 Pf rosa —.05 — ,20
2. 3 Pf. grün — ,05 —,30
3. 10 Pf. braungelb —.05 —,20

Eingegangen October 1886.
f) »Eigene Briefbefürderung Allgemeine Fleischer-Zeitg.“

1887. Marke im grossen Quadrat-Format, gez.
1. — rot auf weise —,60

1888. Hocbrechteck. gez.
2. — rot auf weise —,60
3. — blau auf wei&B —,30

Ungezähnt nicht im Verkehr gewesen.
g) „A. Warmuth. Packet-Freimarke“.

1888. Ziffer im Kreise, grosses Format, ungez.
1. 6 Pf. violett
2. 10 Pf. zinnoberrot, später carminrot
3. 20 Pf. blau
4. 60 Pf. olive Satz 2,—
Ziffer im Doppelkreis. „Packet-Express-Verkehr“ . gez
5. δ Pf. grün —,16
6. 10 Pf. rot —,25
7. 20 Pf. blau —,30

b) „Berliner Ver kehre-Anstalt“.
1896. Wertziffer im Sebilde innerhalb eines Bandes, gez.
1. 1 Pf. cam in, ziegelrot, viele Müancen —,10
2. 17« Pf. grün — ,10
3. 2 Pf. orange —,20
4. 5 Pf. blan —,30

Eingegangen Mai 1897.
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Berlin. Bernburg. Bembón O.Schl.

i) „Berliner Privatpost-Spedilien A.G.“
1895. Bär einen Schild mit WertziCer haltend, gez.
1. 1 Pf. blau —,15
2. 2 Pf grün —.10
3. 3 Pf. braun, Nüancen —,05
4.10 Pf. rot —,20

1896. In tel,'at. Mode-Ausstellune. Mess-Palast. Berlin
1896. 12.-27. Sept. gez.

5. 2 Pf. grün und rötlich —,75
6. 3 Pf. violett und gelb —,50

Eingegangen Juni 1897.

Bernburg.
„Courier“.

1897. Wappen im Queroval. gez.
1. 2 Pf. blau - .1 0 - , i o
2. 3 Pf. rot —,10 —»10·
3.
4.

12
14

Pf.
Pf.

grün
braun

- .3 0  
—,30

Eiugegangen 31. März 1900.

Beuthen O.-Sehl.
„Flora“.

1896. „Flora“ von links unten nach rechts oben, 
schwarz. Dr., farbig. Papier . gez.

1. 2 Pf. grün —,10 — ,10
2. 3 Pf. rosa, auch ungez. —,10 — ,10 
Diese Marken wurden auch in Gleiwitz gebraucht.

Eingega^gan 31. März 1900.
In Benthen-Eönigshütte sollen die Marken von 

Meisse gebraucht sein.
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Bielefeld. Bochum.

Bielefeld.
„Hansa-.

1898. Monogramm RL, darüber Hansa, ge«.
1. 2 Pf. blau, Nuancen
2. 3 Pf. rot

- , ' 5  - .1 0  
- ,IO  —,10

Eingebungen 31. März 1900.

Bochum.
&) „Express-Packet-Verkehr. Chr. Menne.

1886. Quadratform. Wertziffer im Kreise, gez. od. ungez.
I. 20 Pf hellblau
v. 25 Pf dunkelgrün
3. 30 Pf. rot
4. 60 Pf. rotbraun, gez. Satz — ,80
1888. Kriegerdenkmal im Viereck, unten 1888. gez

5. 20 Pf. hellblau —?— ·
6 . 26 Pf. rot
7. 30 Pf. grün
8. 50 Pf. violett
9. 1 Mark orangegelb Satz 1,50

N0. 6—9 in veränderten Farben, ungez.
10. 20 Pf. rot
I I .  26 Pf grün
12. 30 Pf. violett
13. 60 Pf. orangegelb
14. 1 Mark blau Satz

b) „Privat-Brief-Verkehr*.
1887. Buch im Oval. gez.

1. 2 Pf. blau —,05
Quadrat auf der Spitze stehend, gez.

2 . 2 Pf. orange — ,05
Buch auf blauem Grund, gez.

3. 2 Pf. rot und blau — ,10
Buch im Bogen, gez.

4. 1 Pf. blau —,10
5. 2 Pf. rot — 10
6 . 3 Pf. grün —,10
7. 5 Pf. violett — ,10
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Bochum.

Grosse Ziffer im Oval. gez. 
β. 1 Pf. rosa
9. 3 Pf. carmin

IO. 5 Pf. rosa
Buch im verzierten Schild, gez.

ungebraucht

- .1 0  
- . 1 0  
—  10

11. 1 Pf. lila —,10
12. 2 Pf. grün — 10
13. 3 Pf. blau ,10
14. 6 Pf. rot —,10
Grosse Wertziffer im Bechteck. Ecken abgestumpft ges.
15. 1 Pf. grün
16. 2 Pf. rot
17. 3 Pf. blau
18. 5 Pf. rot

-,io  
- .1 0  
- ,1 0  
—,10

Inschr. „Privat-Stadtpost“. Taube im Oval. ge«.
19. 1 Pf. grün —.10
20. 2 Pf. violett -  ,10
21. 5 Pf. blau —,10
a r LO Pf. rot —,10

Radfahrer im Oval. gez. od. ungez.
23. 1 Pf. grün auf weise —,10
24. 2 Pf. schwarz auf gelb — ,10
25. 3 Pf. rot auf weiss —,10
26. 5 Pf. braun auf blau —.10
27.1LO Pf. violett auf blau f

—,15
28.20 Pf. rot auf grün —.16

Merkur auf Erdball stehend, gez. od. unges.
29. 2 Pf. lila und blau —,10
30. 5 Pf. braun und gelb —,10
31.10 Pf. rot und grün —,10
32.20 Pf. braun und blau —.10

Springendes Pferd im verschobenen Viereck, 
gez. od. ungez.

33. 1 Pf rot _  ; 0
34. 2 Pf. blau —|l0
35. 3 Pf. grün und rot —I io
36. 5 Pf. gelb und schwarz —,10
37.10 Pf. blau und gold  ,10
За.20 Pf. schwarz und gold —'lO
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Bochum.

Inschr. „Privat-Brief-Verkehr“.
1888. Kopf im Kreise, gez. od. ungez.

nnr· broieht
39 1 Pf. grün —,16
40. 2 Pf. gelb — ,15
41. 3 Pf. braun — ,16
42. 5 Pf. blau — ,1»
43.10 Pf. hochviolett —,1b
44 20 Pf. rot —,16
Trauermarke für Kaiser Wilhelm I. Goldene Krone, gez. 
46. 2 Pf. schwarz —,10
46. 3 Pf. „ - ,1 0
47. 6 Pf. „ —,16
48.10 Pf. я —,16
Marke No. 29 in veränderter Farbe, gez. od. ungez. 
49. 2 Pf. violett —,10

Trauermarke für Kaiser Friedrich III. Veilchen, 
gez. od. ungez.

60. 1 Pf. schwarz —  —,10
61. 2 Pf. „ — ,10
62. 3 Pf. .  —,10
53. 5 Pf. „ - , J 0
54.10 Pf. * —,10

1889. Wappen, darüber Adler, gez.
55. 1 Pf. braun auf gelb —,10
5C. 2 Pf. rot auf weise — ,10
67. 3 Pf. grün „ „ - ,1 0
58. 5 Pf. blau „ „ —,10
59.10 Pf. lila „ „ —,10
60.20 Pf. braun „ — ,io
Nachstehende Marken sind nicht im Verkehr gewesen;

1888 Merkur auf Stab gestützt, gez. od. ungez.
61. 1 Pf. grün —,10
62. 2 Pf. violett —,10
63. 3 Pf. rot —,10
64. 5 Pf. blau — ,io

Verschobenes Quadrat, Merkurkopf im Kreise.
gez. od. ungez.

65. 1 Pf. blau und rot —,10
66. 2 Pf. grün „ „ —,10
«7. 3 Pf. lila л „ — ,10
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Bochum. Bnckenbeim. Boon.

68. б Pf. braun und rot
69. 2 Pf. lila „ „ Fehldruck
70. 3 Pf. grün „ „ „

Eingegangen October 1891.

angebracht

” »10 
— ,60 
—,50

Bockenheim.
,  Privat-Brief-Verkehr“ .

1890. Bienenkorb im Kreise. gez.
1. 2 Pf. rot, gute Ausführung 3,— 
1895. Desgl. schlechte Ausführung. Gummistempel.

2. 2 Pf. rotlila 1, —
3. 2 Pf. grün 1,—
4. 2 Pf. Iilaugrün 1,—

1896. Desgl. wie No. l. gez.
5. 2 Pf. dunkel lila 1,—

Eingegangen 31. März 1900.

Bonn.
a) „Express-Packet-Verkehr“. C. Norrenberg.

1887. Ziffer im Kreise, gez.
1. 6 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau
4. 30 Pf. violett
6. 50 Pf. braun Satz 1,—

Eingegangen Juli 1887.

b) „Rhenania“. Privat-Brief-Beförderung.
1896. Wappen, Wertziffer in den vier Ecken, gez.

1. 2 Pf. rot — ,10
2. 3 Pf. blau —,10
3. 10 Pf. grün —,15 
No. 1 u. 2 auch mit Annoncen auf der Rückseite.

Eingegangen 31. März 1900.
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Brandenburg a. H. Braunschweig.

Brandenburg a. Η.
„Caiirier*.

1897. Wappen, Wertziffern oben. gex.
1. l '/ jP f .  grün, Nüancen —,05 —,io
V. 3 Pf. rot ,  —,05 —fio
3. 14 Pf. gelb „ dickes u. dünnes Pap. —,10 —,20
4. 14 Pf. rot (Fehldruck) 1,—

Eingegangen 31. März 1900.

Braunschweig.
„Briefbefirderuni Hammonia“.

1886. Marken топ Hamburg. Sitzende Hammonia. gez.
I. 2 Pf. blau, zwei Zähnungen —,05
2.10 Pf. rot -  ,05
3. 1 Mark grün - —,05

Eopf der Hammonia.
4. 2 Pf. blau, gez. —,05
5. 2 Pf. reseda „ —,05
6. 2 Pf. reseda, ungez. —,10

Sitzende Hammonia. gez.
7. 2 Pf. grün —,05
1886-87. Inscbr. „PriTat-Stadt-Brief-Beförderung“.

Löwe im Schild.
8. 2Vi P f carmin, ungez. Nüancen 1,—
9. 2V, Pf. „ durchst я

10. 21/* Pf. я get. я —»30
No. 8 u. 10 mit schwarzem Aufdruck „2*.

II . 2 Pf. carmin, ungez. Typenunterechiede. 1,25
12. 2 P f  „ gez. . —,60

1887. Mit rotem Aufdruck „H.D.* Monogramm.
13. 2 Pf. blau, No. 1. zwei Zähnungen—,25
14.10 Pf. rot, No. 2. — ,20
16. 1 Mark grün, No. 3. — ,60
16. 2 Pf. blau, No. 4. — ,20
17. 2 Pf. reseda, No. 5. —,26
18. 2 Pf. reseda, No. <*.. —,30
19. 2 Pf. grün, No. 7. — ,40
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Braunschweig.

ungebraucht
20 2‘/i Pf. carmin No 8. 2,—
21. 2 '/, Pf. carmin No. 10. —,50

Mit rotem Aufdruck einer grossen „3“.
22. 3 auf 2 Pf. blau No. f. 2 Zähnungen. —,20
23. 3 auf 2 Pf. grün No. 7. —,50
24. 3 auf 2 Pf. blau No. 4. —,25
25. 3 auf 2 Pf. reseda No. 5. —,50
26. 3 auf 2 Pf. reseda No. 6. — ,50 

Mit schwarzem Aufdruck einer grossen „3“.
27. 3 auf 2 Pf. blau No. !. 2 Zähnungen — ,50
28. 3 auf 2 Pf. griln No. 7. —
29. 3 auf 2 Pf. blau No. 4. —,25
30. 3 auf 2 Pf reseda No 5. —,25
31. я auf 2 Pf. reseda No. 6. —,25
32. 3 auf 2 '/i Pf. carmin No. 8. 2,50
33 3 auf 2 '/i Pf. carmin No. 10. —,75

Mir violettem Aufdruck einer grossen „3“.
34. 3 auf 2 Pf. blau No. 1. — ,50
35. 3 auf 2 Pf. blau No. 4. —,50
36. 3 auf 2 Pf. reseda No. 5. —,50
37. 3 auf 2 Pf. reseda No. 6. —,50
Marken No. 13, 16, 17, 18, 20. 21 noch mit einer

grossen „S“ in rot od. violett überdruckt.
38. 3 auf 2 Pf. blau No. 13. , 1,—
39. 3 auf 2 Pf. blau No. 16. 1,—
40. 3 auf 2 Pf. reseda No 17. 1,—
41. 3 auf 2 Pf, reseda No. 18. 1,—
42. 3 auf 21/* Pf. carmin No. 20. 3,—
43. 3 auf 2Yj Pf. carmin No. 21. 2,—
Mit rotem, schwarzem od. violettem Aufdruck einer

kleinen „3*.
44. 3 rot auf 2 Pf. blau No. 1. 2 Zähnungen —,60
45. 3 rot auf 2 Pf. grün No. 7. —,50
46. 3 schwarz auf 2 Pf. blau No. 1. 2 Zähn. — ,50
47. 3 schwarz auf 2 Pf. grün No. 7. —,50
48. 3 violett auf 2 Pf. blau. No. 1. 2 Zähn. — ,50
49. 3 violett auf 2 Pf. grün. No. 7. —,50
Marke No. 6 mit stahlblauem Aufdruck „3“ unten.

50. 3 auf 2 Pf. reseda —,15
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Braunschweig.

Marke No. 6 mit Aufdruck ,3* in den Ecken.
51. 3 auf 2 Pf. reseda. 2 Typen. ,30

Diese Marke wurde privat mit einer grossen „3“
rot, violett oder schwarz bedruckt.

1888. „Briefbeförderung“. Pferd im Kreise.
gez od. ungez.

52. 2 Pf. grün — ,15
53. 3 Pf. blau —,20
54. 10 Pf. rot —,40

1889. Denkmal Heinrich des Löwen, gez.
55. 2 Pf grün
56. 3 Pf. blau
57. 10 Pf. rosa
58. 12 Pf. broncebraim
59. 20 Pf. goldbronce
60. 50 Pf. kupferbronce Satz 2,50
1892 Marken No, 55—60 mit stenogr. Aufdruck

,  Kron gez.
61. 2 Pf. grün, Aufdruck violett
62. 3 Pf. blau „ rot
63 10 Pf. rosa „ violett
64. 12 Pf. broncebraun Aufdruck schwarz
65. 20 Pf. goldbronce „ violett
C6. 50 Pf. kupferbronce „ violett Satz 10,—

1892-97 Inschr. ,.Stadtbriefbeförderung“.
* Heiurichsbrunuen. gez.

67. 2 Pf. grün —,25
68. 3 Pf. hellblau —,26
69. 10 Pf. rot 2,—
70. 12 Pf. gelbbraun 2,—
71. 20 Pf. silbern 2,—
72. 25 Pf. kupfern 2,—
73. 50 Pf. golden 2,—

Marke No. 68 mit Aufdruck eines sechseckigen
roten Sterns.

74. 3 Pf. blau —,25 —
1895-1900 Wappen im Schilde, gez.

75. V/t  Pf. hellgrün, Nuancen —,10
76. 21/* Pf. hellblau
77. 10 Pf. rosa

Eingegangen 31. M&rz 1900

—,10 
—  ,10 — ,10 
—,20 —,15
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Bremen. Breslau.

Bremen.
a) „BrlefbefSrderung Hammonia“.

1886, Marken топ Hamburg. Sitzende Hammonia. gez. 
1. 2 Pf. blau, unten Hamburg —,10
2. 10 Pf. rot „ „ —,10
3. 2 Pf. blau „ Stadtbrief —,05
4. 2 Pf. grün я „ —,05
6. 1 Mark grün „ Hamburg —,10

Kopf der Hammonia. gez.
€. 2 Pf. reeeda

Eingegangen 1887.
—,05

b) . Privat-Brietbeförderung *1
1898. Rolandstatue im Viereck. gez.

1. 2 Pf. hellbraun —.10 - ,1 0
2. 3 Pf blau —,10 —,10
3 5 Pf. grün - .1 0
4. 10 Pf. rot —,20
1899. Nachportomarken. Ziffer im Doppelkreise, unges.
5. 1 Pf. rot
6. 2 Pf. rot
7. 4 Pf. rot
8. 5 Pf. rot
9. 6 Pf. rot Satz 1,60

Eingegangen 31. Mürz 1900.
c) „Packetfahrt“.

1901. Pferd im Kreise, ähnlich Stuttgart, gez.
1. 6 Pf. blau, Nüancen — ,16
2. 10 Pf. braun — ,20

Nachportomarke. Wertziffer im Kreise, unges.
3. 6 Pf. schwarz — ,15

Breslau.
a) „Neue Breslauer Express-Packet-BelSrdarung“.

Arnold Freund.
1886. Wertziffer im Kreise, gez.

1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. blau
3. 30 Pf. rot
4. 50 Pf. gelb Sau 3,—

Eingegangen April 1887.
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Breslau.

b) „Briefbeförderung Hammonia“.
1886. Marken von Hamburg. Sitzende Hammonia. gez.
1. 2 Pf blau unten Stadtbrief —.05
2. Ю Pf. rot „ Hamburg —,10
3. 2 Pf. grün „ Stadtbrief — ,05
4. l Mark grün „ Hamburg —,10

1887. Kopf der Hammonia. gez.
5. 2 Pf. blau — ,10

Eingegangen Februar 1887. 
c) „Breslauer Transpart-Bureau“. C. Sobiepanski. 

1889. Ziffer im Viereck. Inschr. bogenförmig. 
Oben Name des Inhabers, gez.

1. 5 Pf. rot —,10
2. 10 Pf blau - ,1 0
3. 20 Pf. grün —,15
4. 30 Pf. gelb —,20
5. 50 Pf. braun — ,25

d) „Breslauer Packetfahrt“.
1896. Ziffer im Oval. gez.

1. 5 Pf. olive
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau
4. 50 Pf. braun 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Satz 5,—

e) „Hansa. Privatatadtbrief-Befdrderung“.
1893. Wertziffer im Schilde, gez.

1. I1/* Pf. blau 1,50 2,—
2. 2'/s Pf. orange 1,50 2,—

1893-94. Wappen von Breslau. Inschriften klein, gez.
3. t'/*  Pf. blau, viele Nüancen —.20
4. 2V* Pf. gelb —,25
5. 2*:* Pf rot —,20
6. 10 Pf. rotbraun —,50
1895. Dieselbe Zeichnung. Inschriften grösser, gez.
7. 1 Pf. hellblau — ,10
8. I'/* Pf. blau, Nüancen —,10 —,05
9. 2'/* Pf. rot .  — ,05 —.05

10. 10 Pf. dunkelbraun —,10
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Breslau.

1897. Jubil&ume-Marke Kaiser Wilhelm I. gez.
11. 2*/t Pf. gold, blau u. braun —,30
12 Ohne Wertangabe gold, blau u. schwarz — ,60

Marke für das jüdische Neujahrsfest 5658. 
13. I1/* Pf. grün, Zahl rot —,15

Eingegangen 31. März 1900.

f) „Courier. Breslauer Stadt-Post“.
1896. Posthorn auf glattem Grunde, gez.

1. 1 Pf. grün —,25
2. 2V» Pf. braun — ,25
3. 10 Pf. dunkelblau — ,25
4 10 Pf dunkelblau, rot durchstrichen
5. 2‘/t rot auf 10 Pf. dunkelblau, rot durchstrichen,

Posthorn auf schraffirtem Grunde, gez.
6. 1 Pf. hellgrün * —,10
7. 2'/» Pf. hellbraun —,10
„Stadtbrief-Beförderung". Wertangabe im Schilde, 

darüber Stern, gez.
8. 2 Pf. blau — ,40
9 3 Pf. rot —,30
No. 8 u. 9 wurden später in Spandau aufgebraucbt. 

Eingegangen 31. März 1900.

g) „Zeitung· Drucksachen-BefSrderung*.
Groase Wertziffer im Doppelrechteck, gez.

1. 1 Pf. grün ‘ —,50
2. 2 Pf, hellblau —,50

Inscbr. „Neue Stadtpost".
Fliegende Taube mit Brief, gez.

3. */4 Pf. hellgrün —,10 —
4 l '/ i  Pf- dunkelviolett __, \ л
5. 2‘/t Pf. rot 2,—
Inscbr. „Neue Privat-Stadt-Briefbeförderung“. ge*.

6. 8*/, Pf. rot —»10 - / l0
Eingegangen 31. März 1900.

25



Bromberg Cassel.

Bromberg.
. Hansa. Privatatadlbr.-BefSrderung“.

1 896. Wappen von Bromberg im Doppelkreise, gez.
1. 2 Pf. blau — ,20 —,2o
2. 3 Pf. rot 7,— 4 ,-
3. 10 Pf. braun —,15 ‘ — ,5o

Wurden später in Lübeck verwendet. 
.H ansa“ Stadtpost.

1896. Grosse Wertziffer im Achteck, gez.
4. 2 Pf. blau —,6o
5. 3 Pf. rot, verBch. Nuancen —,6o
1897. Wertziffer breiter, Inschriften dünner, gez.

6. 3 Pf. ziegelrot 1,—
1897-98. Wertziffer im kleinen Achteck, gez.

7. 2 Pt. blau — ,40
8. 3 Pf. rot, verscb. Nüancen —,40

1898-1900. Wappen von Bromberg im Viereck.
Punkte hinter Stadtpoet. gez.

9. 2 Pf. blau — ,20
10 . 3 Pf. rot, versrh. Nüancen —,20
11. 2 Pf. braun —,50

Desgleichen, ohne Punkt hinter Stadtpost, gez.
12. 2 Pf. blau —,10
13. 3 Pf. rot, Nüancen —ДО

Eingegangen 31. M ärz 1900.

Cassel.
„ Courier*.

1893. Wappen im Queroval.
1. 2 Pf. grün
2. 3 P f blau
3. 3 Pf. rot
4. 3 Pf. hellgrün
5. 3 Pf. olivegrün

Ziffern in den Ecken, gei.
—,30
—,50
- . 2 0
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Cassel. Chemnitz.

6.
7.

8.

9.
Ю.

11,
12.

13.
14.

Desgleichen auf schlechtem Papier, ungez,
2 Pf. schwarz, wahrscheinlich Probedruck
3 Pf.
Säule im Hochoval, gute Ausführung, gez. 
2 Pf. braun (Untergrund liniirt)
2 Pf. rot
3 Pf. blau —.10 

Desgleichen, schlechte Ausführung, gez.
2 Pf. rot —,25
3 Pf. grün

Wappen im Hoch- resp. Queroval. gez.
2 Pf. rot (Hochova!)
2 Pf. rot (Queroval Typus 1—5)

Eingegangen 31. März 1900.

- .2 5
- ,1 0

- 2 0
- 1 0

Chemnitz.
„Briefbeförderung Hammonia*.

1887. Marken von Hamburg. Sitzende Hammonia. gez.
1. 2 Pf. blau, versch. Zähnungen — ,05
2. 10 Pf. rot -  ,05
3. 1 Mark grün —.10
4. 2 Pf. grün — ,05

Desgleichen, Kopf der Hammonia. gez.
5. 2 Pf. blau —,05
6. 2 Pf. reseda —,05

Marken No. 1—fi mit schwarzem Aufdruck 
Stadtwappen, gez.

i ♦ 2 Pf. blau - .1 0
8. 10 Pf. rot - .1 0
9. 1 Mark grün —,80

10. 2 Pr. grün - .2 0
11. 2 Pf. blau - . i o
12. 2 Pf. reseda - . i o

Zahl im Oval. gez.
13. 2 Pf. blau, versch. Nüancen 1—,05
M. 2 Pf. grün „ —.05
15. 2 Pf. rot я я —,05
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Chemnitz.

Marken No. 13—15 mit WHppenaufdruck. gez.
16. 2 Pf. blau, Aufdruck schwarz —,05
17. 2 Pf. grün „ n —,05
18. 2 Pf. rot „ n — ,03
19. 2 Pf. blau „ rot -  ,05
20. 2 Pf. rot „ blau —,05
21. 2 Pf grün Tf — 05

Dieser Aufdruck kommt auch verkehrt vor.
Marken 13 —15 mit Aufdruck „Geflügelter Pfeil“, ge*
22. 2 Pf. blau, Aufdruck rot —,05
23. 2 Pf. grüa „ schwarz —.05
24. 2 Pf. rot „ „ —,05 ·
25. 2 Pf. blau „ „ —,05

Desgleichen Marken No. 1—6. gez.
26. 2 Pf. blau, Aufdruck schwarz — 10
27. 2 Pf. blau rot —,10
28. 10 Pf. rot n schwarz —,10
29. 1 Mark grün n „ - .2 0
30. 2 Pf. grün n rot — ,10
31. 2 Pf. blau n schwarz —,10
32. 2 Pf. blau f» rot -  ,10
33. 2 Pf. reseda n schwarz — .10
34. 2 Pf. reseda n rot

Inschrift „Briefverkehr Hammonia“.
Kopf im Oval. Ziffer unten rechts und links gez.

35. 2 Pf. blau u. orange, Nüancen —,05
36. 10 Pf. grün u. rot —,10
37. 12 Pf. rot u. grün, Nüancen —,10
38. 20 Pf. blau u. braun —,10
39. 50 Pf. schwarz u. silber —,15
40. 1 Mark golden u. schwarz - ,2 0

Inschrift „Briefbeförderung Hammonia“.
Marke No. 13 in veränderter Farbe, gez.

41. 2 Pf. braun auf hellbraun —,05 —,05
1887-88. Ziffer im Kreise, gez.

42. 2 Pf. rot, Farbenunterschiede — ,05
43. 3 Pf. grün — ,15
44. 3 Pf. rot auf orange, Farbenunterschiede —,ю
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Chemnitz. Coblenz Cölln a.E.-Spaar-Oberspaar.

45. 10 Pf. grün - .1 0
48. 12 Pf. grau auf rot —,15
47. 15 Pf. braun auf grün - .2 0

Trauermarke für Kaiser Friedrich III. gez.
48. 2 Pf. schwarz —,10
49. 3 Pf. schwarz |10

1889. Kaisermarke. Kaiser Wilhelm II. gez.
50. 2 Pf. prün — 15
51. 3 Pf. grün — ,15

EİDgegangen 31. März 1900.

Coblenz.
„SUdtbrief- u. Paeket-Verkehr“.

1895. Rheinansicht im Halbkreis, gez.
1. 2 Pf. orange, Nüancen —.10
2. 3 Pf. rot —,30
No. l mit grosser „3“ (blauer Farbstift) als 3 Pf. 

verwendet.
Eingegangen 31. März 1900.

Cöln a. E.-Spaar-Oberspaar.
.  Privat-Beförderung“.

1888. Querformat. Rechteck und Wert, sowie Ort der 
Sendung rot eingedruckt, farb. Dr. w. P. gez. od. ongez. 

Inscbr. „Muster“. Oberspaar-Cölln a. E.
1. 1 Pf. rot.

Hochformat Inschriften anders verteilt, gez. od. ungez.

2. 1 Pf. rot, Inschr. ţ  Oberspaar-Cölin a. E.

3. 2 Pf. rot „ у

5.20 Pf. rot „ Eilboten 20 .
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Cölln a.E -Spaar-Oberspaar. Colmar i.E. Cöln a.Rb.

6. 20 Pf. rot, In sehr P. 25. 20
7. 20 Pf. rot „ P. 50. 20. Satz 3,50

Desgleichen, links Inschrift „S paar“
8—14. Marken 1—i. Inschr. „Spaar*. Satz 3,60 

Desgleichen, links Inschr. .Cölln a.E  “
15—21. Marken 1 — 7. Inschr, „Cölln a.E.“ Satz 3,50 

Desgleichen auf Micadopapier. schw. Dr., gelb 
gemustertes Papier, ge z. od. ungez.

22—28. Inschr. „Oberspaar“ Satz 1,—
29—35. „ „Spaar“ Satz 1,—
36—42. „ „Cölln a.E “ Sats 1,—

Desgleichen, schw. Dr., weise. Papier, ungez. 
43—49. Inschr. „Oberspaar“ Satz 3,50
60—56. „ „Spaar“ Satz 3*50
57—63. „ .Cölln a .E .“ Satz 3.50
Die „Muster“Marken sind nur an den oberen Seiten 

E ingegangen 1890. gezähnt

Colmar i. E.
a) „Stadt-Brief-BefBrderung“.

Zahl im Wappenschilde, darüber Stern, gez.
1. 2 Pf. blau —,50
2. 3 Pf. braun 1,50

b) „Stadl-Post“.
1896. Wappen im Sebilde, darüber Krone, durchst.
1 2 Pf. hellgrün 3,—
2. 3 Pf. rosa
3. 15 Pf. gelb

Hiervon giebt es Neudrucke. Preis —,10. 
Eingegangen October 1898.

Cöln a. Rhein.
a) „Express-Packet-Verkehr“ . Arthur Vranken.

1886. Wertziffer im Kreise, gez.
1. 5 Pf. hellgrün
2. 10 Pf. rosa
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Coin a.Rh.

3. 20 Pf. blau 
4 30 Pf. violett
6. 60 Pf. braun Satz l,—

Eingegangen 1886.
b) „Privat-Brlef-Verkehr“ .

1886. Wappen von Cöln im Oval. ge*.
1. 2 Pf. blau —,05

Desgleichen mit rotem Aufdruck .2*.
2 2 auf 2 Pf. blau, —,05

1886-87. Wappen von Cöln im Ereise. gez.
3. 2 Pf. rot —,05
4 2 Pf. braun —,05
5. 2 Pf. gelb, viele Nüancen —,05

Qaittungsmarke.Grossesb’ornmt mit Inschr.„Control“.gz.
6. 1 Maik schwarz —,25

1887. Colonia im Oval. gez.
7. 2 Pf. gelb —,10

1888. Colonia im Perlenkreise, gez,
8. 2 Pf. orange, Nuancen —,0fr

1888-1900. Inschr. „Kölner Privat-Post* Wappen im
Oval. gez.

3. 2 Pf. blaulila —,15
10. 2 Pf. dunkelviolett —,10
1895. Grosses Format. Ziffer und Inschr. im Doppel­

kreise. gez.
11. 10 Pf. dunkelgrün —,2fr

Eingegangen 31. März 1900..
c) „Circular-Beftrderung“.

1888-89. Coloniakopf im Kreise, gez.
1. 1 Pf. braun —,15
2. 1 Pf. braunrot u. grün — ,10

Eingegangen October 1889.
d) „Intern. Brief- und Circular-Verkehr“.

1889. Dreieckiges Format. Merkurkopf. gez.
1. 1 Pf. blau —,20
2. 2 Pf. rot —,20

Eingegangen November 1889.
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Crefeld.

Crefeld.
a) „Express-Compagnie“.

1886. Stadtwappen, darunter geflügelter Brief.
ugebnacbt

1. 2 Pf. blau in Punkten od. Linien durchst. —,40
2. 3 Pf. rot „ „ - ,  H
3. 3 Pf. rot, gez. —,10

Eingegangen Januar 1887.
b) „Crefelder (H. V ) Express-Compagnie*.

1886. Grosses Format. Taube mit Brief, gez.
1. 2 Pf. schwarz 1,—

Desgleichen grössere Inschriften, gez- od. ungez.
2. 2 Pf. schwarz —,20

1887. Desgleichen kleines Format, gez.
3. 1 Pf. grün — —.10

2 Pf. schwarz — ,10
Desgl. grössere Inschriften ohne Verzierung unter 

der Wertziffer. gez.
5. 1 Pf. grün —,10

Eingegangen Mai 1887.
c) „Express-Brief-Beförderung“.

1886. Brief im Oval, Ziffern in den Ecken.
1. 2 Pf. hellgrün, durchst. —,50
2. 2 Pf. dunkelgrün, gez. —,50

1887. Desgl., schlechte Ausführung, durchst od. gez.
3. 2 Pf. grün —.35

Eingegangen März 1887.
d) „Crefelder Express-Brief-Beförderung“.

Brief im Kreise. Wertziffern in den Ecken, gez.
1892. 1. 2 Pf. gelb —,10

2. 3 Pf. blau —,10
1893.3. 2 Pf. braun —, Ю

4. 3 Pf. carmin —,15
1894.5. 2 Pf. ziegelrot —.50

G. 3 Pf. dunkelrot —,15
Eingegangen 31. März 1900.
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Crimmitschau. Danzig.

Crimmitschau.
Hier wurden zuerst die Markeudes Leipziger „Courierl“ 

gebraucht, dann eigene Marken:
„Courier“.

<jeflügeltesRad,darunter\Vertziffer, unten Crimmitschau.
1. 2 Pf. dunkelgrün gez.
2. 3 Pf. rot

Eingegangen.

Danzig.
a) „Hansa. Danziger Pr ivat-Stadtpott und Verkehrs- 

Anstalt. C. G.“
1886. Inschrift im Hochrechteck.

1. 2 Pf blau, Untergrund gelb, durchst. —,10
2. 10 Pf. rot „ grün, ungez. —,20

Nachporto-Marke, ungez.
3. 5 Pf. schwär/, auf grünem Papier —,15

1887. Drucksachenmarke, wie f*o. 1. durchst.
4. 2 Pf. lila, Untergrund orange - ,1 5

Wertziffer im Oval, durchst.
5 .2 '/t  Pf. blau, Untergrund grau —,10

Marken No. 3 u. 4 mit violettem Strich auf den 
Worten „Privat-Stadtpost“.

<>. 5 Pf. schwarz auf grünem Papier —,30
7. 2 Pf. lila, Untergrund orange —,10 
Marke No. 5 mit geänderter Inschrift „Stadtbrief“

an Stelle von Stadtpost, durchst.
8. 2'/* Pf. rotbraun —,10

Eingegangen December 1887.
b) „Danziger Stadtbrief-Spedition Hansa“.

1890. Merkurstab im Oval. Wertangabe unten.
1. l Pf. schwarz durchst. — ,10
2. 2 Pf. gelborange „ —.10
3. l Pf. braun durchst. od. gez. - ,ΙΟ
4. 2 Pf. rot „ „ „ — ,10

No. 3 u. 4 kommen mit Durchstich und Zähnung an 
derselben Marke vor.
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D&nzig. Darmstadt

Ähnliche ¿ e tc h in g . ge*.
5. 1 Pf. blau - , i o
6. 8 Pf. orange
7. 2 Pf. rot — io

Eingegangen 31. März 1900.
e) „Gaurtor. Privat-gtadłbrtef-Bsf6rderungu.

Wappenschild im Kreise, gez.
1. 2 Pf. blau 3,—
2. 3 Pf rosa 1,50 1,—
3. 10 Pf. braun —»10

Später „Merkur. Pm*l-8taiW>rief-Bef6rderung“.
1897. Dieselbe Zeichnung. geg.

4. 2 Pf. blau —,05
5. 3 Pf. rosa —,05
6. 5 Pf. orange — ,05
Marken No. 3 de» »Courier* und No. 4, 5, 6 deą

„Merkur“ kommen mit Controll-Stempel „Merkur“ топ 
Eingegangen ß l. März 1900. 1

Darmstadt,
a) „Hssťsohe Stadt-В rief· Beförderung“.

1895. Schild mit H. darüber Kronę. gez.
1. 2 Pf. violett — ,50
2. 10 Pf. rot 1,—

Eingegangen April 1896.
b) „Prlvat-BeWrtJerung“.

1895. Fliegende Taube mit Brief gez.
1. 2 Pf. blaţa 1,—
2. 2 Pf. violett —»20
3. 3 Pf. orange, Nüancen — ,40
4. 5 Pf. grün —,40

Desgleichen, kleineresFormat,veränderte Zeichnung.gez.
6. 2 Pf. violett — ,20
6. 3 Pf. orauge, viele Nüancen —,зо
DesgL mit Inschrift .Stadtbrief-Beförderung“, gez. 
7. 3 Pf. rotbraun
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Darmstadt. Deasau. Dortmund.

1899. Des* I. mit Inschrift „Privat-Briefbeförderung“.ge*.
8. 3 P ř  rotorange ---,16

Marke No. 4 mit violettem Aufdruck gez.
9. 2 auf 5 Pf. grün —,40

10. 3 auf 5 Pf. grün mit Aufdruck „Aushilfe“ schräg,
„Ausgabe“ gerade —,40

11. 15 auf 5 Pf. grün — ,75
Löwe mit Schild und Wertziffer. Inschr. „Darmstädter

Pr. Stadtbrief Beförderung“, gez.
12. 2 Pf. violett —.10
13. 3 Pf. rot —,10

Marke No. 13 mit Aufdruck „10*.
14. 10 auf 3 Pf. rot

Marke No. 1,8 m 13 mit Aufdruck „Mark“.
15. .M ark“ auf 2 Pf. violett
16. „Mark“ auf 3 Pf. rot

Eingegangeu 31. V if ·  1900.

Dessau.
„Courier. Briefbeförderung*.

1896. Ziffer im Bande mit ScbnaUa. gez.
1. 2 Pf. grün —,60
2. 3 Pf. rot 5,—
3. 10 Pf. brami —,25
4. 12 P i  klau —.60
5. 14 Pf. braungelb f-,30

- ,7 5

1898. Ziffer im Kreise. Inschr. Dessau, gez.
6. 2 Pf. grün —,10 —,10
7. 3 Pf. scharlachrot — ,10 —,10
8. 3 Pf. dunkelcarmin —,30

Eingegangen 31. März 1900.

Dortmund.
„BriefbefOrdorung Courier“.

1895. Beiter im Kreise, sehr dünnes Papier. 
Inschrift „Courier-Poet“.



Dortmund. Dresden.

1. 2 Pf. rot ' — ,50
2. 3 Pf. braun —.50
3. 5 Pf. grün —.50

Dae Wort »Poet“ wurde später infolge Verbotes 
durchstrichen.

Beiter im Oval, Inschr. „Briefbeförderung“, gez.
4. 2 Pf. rot —,20
5. 3 Pf. braun —,25
6 . 5 Pf. grün —.20 —,30
Wenig veränderte Zeichnung. ,. Brief beförderung“ in

kleineren Buchstaben, gez.
7. 2 Pf. rot — ,10 —,io
8 . 3 Pf. braun — ,10 —,15

Eingegangen 31. März 1900.

Dresden.
a) „Express-Verkehr“. E. Geucke & Co.

1886. Wertziffer im Dreieck mit InschriYt 
„Leiprig-Berlin-Dresden“. gez. od. ungez.

1. 5 Pf. violett
2. 10 Pf. rot
3. 30 Pf. braun
4. 50 Pf. graugrün Satz l ,_

1887. Desgl. kleines Format.
Inschr. „Express-Packet-Verkehr“, gez.

5. 5 Pf. violett
6. 10 Pf. rosa
7. 20 Pf. blau
8. 25 Pf. braun
9. 50 Pf. graugrün

10.100 pf. rollila, Querformat Satz —
N0. 5 u. 9 iu geänderten Farben, gez.

11. 5 Pf. grün — 10
12. 50 Pf. rotbraun _

Grosses Format, zweifarbiger Druck, gez.
13. 30 Pf. braun u. blau _
1898, Provisorische Auegabe mit violettem Aufdruck
14. 5 auf 50 Pf. rotbraun M. N0. 12 ,*·
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Dresden.

15 10 auf 100 Pf. rotlila M No. 10 —,15
16. 20 auf 100 Pf. rotlila M. No. 10 —,30 

1900. Desgleichen mit violettem Aufdruck, gez.
17, 10 auf 50 Pf. rotbraun M. No.. 12 —,10
18 15 auf 50 Pf. „ n No. 12 —,16
19. 20 auf 50 Pf. „ „ No. 12 - ,2 0
20. 25 auf 50 Pf. ,  „ No. 12 — ,20
21. 25 auf 100 Pf. rollila „ No. 10 —.50
Marke 14 noch mit Pf. unter der aufgedr. Wertziffer.
22. 6 Pf. auf 50 Pf. rotbraun —,10 

Inschrift im verzierten Hochrechteck ^Dresdener
Packetfahrt. Dresden, Wienerstr. 2“. 
Wertangabe schwarz eingedruckt, gez.

23. 5 Pf. grün
24. 10 Pf. hellrot 
26. 20 Pf. blau
26. 30 Pf gelb
27. 50 Pf. rot Satz —,50 1 11

b) „Hama Privat-Brtaf-Varkehr.“
1886-87. Kopf im Kreise, darunter Stadtbrief.

1. 2 Pf. ziegelrot, 2 Zähnungen —,05
2. 1 Pf blau, ungezähnt —,05
3. 2 Pf. rot я —,05
4. 1 Pf. blau, gezähnt —,05
5. 2 Pf. rot . —,06
6. l ' / i  Pf. grün . —,05
7. 10 Pf. lila „ Kopf des Direktors —,05

Marke No. 7 mit rotem Aufdruck „2“.
8. 2 auf 10 Pf. lila, gezähnt — ,10

Bei fast allen Aufdruckmarken giebt es kopfstehende 
Aufdrücke.

9. 2 Pf. gelb, gezähnt —,10
10. 3 Pf. braun, gez. Nüancen - .1 0
11. 2 Pf. orange, versch. Zähnungen —,10
Marke No. 10. Farbiger Druck auf farbigem Papier, gea.
12. 3 Pf. schwarz auf grün —,50
13 3 Pf. .  auf gelb - ,5 0
14. 3 Pf. „ auf rot — ,40
15. 3 Pf. grün auf rot , ·, —,50
16. 3 Pf. e , auf gelb .< —,60
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Dresden.

. Marke No. 7 mit Aufdruck. «í»l>rwrtt
17. i'/* Pfennig grün auf 10 Pf. lila —,10
18. 2 Pfennig ro t auf 10 Pf. lila —,10 

Marken No. 3 u. 6 mit Aufdruck, kl. dicke Zahl.
19. 3 blau auf 2 Pf. rot, unge*i. No. 3 —.15
30. 3 rot auf 2 Pf „ „ * 3 —,6o
21. 3 blau auf 2 Pf. „ gez. . 5 '- ,1 0

Mit Bchw&rzem Aufdruck grosse Zahlen.
22.1 '/« auf 1 Pf. blau, unges. M. No. 2 -.2 5
23. l*/j auf 2 Pf. rot „ » No. 3 - .2 5
24. l '/ t  auf 1 Pf. blau, ges. „ NO. 4 -.25
25. l '/ t  auf 2 Pf. orange „ „ No.16 -.25
26 l'/tau flO  Pf. lila „ No. 7 —,25
27. 3 auf l Pf. blau, ungez. » No 2 -,2 5
28. 3 auf 2 Pf rot „ „ No. 3 — ,25
29. 3 auf 1 Pf. blau, gez. „ No. 4 —,25
30. 3 auf 2 Pf. rot „ „ No. 5 —.,25
31. 3 auflO Pf. lila „ * No. 7 —.25

M. No. 2 
ft No. 3

Marke No. 6 mit farbigem Handstempel-Anfdruck. ge*.
32. 2 violett auf l ·/, Pf. grün —,io
33. 2 rot auf İ1/ ,  Pf. grün *—,10

Desgleichen, mit dickerem Aufdruck, get.
34. 2 schwarz auf 1' , Pf. grün —,15
35. 3 violett auf I 1/* Pf. grün ,20
1887-88. Neujahrs-Notmarken. Aufdruck einer Violetten

grossen „3“ auf ältere Marken.
36. 3 auf i Pf. blau, unges.
37. 3 aut 2 Pf. rot ,
38. 3 auf I Pf. blau, ges.
39. 3 auf l ' / t  Pf· grün „
40. 3 auf 2 Pf. rot „
41. 3 auf 2 Pf. gelb „
49. 3 auf 2 Pf. orange
43. 3 auf 10 Pf. lila
44. 3 auf 2 Pf. ziegelrot,,
46. 3 auf 9 Pf rdt a. 10 Pf. lüg
46. 3 auf 1·/» Pf. grün a. 10 Pf. Щ* „  . .
47. 3 auf 2 Pf. rot a. 10 pf. Ша „ No. 18
48. 3 auf 2 Pf. violetta, l '/ t  Pf. grün M.No. 32 -Л ь
49. 3 auf 2 Pf. rot a. i '/ .P f .  grkd h Nö. 8t —Ab
60. 3 auf 2 Pf.schwarz a . l ^ ţP f ,gron e -*

I I

TI
w

No. 4 
No. 6 
No. 6 
No. 9 
No. lb 
N6. 7 
No l 
No. 8 
No. 17

—,40 
-,2 n  
—,60
—,30 
- , t o
—,50 
—  ,20 
- .1 5

“ •»Ml
—,6t)
-Д 5

N4. 34—<40



Dresden.

Desgl. mit rotem Aufdruck.

51. 3 auf 1 Pf. blau, ungez. M. No. 2
oiigvb nacht

- .6 0
59. 3 auf 2 Pf. rot i, M. No. 3 — ,30 

—.3553. 3 auf 1 Pf. blau, gez. M. No. 4
54. 3 auf I1/, Pf. grün „ M. No. 6 -4 1 А
55 3 auf 2 Pf. rot „ M. No. 5 —,25
56. 3 auf 2 Pf. ziegelrot „ M. No. 1
57. 3 auf 2 Pf. gelb . M. No. 9 —,25
58.
59. 
β'Ο. 
€ 1.
62.
03.
64.
65.
66 .
67.
68 .

auf
auf
auf

M. No. 162 Pf. orange
3 Pf. schw. auf grün, gez. M. No.
3 Pf. schw. auf geih „ M. No.

auf 10 Pf. lila gez. M. No. 7 
auf V/t Pf. schw. a. 2 Pf.rot, gez. M .No. 23
auf 2 P f. rot а. 10 Pf.lila, gez.No. 8 —,50

3 aüf l ‘/*Pf· griln a. 10 Pf.lila „ No.l7 
3 auf 2 Pf. rot a. 10 P f lila „ No.18
3 auf 2 Pf. lila a. l '/ íP f írü n  „ No.32
3 auf 2 Pf. rot a. l'/,P f.g rün  „ No.i33
3 Auf 2 Pf. echw.a. l'/»Pf.grün „ No.34

Nachportomarken.Inschr. „Dresdener Verkehrs-Anstalt 
Hansa“. Ziffer im Oral. gez. od. ungez.

1888.
69. 2 Pf. hellbraun auf weise 
70 4 P f
71. 0 Pf,

Satz —,30 
versch. Zahn.

11
19
—.60

- ,5 0  
-,C 0  
—,50 
- ,5 0  
- .2 5

« n »
H n я

72. 20 P f * *
Marke No. 9 mit schwarzem Aufdruck
73. 5 auf 2 Pf. gelb. gez·. kleine schwache Ziffer
74. 10 auf 2 Pf. gelb „ *
75. 13 auf 2 Pf. gelb. „ „
76. 5 auf 2 Pf, gelb. „ grosse dicke Ziffer
77. 10 atìf 2 Pf. gelb. „ „

Marke Nó. 16 mit Aufdruck „3 Pfennig AuShilft-Marke j*
78. ä Pf. schwarz auf 2 Pf. orange —,l0  

3 Pf. schwarz abf 2 Pf. Orange. Aufdruck ver-
kèhrt. i ,—

79,

Ah siebten von Dresden, gèc. 
blåii tE Íbbřhčtrt
orange (Altmark!) 
fot (Hoftheater)

—,05 
-SÔ5
- 1 Ь

ЗЬ



Dresden.

83. io Pf. grün (BrühPsche Terrasse) —.15
84. 13 Pf. hellbraun (Frauenkirche) —.20
85. 20 Pf. lila (Zwinger) — ,25 

Tranermarke für Kaiser Friedrich. Gr. Wertziffer im
Kreise, durchst.

86. 2 Pf. Bchwarz —,05
87. 3 Pf. schwarz —.05

1889. Bienenkorb im Oval gez.
88. 4 Pf. braun auf chamoie — ,10
89. 15 Pf. carmin auf gelb —,25

Wettin-Jubiläumemarken. Porträts I. I. M. M. König
Albert u. Königin Carola im Oval, mit Inschrift 

„Heil Dir Wettin 1089-1889“. gez.
90. 2 Pf. dankelblau —,10
91. 3 Pf. dunkelgrün —,10

1890. Typus der Marken 88 u. 89, jedoch etwas
grösseres Format, gez.

92. 2 Pf. blau, Nüancen —,10
93. 3 Pf. orange „ —,10
93a. 3 Pf. blau (Fehldruck)

Marken No. 84, 85, 88, 89 mit Aufdruck einer roten „3“.
94. 3 rot auf 13 Pf. braun «
95. 3 rot auf 20 Pf. lila
96. 3 rot auf 4 Pf. braun u. chamois
97. 3 rot auf 15 Pf. carmin u gelb

MarkenNo. 84,85,89 mit Aufdrutk einer schwarzen„5“,
in 3 Typen.

98. 5 schwarz auf 13 Pf. hellbraun — ,50
99. 5 schwarz auf 20 Pf. lila —,50

100. 5 schwarz auf 15 Pf. carmin a gelb—,50
1892. Zeichnung wie Marke 92, 93. gez.

101. 5 Pf. rot —,10
102. 10 Pf. grün —,20
Marke 101 mit schwarzem Auldruck „3 Pf. Neujahr 

1893*·. 5 Typen.
103. 3 Pf. auf 6 Pf. rot
1894. Typus 92, 93, 101, 102 mit wenig veränderten 

Wertziffern, gez. od. nnges.
104. 2 Pf. blau, Nüancen — ,05 —,05
105. 3 Pf. gelb „ — ,05 —,05
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Dresden.

106. 5 Pf. rot „ —,10
107. 10 Pf. grün „ —,10

1898. Marke 106. in geänderter Farbe, де*.
108. 8 Pf. braunlila

1899. Jubiläumsmarke zum 50jähr. Gedenktage 
der Einführung von Briefmarken in Sachsen. 

Zeichnung wie die 3 Pf. Sachsen v. 1850. oben Dresden.
109. 3 Pf. rotbraun, ungez. Nüancen —,20 —,20

Control-Marken.
1887. Merkurkopf im Kreise, Hochdruck, gr. Quadrat­

format. gez.
1. 50 Pf. dunkelgrün auf weissem Papier
2. 50 Pf. hellgrün „ ,  „
3 50 Pf. rotbraun ,
4. 50 Pf. scharlachrot я „ „
5. 1 Mark violett „ я „
6. 1 Mark ultramarin,, „ „
7. 1 Mark blau n я я
8. 1 Mark schwarz я я я
9. 5 Mark schwarz „ grünem „

10. 5 Mark schwarz « blauem „
11. 5 Mark schwarz „ rotem „
12. 5 Mark scharlach „ gelbem „
13. 10 Mark violett . „ violettem „
14. 10 Mark braun „ weissem „
15. 10 Mark orange „ „ „
16 10 Mark bellblau „ „ „ Satz 2,__
1888. Wertangabe im Kreise, färb. Prägedruck, gez,
17 50 Pf. blau auf weissem Papier
18. 1 Mark rot .  1 я я
19. 5 Mark grün „ „ „
20 10 Mark schwarz „ _ „
21. 10 Mark schwarz „ goldenem „ Satz l,2o

Eingegangen 31. März 1900.
c) „Dresdener Transport- und Lagerhaus A. 6.“

Verzierter Rahmen mit Wertangabe, ohne Inachr. oe,
1. 5 Pf. gelb
2. 10 Pf. grün 
3 20 Pf. braun
4. 50 Pf. blau Satz —,40
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Duisbure. DüWtt. Düsseldorf.

Duisburg.
Hier wurden zuerst die Marken von Düsseldorf 

„Kraus“ verwendet.
„Briefbestellung“.

1897. Wappen im Schilde.Wertangabe unten rechte, get. 
İ. 2 Pf. rot, Nüaucen —>10
2. 3 P f blau „ —.10
3. 10 Pf. braun —,40

Eingegangen 31. März 1900.

Düren.
„Dünner Stadtbrief-Beförderung··Anstatt“.

189b. Kleiner Merkur im Rechteck, Wertziffer in den 
4 Ecken, get.

1. 3 Pf. braun
Eingegaugen Ende 1897.

Düsseldorf.
a) „Stadtbriefbeförderung Courier“. *

1894. Wertziffer ito Doppeloval. farb. Dr., farb. Pap. 
duřeli st.

1. 2 P f braun auf grünblau 1,—
». 3 Pf. blau auf ь I,—
3. 10 Pf. gelb àuf *

Wurden später in Kiel aufgebraucht 
Eingegangen Mai 1896.

b) „Hansa. Spedition Strücken å  Co DMftètd«tfu.
Őrössé weisse Wertziffer im farbigen Rechteck, get.

1. 2 Pf. rot, versch. Nüancen — ,10
ВПДОЬЬДО 3t. МЯН 1900.

t )  „Btttfbeateltiing Krátit“.
1895. Schild mit Greif und Anker, ge*. 

1. 2 Pf. rot 3ţ—
». 3 Pf. blau 3,—
S. 10 Pf. grün — ,25
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Düssieldorf. Eilenbnrg. Elberfeld.

Desgl., s ta tt des Ankers ein Brief, gez.
4. 2 Pf. rot. viele Nüancen — ,10
5. 3 Pf. blau „ -  ,10

Desgl. kleineres Format, veränderte Wertziffern, gez.
«. 2 Pf. rot, viele Nuancen — ,10
7. 3 Pf. blau „ —,10

Bär im Schilde. „Kraus Bestellung Düsseldorf1*, gez.
8. 2 Pf. orange —,10
9. 3 Pf. grün — ,10

Eingegaugen 31. März 1900.

Eilenburg.
1893. Marken des „Leipziger Courier I“ mit grünem 
Aufdruck H. G. E. und Stadtwappen 12 Thürme) 

darunter
1. 2 Pf. braun 1,50
2. 3 Pf. blau 2»—
3. 5 Pf. rot au f gelb 2,50

Hier wurden dieMarkenzuerst obńeAufdruck verwendet. 
Eingegangen 1893.

Elberfeld.
„ Pritat-Brief-Verkehr-.

1886. Wappen irn Ofal. gez.
1. 2 Pf. blau - ,0 5

i 887. No. 1 mit rotem Aufdruck.
2. 2 auf 2 Pf. blau —,05

Wappen im Kreise, gez.
3. 2 Pf. rot —,05

No. 3 mit schVarzem Aufdruck.
4. l '/ j  auf 2 Pf. rot —-,40

No. 1 — 3 wurden auch hälbirt als Marken ab 
1 Pf. gebraucht.

Eiagegangen März 1887.



Elberfeld-Barmen. Erfurt.

Elberfeld-Barmen.
„Courier“

1894, Reiter im Queroval, verwischter Druck, gez.

1. 2 Pf. rosa
nrgebruebt

—»20
2. 3 Pf. braungelb -.25
3 5 Pf. grün —.30

4.
Üeegl., guter Druck, gez. 

2 Pf. rosa - 1 5
5. 5 Pf. blau - .1 0

Desgl., Wertangabe oben in Buchstaben. 
3 Pf. braungelb

gez.
6. — 15

Eingegangen 31. März 1900.

Erfurt.
a) „Privat-Stadtbrief· Bef Srderu ng “.

1888 Typus Frankfurt a. M. (Kopf) mit Aufdruck 
„Erfurt“, gez. od. ungez.

1. 1 Pf. schwarz auf gelb, Aufdruck rot
2. 2 Pf. rot „ „ „ schwarz

Die 10 Mark-Marke oben noch mit Wertaufdruck in 
vielen Typen gez. od. ungez.

3. 5 Pf. schwarz auf Ю Mark grün
4. 10 Pf. schwarz auf 10 Mark braunrot
5. 20 Pf. schwarz auf 10 Mark dunkelblau
6. 25 Pf. rot auf 10 Mark braun
"i. 50 Pf. rot auf 10 Mark dunkelbraun Satz 1,20 
Märken No. i u. 2 mit rundem violetten Stempel 

„Noth-Curs“. gez. od. ungez.
8. 1 Pf. schwarz auf gelb —,80
9. 2 Pf. rot auf gelb — ,60

Dom zu Erfurt im Querrechteck, gez.
10. 1 Pf. grün
11. 2 Pf. Mau
12. 5 Pf. rosa Satz — ,20
Marke No. 10, durch einen' braunen Strich in zwei

Dreiecke geteilt und mit 3)“ überdruckt.
13. V* Pf* grün, Aufdruck braun, 2 Typen — ,10
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Erfurt.

Wappen im Kreise. Wertangabe in den Ecken, ge?.
14. 4t Pf. schwarz
15. 1 Pf. gelb
16. 2 Pf. grün
17 3 Pf. rot
18. 5 Pf. dunkelblau
19. 10 Pf. hellbraun 
20 15 P f hellblau
21. 20 Pf. violeit
22 . 25 Pf. dunkelbraun
23. 50 Pf. schwarz auf rosa Satz 2,—

1889. Fehldruck der Marke No. 16. gez.
■Dfshraoebt

24. 2 Pf. rot —,50
Desgl., etwas veränderte Zeichnung.

25. 2 Pf grün, gez. —,05
26. 1 Pf. mattgelb, durcbst. Nüancen —,05
27. 2 Pf. grün n „ —,40

Marke No. 26 mit schwarzem Aufdruck.
28.11/! auf 1 Pf. mattgelb, durchst. —,10
Neujahrs-Marke mit Aufdruck „Prosit Neujahr 1890“ , 

in verseti. Typen, durchst.
29. 1 P f. dunkelorange, Aufdruck schwarz —,15
30. 2 Pf. grün, Aufdruck rot —.15

1890. Farbenänderungen,
31. 2 Pf. orange, durchst. —,10
32. 3 Pf. dunkelblau, durchst. —,10
33. 2 Pf. orange, gez. —,05
34. 3 Pf. dunkelblau, gez. —,10
Schützen-Marken, Hochrechteck. Schütze mit Stadt­

wappen. gez.
35. 2 Pf. braun
36. 3 Pf. grün
37. 5 Pf, blau
38. 10 Pf. rot
39. 15 Pf. schwarz auf grün Satz —,75

„ Internationaler Drucksachen-Verkehr 
von W. Wellendorf & Sohn“. Hochrechteck. 

Merkur auf Erdkugel, gez.
40. 2 Pf. grün, Mitte rosa
41. 3 Pf. blau „ gelbbräunlich
42. 5 Pf. braun „ grün Satz — ,20
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Erfurt.

43.
44.
45.
46.

47.
46.
49.
50.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60. 
61. 
02.

Турне 25. schlechter Druck, gez.
2 Pf. schmutziggrün —,5.0
2 Pf. braun
2 Pf. rosa —,30
3 Pf. braun —,30

Provisorische Ausgabe, versch. Marken
m it Aufdruck einer roten „3“ ln 6 Typen.

auf 1 / ,  Pf. schwarz M. No. 14
auf 1 Pf. orange M. No. 15
auf 5 Pf. dunkelblau M. No. 18
auf 10 Pf. hellbraun M. No. 19
auf 15 Pf. hellblau M. No. 20
auf 20 Pf. violett M. No. 21
auf 25 Pf. dunkelbraun.M, No. 22
auf 50 P f  
auf 
auf 
auf 
auf

echw.a.rosa. M. No. 23
l Mark gelb, Quittungsmarke. No. 12
2 Mark grün . No 13
3 Mark grün a.blüuHcb„ No. 14
5 Mark grüubгодсе 

10 Mark blau „
No
No.

15
16

20 Mark kupfern „ No. 17
30 Mark silbern „ No. 18
50 Mark golden „ No. 19

1888. Typus Ptan
Quittungsmarken, 
nkfurt a. M. (Kopf)

»Erfurt“, gez. od. unges.
mit Aufdruck

1. 1 Mark kupfern *
2. 5 Mark silbern
3. 10 Mark golden Satz -r-,$0

Typus der Marke No. 10, Ecken ausgefüllt und Wert
schwarz aufgedruckt, ge«.

4. l Mark braun
5. 5 Mark braun
6. 10 Mark braun
7. 20 Mark braun
Ähnlich Marken No. 4—7. Wert

8. 1 Mark schwarz
9. 5 Mark grün

10. 10 Mark braun 
Ц . 20 Mark schwarz

Satz 3,— 
eingedruckt, gez.

Satz 1,—
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Erfurt. Eschweiler.

Ähnlich Marken No. 14—23. veränderte Zeichnung, gez.
12. 1 Mark gelb
13. 2 Mark grün
14. 3 Mark grün auf bläulich
15. & Mark grünbronc«
16. 10 Mark blau
17. 20 Mark kupfern
18. 30 Mark silbern
19. 50 Mark golden Satz 2 ^

Seil April 1893 folgende Firm a:
b) „Courier. Briefbeförderung“.

1893. Marken des „Leipziger Courier I “ mit blauenp. 
Aufdruck E. Ç. dazwischen Steuerrad, gez.

1. 2 Pf. grau a. gelb 3,—
2. 3 Pf. bla# е. * 3,-r-
3. 5 f f .  rot a. „ 3,—

Definitive Ausgabe. Typus Dessau IEm. vyjien „E rfurt“
4. 2 Pf. grün, mehrere Typen -ν-,ΐϋε
5. 3 P f  rot
Desgl. .E rfu rt“ in einfacheren Buchstaben, ge».

6. 3 P t. dunkelorange —,1 &
Eingegangen 31. März 1900.

c) „Thüringer Volksblatt“.
1895. Quadrat auf der Spitze stehend. Burg im Halb'

kreise, gez.
1. 2 Pf. grün 3,—j
2. 3 Pf. rot 4,—i

Eingegangen Ende 1896.

Eschweiler.
„Verkehrs-Anstalt Merkur“.

1896. Merkur auf Weltkugel im Oval, Ziffern in den
4 Ecken, gez.

1. 3 Pf. carmin 1,50
Wurde auch in Aachen gebraucht. 

Eingegangen Mitte 1897.



Essen.

Essen.
a) „Privat-Stadt Post“.

1887. Postillon auf Wespe reitend, gei. od. ungez. 
Pf. schwarz, Schild grün 
Pf. „ * blau
Pf. „ „ rot

1.
2.
3.
4.

2 
3 
δ

10 Pf. violett Satz —,30
Marken No. 3 u. 4 rechts u. links mit einer breiten Linie 

und Zahl in der Mitte überdruckt. 2 Typen, 
gez. od. ungez.

δ. 2 Pf. schwarz und rot — ,10
6. 3 Pf. „ „ violett — ,10
Der Aufdruck kommt auch kopfstehend und mit

Handstempel vor.
1888. Massenversendungsmarken. Merkurkopf im 

Kreise, gr. Quadratformat, gez. od. ungez.
7. 20 Pf. grün
8. 30 Pf. blau
9. 40 Pf. schwarz

10. 50 Pf. braunrot
11.100 Pf. carmin Satz 1,—
„Privat-Brief-Verkehr“. Wappen im Hochrechteck

gr. Format, gez. od. ungez.
12. 2 Pf. braun
13. 3 Pf. rot
14. & Pf. grün
16. 10 Pf. gelb
16. 3 Pf. violett Satz —,40
„Stadt-Brief-Verkehr“, Wertangabe auf verziertem

Grunde, gez. od. ungez.
17. 20 Pf. schwarz auf chamois Papier
18. 30 Pf. „ „ grünem „
19. 40 Pf. „ „ violettem „
20. 50 Pf. „ „ gelbem „
21.100 Pf. „ „ rosa „

Controll-Marken „Brief-Verkehr*, Querrechteck mit
Wappen, ungez. od. durchst.

22. 3 Mark schwarz u. blau auf weise, Nüancen
23. 5 Mark „ >| » я я
24. 10 Mark я » n я я

Satz —,80

Satz 1,—
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Essen. Fftlkenstein i. V.

„Privat-Hrief-Verkehr“. Geflügelter Briefbote mit 
Taube auf Erdball, unge*, od durcbsł.

25. 2 Pf. rot u. blau
26. 3 Pf. rot u. braun
27. 5 Pf. rot u. violett
28. 10 Pf. rot u. grün Satz —,30

Das Mittelstück kommt auch kopfstehend vor.
Eingegangen April 1888.

b) „Privat-Briefbeförderung“.
1897. Krupp-Denkmal, gez.

). 2 Pf. rot 2,—
2. 2 Pf. braun 2,—

„Courier. Privat-Briefbeförderung“. Essener Wappen
im Kreise. gez.

3. 3 Pf. blau 2,—
4. 3 Pf. grün 2 , -

Eingegangen Ende 1898.

Falkenstein i. V.
„Expreis-Packet-Verkehru. Richard Müller.

1887. Marken von Auerbach i. V. No. 1—5 mit 
blauem Aufdruck „M “. gez.

1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau
4. 30 Pf. braun
5. 50 Pf. grau Satz 1,—
Typus der Marken No. 6—15 von Auerbach i. V.

gez. od. ungez.
6. 5 Pf. hellbraun
7. 10 Pf. gelbbraun
8. 20 Pf. violett 
9· 25 Pf. grün

10. 30 Pf. mattrot
11. 40 Pf. blau
12. 50 Pf. gelb
13. 80 Pf. braun
14.100 Pf. grau
15.200 Pf. hochrot Satz 2,—
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Falkenstein i. V.

1890. No. 6—15 in geänderten Farben. gez.od.ungez.
16. 5 Pf. grün
17. 10 Pf. hochrot
18. 2o Pf. blau
19. 25 Pf. hellbraun
20. 30 Pf. dunkelbraun
21. 40 Pf. violett
22. 60 Pf. grau
23. 80 Pf. rot
24.100 Pf. gelb
25.200 Pf. branngelb Satz 1,50

Nacbportomarken.
1887. Typus der Marken No. 26—35 von Auerbach 

i. V. gez. od. ungez.
26. 5 Pf. grün
27. 10 P f. hochrot
28. 20 Pf. blau
29. 25 Pf. hellbrann
30. 30 Pf. dunkelbraun
31. 40 Pf. violett
32. 50 Pf. grau
33. 80 Pf. mattrot
34.100 Pf. gelb
35.200 Pf. gelbbraun Satz 2,—
1890. No. 26—35 in geänderten Farben, gez.od.ungez.
36. 5 Pf. hellbraun
37. io Pf. braungelb
38. 20 Pf. violett
39. 25 Pf. grün
40. 30 Pf. mattrot *
41. 40 Pf. blau
42. 50 Pf. gelb
43. 80 Pf. dunkelbraun
44.100 Pf. grau
45.200 Pf. hochrot 8atz 1,50
In Folge Brandes am 28. August 1888 in Auerbach 
L V. wurden die Marken No. 6 — 15 mit violettem 
Aufdruck „Brand 1888“ im Viereck, weiter verwendet.

Ferner wurden die Eilboten· und Control 1-Marken 
von Auerbach i. V. hier gebraucht.
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Flensburg. Foret i, L. Frankfurt a. Μ.

Flensburg.
„Priv. Stadt-Brf.· u. Pckt.-Beförderung Mercur*.

1897. Merktır im Doppelkreise, darunter Ereuz. gez.
1.1'/ t  Pf. dunkelgrün l ,—
2. 3 Pf. carmin 1,—
3. 10 Pf. dunkelblau —,16 — ,16

Deegl., mit 8 strahl. Stern, get.
4.1'/» Pf. hellgrün, Nüancen —,10 —,10
6. 3 Pf. rot „ veränderte Zahl —,io  —,10

1899., Desgl. wieder mit Kreuz, gez.
6. 2ł/ iP f .  orangegelb, Nüancen —,10 — ,10 .

Eingegangen 31. M ärt 1900.

Forst i. L.
„ExpressPaoket* Verkehr“.

Ziffer im Doppelachteck, gez.
1. 6 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau
4. 26 Pf. gelb
5. 30 Pf. schwarz
6. 60 Pf. rotbraun

Frankfurt a. M.
a) „Privat-Brief-Verkchr“.

1886. Frankfurter Adler im Oval. gez.
1. 2 Pf. schwarz — 05
2. 2 Pf. blau —,05

1887. Marke No. 2 mit rotem Aufdruck „2“,
3. 2 auf 2 Pf. blau —,10

Wappen im Kreiee. gez.
4. 2 Pf. rut —,06
6. 2 Pf. braun —,10
6. 2 Pf. gelb, Nüancen —,05

Quittungsmarke, wie Coin No. 6. get.
7. 1 Mark schwarz —,25
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Frankfurt a, Μ.

Scbützenfest-Marke. Schütze im Kreise, gez.
8. 2 Pf. grün (f. đ. aligera. Verkehr) —,15
9. 2 Pf. rot (f. d. Fest-Comité) —,30

1888. Kopf der Frankofurtia ira Kreise, gez.
10. 2 Pf. orange, sehr viele Nüancen —.05 —,05 
Für Einschreibbriefe. Ziffer im achteckigen Stern,

darura Kreis mit Inschrift, gross. Format, gez.
11. 12 Pf. hellbraun —,20

1894. Zeichnung wie No. 10. gez.
12. 1 Pf. violett —,15
13. 2 Pf, viol«tt auf bläulich —115 
1896. Bluraenauestellung. Frauengestalt im Kreise, gez.
14. 2 Pf. orange

Eingegangen 31. März 1900.
b) „Drucksachen· u. Circular-Beförderunj“.

1886. Mit Inschrift P.C.B. auf gelbem Papier, 
gez. od. ungez.

1. 1 Pf. schwarz auf gelb, 2 Typen —,05 
1887. Ansicht von Frankfurt, Querrechteck.

gez. od. ungez.
2. l Pf. braun auf blau — ,05 

Desgl., veränderte Zeichnung, gez. od. ungez.
8. 1 Pf. violett auf blau — ,05
Typus der Marke No. 2 auf rosa Glanzpapier mit 

schwarzem Aufdruck, gez. od. ungez.
4. l Mark blau auf rosa —,10
5. 5 Mark blau auf rosa -  ,10
6. 10 Mark blau auf rosa — ,ю
Kopf der Frankofurtia im Kreise, gez. od. ungez.
7. l Pf. ziegelrot
8. 2 Pf, blau
9. 1 Mark kupfern

10. 5 Mark silbern
11. 10 Mark golden
12. 1 Pf. rosa

Grosse Ziffer im Viereck, gez. 
1 Pf. blau

od.
13.

14.
15.
16.

- , 2 β  
— ,05 
—,10 
—»İd 
- Д О  
—,05 
ungez. 
- .0 5

Desgl., mit schwarzem Aufdruck, gei. 
1 Märk schwarz auf blau —,15
5 Mark schwarz auf blau —,15

10 Mark schwarz auf blau —,15
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Frankfurt a. M.

„Circular-Poet“. Radfahrermarke sum Bundesfest. 
Radfahrer im Kreise. Hochrechteck, gez. od. UDgez.
17. 2 Pf. blau. Mitte rot auf weis? — ,10
Die Marken No. 1—3, 8. 12 gez. od. ungez. wurden 
mit Aufdruck „Notb-Cours“ im Kreise verwendet. 

„Privat-Circular-Poet“. Ariadne im Dreieck, 
gez. od. ungez.

18. 1 Pf. blau
19. 2 Pf. grün
20. 3 РГ. rot
21. 5 Pf. gelb
22. 10 Pf. rosa
23. 20 Pf. braun
24. 50 Pf. lila
25. 1 Mark kupfern
26. 5 Mark silbern
27. 10 Mark golden Satz 2,—
1888. Ansicht des Römers im Kreise, gez. od. ungez.
28. 1 Pf. rot
29. 2 Pf. blau
30. 3 Pf. grün
31. 5 Pf. bellbraun
32. 10 Pf. grau 
33 20 Pf. gelb
34. 50 Pf. lila
35. 1 Mark kupfern
36. 5 Mark silbern
37. 10 Mark golden Satz 1,50
Zum lOjährigen Stiftungsfest des Vereine für Brief­
markenkunde. Hochrechteck mit Kopf der Franko- 

furtia. gez.
38 1 Pf. schwarz
39. l Pf. blau
40. l Pf. grün
41. 1 Pf. lila
42. 1 Pf. rot Satz —,40
i S90. „Druckscbriften-Expedition“. Or. Qoadratformat. 

Monogramm im Viereck, dnrchgt.
43. 25 Pf. schwarz
44. 50 Pf. grünbronce
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Frankfurt a. Μ.

Daag]., anstatt des Monogramms ein Wappen, durchst.
45. 1 Mark silbern
46. 5 Mark kupfern
47. 10 Mark golden Satz 3,—

1891 „Drucksachen- u- Circular-Reförderuog“. 
Zeichnung wie Marke No. 3. gez. od. ungez.

48. 1 Pf. blau
Deegl., mit schwarzem Wertaufdruck.

49. 2 Pf. braun
50. 5 Pf. grün
51. 10 P f blau
52. 25 P f violett
53. 50 Pf. rot
54 1 Mark kupfern
55. 5 Mark silbern
56. 10 Mark goldeu Satz 5, -

1891. Electrotechniscbc Ausstellung. Gr. Querrechteck 
mit Aneicht der Maschinenhalle, gez. od. ungez.

57. ·/, Pf. blau
58. 1 Pf. mattrot
59.1 '/ t  Pf* grün
60 1 Mark violett
61. 5 Mark rosa
62. 10 Mark hellbraun Satz 5,—

.Druckschriften-Expedition“. Bild des Unternehmers 
(Dauth) im Oval. gez.

63. V* Pf· rot
64. 1 Pf. grün
6 5 .1 V, Pf. braun
66. 1 Mark kupfern
67. 5 Mark silbern
68. 10 Mark golden Satt 1,50

1895. Desgl., Farbenänderung, durchst.
69. V» Pf- blau
70. 1 Pf. rot
71. l '/* P f . grün
72. 1 Mark grünbronce
73. >5 Mark graulila
74. 10 Mark kupferbronce Satz 1,50
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Frankfurt a. Μ.

1899. Marken No. 9, Ю u  u. 12 gez. mit schwarzem 
Aufdruck „1 '/* P f 1899“.

75. l ' / t  Pf- auf 1 Pf. blau No. 13 —,20
76. l ' / t  Pf. auf 1 Mark kupfern No. 9 —,20
77. l ' / j  Pf. auf 5 Mark silbern No. 10 —,20
78. l ' / t Pf. auf 10 Mark golden No. 11 —,20
1888. Marken zur Beförderung und Abonnement der 

Zeitung „Onkel Sauerteig“. Ziffer im Vifreck. 
Pr&gedruck. gez.

Mark schwarz auf rosa79.
80. 
81. 
82.
83.
84.

Mark
1 Mark

Mark
Mark
Mark

lila
ziegelrot
mattrot
gelb
blau Satz 1,—

c) „Frankfurter Privat-Clrcular-Beförderung“.
1894. Zeichnung Ähnlich b) No. 1 mit Inschrift 

.,F . P. C. B .“ durchat
1. 1 Pf. schwarz —,20

Zeichnung ähnlich Bochum 15—18. Inschrift 
„Frankfurter Circujar-Beförderung“.

2. 1 Pf. blau auf gelb, gez.
3. 10 Pf . rot auf weise, durch st.
4. 1 Mark blau „ „ „
5. 5 Mark kupfern „ „
6. 10 Mark silbern „ „
7. 20 Mark golden „ „ Satz 2,—

„Frankfurter-Privat-Brief- u. Circular-Beförderung“, 
Wertangabe, darunter Posthorn, gez.

8. 1 Pf. dunkelblau auf gelbem Papier —,10
9. 1 Pf. grünblau „ „ „ —.10

10. 1 Pf. dunkelblau „ chamois „ - ,10
Eingegangen September 1894.

d) „Frankfurter Privat-Clrenler-Beförderung“.
1894. In der Mitte kleiner Kreis mit я strahl. Stern, ges.

1. 1 Pf. Bchwars auf grün - ,2 0
2. 1 Pf. schwarz auf braun — ,20
3. l Pf. grün auf braun —,10
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Frankfurt a, M. Frankfort а. О.

.Frankfurter Prim -B rief- u. Circular-Beförderung“, 
Wertangabe im Kreise, gez.

4. 1 Pf. schwarz auf grün —,20
5. 1 Pf. grün auf weise —,20

.Eingegangen Ende 1896.

e) „Frankfurter Packetfahrt-G.1*
1894. Ziffer im Rechteck, darüber Pferdekopf. gez.

1. 5 Pf. grün, viele Nüancen
2. 10 Pf. rot „
3. 20 P f. blau „ „
4. 40 Pf. bí aun „ „ Satz 1,—

Nachporto-Marken.
Ziffer im Sechseck, oben , .F ,P G .' gez.

5. 5 Pf. schwarz auf grün 3,—
6. 10 Pf. schwarz auf gelb, Nüancen 3.—

f) „Circular-Post Frankolurtia“.
Fortsetzung des Unternehmens b)

1900. Aufdruck |C.P. 
Marken von b) 1900

in rot oder schwarz auf
N0. 8 -1 6 , 18—27.

1900. Zur Gutenberg-Feier. Ganz gr. Format, ungez.
1. 1 Mark hellgrün
2. 5 Mark hellbraun
3. 10 Mark hellblau
4. 25 Mark grau
5. 50 Mark kupfern
6.100 Mark golden Satz 2,—

1901. Zum 15jährigen Bestehen wurden verschiedene 
Marken mit „1886-1901 * in einem Lorbeerkranze, grün

überdrnckt*

Frankfurt a. 0.
1896. Ziffer innerhalb eines Ornaments auf einem 

Bande mit Schnalle, gez.
1. 2 Pf. grün, mit Punkt hinter Briefbeförderg. 3,-
*· 3 Pf. rot „ -  „  9,-



Frankfurt a. О. Freiberg i. S . Freiburg i. Br,

3. 2 P f grün, ohne Punkt hinter Briefbeförderg. 1,M>
4. Я P f. rot „ .  „ „ 1,50

Eingegangen

Freiberg i. S.
„Express-Packet-Verkehr*.

1890. Stadtwappen, darunter Werlziffer. 
Hochrechteck, gez.

1. 5 Pf. schwarz auf weise
2. 10 Pf. schwarz auf rot
3. 15 Pf. schwarz auf gelb
4. 20 P f  schwarz auf blau
5. 25 P f braun auf weise
6. 30 Pf. rot au f weiss
7. 50 Pf. blaugrün auf weise
8.100 Pf. golden auf grün Satz 2,—

Sammtliche Marken haben den Druckfehler „Yerker“.
1891. Mit Aufdruck „Express-Packet-Verkehr 

Freiberg i. S.“ über 5 Marken reichend.
9. 5 Pf. schwarz auf weise, Aufdruck rot

10. 10 P f. schwarz auf rot fl rot
11. 15 Pf. schwarz auf gelb n rot
1 . 20 Pf. schwarz auf blau n rot
13. 25 P f. braun auf weiss ft rot
14. 30 Pf. rot auf weiss n schwarz
15. 5u Pf. blaugrün auf weiss ft rot
16.100 Pf. golden auf grün n schwarz

Satz 2,—

Freiburg i. Br.
a) „Prlvat-Brief-Verkehr“.

1886-87. Tbürme im Oral, gez., ungez. od. durchst.
1. 1 P f. schwarz —.05
2. 2 Pf. B C h w a r z —,05
3. 2 Pf. schwarz auf rosa Papier —,05

Veränderte Zeichnung, gez.
4. 1 Pf. schwarz, Ziffern schmal —,05
5. 2 Pf. schwarz auf rosa, Ziffern dick —,0»

Eingegangen Februar 1887.
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Freiburg i. Br. Fürth. Qelsenkircheu.

b) „Stadtbrief-Beförderunge-Anatalt“.
1896. Zeichnung ähnlich Mannheim, in der Mitte 

Stadt-Ansicht mit Münster.
Inschr. oben „Privat-Brief-Verkehr“. gez.

1. s Pf. rot, unten Freiburg i. B. 3,—
2. 3 Pf. schwarz „ 3,—

Zeichnung ähnlich wie vorige mit Schloss топ Man 
beim ohne Kaiserilenkmal und ohne Ortsnamen, g

3. 2 Pf. gelhorange 2,—
4. 3 Pf. gelboranee 2,—

Eingegansen Ende 1896.
c) „Express“.

1898 Taube mit Brief im Kreise, gez.
1. 2 Pf. lila, Nüaucen —,25
2. » Pf. ziegelrot -  —,25
3. 10 Pf. dunkelgrün 1,—
4. 12 Pf. gelbbraun 5,—
5. 14 Pf. carmin 5,—
ti. 15 Pf. dunkelbraun 1,—
7. 20 Pf. hellblau 1,—

Eingegangen 31. März 1900.

Ftlrth.
„Privat Stadt Brlal-Varkebr“.

1897. Wappen (Kleeblatt) in der Mitte, gez.
1. 2 Pf. rosa —,05

Typu» Augsburg Nu. 12—14, gez.
2. 15 Pf. grün —,10
3. 20 Pf. schwarz —,15
4. 25 Pf. braun —,20

Eingegangen 31. März 1900. .

Gelsenkirchen.
r Privat-Briif-Bef Brdsrung· *.

1897. Taube im Kreise. 'Wertziffern in den Ecken, gez.
1. 2 P f. lila —,40
2. 3 Pf. orangerot — ,40
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Gelsenkirchen. Gera.

Desgl.. mit „Gelsenkirchen* kreuzweise und Controll- 
buchstaben violett überdruckt 

il 2 Pf. lila 1,—
4 3 Pf. orangerot 1,—

Desgl, No. 3 mit weiterem schwarzen Aufdruck 
„Gelsenkirchen“ wagerecbt.

5. 2 Pf. lila 1 0 .-
Bis jetzt sind nur die Controllbuchstaben C.E.K.G H. 
bekannt. Viele Aufdruckverschiedenheiten kommen vor. 

Eingegangen Mitte 139».

Gera.
a) „Stadt-Brief-Beförderung*. Dick & Stutz. 

1890-91 Sitzender Merkur im Kreite. ge*, od. ungez
2 Pf. rot —.10
3 Pf. blau —,10

Merkurkopf im Kreise gez.
2 Pf. blau —,10
3 Pf. rot — .10

Eingegangen September 1891..
b) „Express-Packet-Verkehr“. Dick & Stutz.

1890 Typus der Marken 1 u. 2. gez. od. ungez.
1. 5 Pf. rotbraun 

15 Pf. blau
20 Pf. rosa

4. 25 Pf. grün
5. 50 Pf. violett
6. 60 Pf. braun
7. 70 Pf. gelb
8. 90 P f grau
9 100 Pf. hellblau

10.200 Pf. gelbgrün
1891.
l l .  70 P f rosa, gez. Satz 2,60

Eingegangen November 1891.
c) „Gsraer-Zeiuer Courier“.

1893. Wappen, oben Germer-Zeitzer, unten Cornier. 
Wertziffer in den 4 Ecken, ge*.

1.
2.
3.
4.

2 .
3.
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Gera. Giessen.

1. 2 P f schwarz 3,—
2. 3 Pf. dunkelgrün 3,—
3. 2 Pf. lila auf Wasslila 3,—
4. 3 Pf. dunkelgrün auf hellorange 3,—
6. 5 Pf. erün auf hellgrün 3 ,—

Marke 5 mit rotem Aufdr,, grosse „2“ und Verzierung.
6. 2 auf 5 Pf. grün auf hellgrün 1, —

Brieftaube, Inschr. im Bande, Wertangabe oben und
unten, gez.

7. 2 Pf. blau 5,—
8. 2,/ î Pf. braun 5,—
9. 3 Pf. orange 5,—

10. 5 Pf. grün ft.—
Pingegangen.

d) „Courier. Privat-Stadtpost“.
1896. Geraer Wappen im Kreise, gez.

1. 2 Pf. blau —,10 —,10
2. 3 Pf. braun —,10 —,10

Eiugeganaen 31. M&rz 1900.

e) „Exprets-Packet Verkehr“. Gebr. Haeussler. 
Wert im hochstehenden Viereck, gez.

1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau 
4 30 Pf. braun
ö. 50 Pf. grau Satz 5,—
Wurde 1891 an die Strassenbahn verkauft, welche 

keine Marken verwendete.

Giessen.
„Priva tStad tPost“ später „Privat-Stadt-Brisf-Beförd·- 

rung“.
1887. Marke der St&dt-Brief-Beförderung von Hamburg 

mit schwarzem Aufdruck in goth. Buchstaben.
1. 3 Pf. rot, Aufdruck „Giessen“ —,16
2. 15 Pf. rot „ N „ u. „16“ —,26
3.100 Pf. rot „ U „100“ — ,40
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Giessen.

4.
5.
6.
7.
8.
9.

Desgl, Aufdruck lila in goth. Buchstaben. 
2 Pf. rot, Aufdruck „Giessen“ n. .2 “
3 Pf. rot 
3 Pf. rot 
5 Pf. rot 

10 Pf. rot 
15 Pf. rot 

10. 20 Pf. rot 
11.100 Pf. rot

De sgl

„ allein 
Wappen u. Krone
Giessen* U . T.5“

tl U . ,1 0 “
η U . „15“
η u. „20“
99 u „100“ 1,50

2 Pf. rot, Aufdruck „2“
nur Ziffernaufdruck.

,20
— ,26

12.
13. 10 Pf. rot „ „ 10“
Die Aufdrücke „Giessen“ kommen auf No. 4, 5, 7, 8,

10 auch in lateinischen Buchstaben тог.
1888. Burgruine Gleiberg im Viereck, gez. od. ungez.
14. 2 Pf. braungelb
15. 3 Pf. dunkelblau 
IG. 5 Pf. dunkelgrün 
17. 10 Pf. hellblau
18 15 Pf. hochrot
19. 20 Pf. braunrot
20. 30 Pf. schwarz
21. 40 Pf. hellgrün
22. 50 Pf. ziegelrot
23.100 Pf, golden Satz 1,20

No. 14—23. gez. mit schwarzem Aufdruck 
auf dem Wort „Post“.

24—33 mit Aufdruck, gez. Satz 1,20
Nachportomarken. Ziffer im QneroTal. gez. od. ungez.
34. 0,10 schwarz auf chamois Papier
35. 0,15 „ „
36. 0,2 „ „ „ „
37. 0,3 „ „  „ „  Satz — ,20
Typus No. 14—23 ohne Firma, ungez- od. dnrchst.

38. 2 Pf. ziegelrot
39. 3 Pf. braun
40. 5 Pf. schwarz
41. io Pf. carmin
42. 15 Pf. dunkelblau
43. 20 Pf. grün
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Giessen.

44. 30 Pf. gelb
45. 40 Pf. hellblau
46. 50 Pf. golden
47.100 Pf. silbern Sats 1,—
1889. Stadtwappen im Doppelkreise. Inschr. „Giessen 

im Grossberzogtbum Hessen1: ungez. od. durcbst
48. 2 Pf. rotbraun
49. 3 Pf. hellgrün
50. 5 Pf. violett
61. 10 Pf. rosa
52. 20 Pf. blau
53. 25 Pf. gelb
54. 50 Pf. olivegrün Satz 1,20
Marke No. 14 mit violettem Aufdruck „3“  auf der 

Wertangabe.
56. 3 a. 2 Pf. gelbbraun, gez. od. ungez.
Marken No. 50 u. 52 mit violettem Aufdruck „2“ 

auf der Wertangabe.
56. 2 a 5 Pf. violett, durcbst. —,50
67. 2 a. 20 Pf. blau „ —.60
Marken No. 51, 53, 64 mit violettem Aufdruck „3“ 

auf der Wertangabe.
58. 3 a. 10 Pf. rosa durcbst. —,40
59. 3 a. 25 Pf. gelb „ - ,5 0
60. 3 a. 50 Pf. olivegrün,, — ,40
1890. Zur Liebig-Feier. Kopf Dr. Justus von Liebig

im Kreise, gez.
61. 3 Pf. blau —,10

Desgl., Aufdruck „2“ ia verschiedenen Typen.
62. 2 violett auf 3 Pf. blau —,20

Marke 61 in geäuderten Farben, gez. od. ungez.
63. 3 Pf. schwarz —,20
64. 3 Pf. ziegelrot —,20

Marke No. 48 in geänderter Farbe.
65. 2 Pf. dunkelviolett, ungez.

Eingegangen 31. März 1900.
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Μ.-Gladbach. Gleiwitz. Görlitz.

M.-Gladbach.
a) „Express-Packet-Verkahr*-.

1886. Ziffer im Doppelkreise, gez.
1. 5 Pf. hellgrün
2. 10 Pf. ziegelrot
3. 20 Pf. dunkelblau
4. 30 Pf. violett
5 50 Pf. dunkelbraun Satz —.30

Eingegangen Juli 1887.
b) ,,Verkehrs-Anstalt Hansa“

1897. Merkur auf Erdkugel im Doppeloval. 
Wertziffern in den 4 Ecken, gez.

1. 2 Pf. blau —.60
2. 3 Pf. orange, Nüanren —.40

Eingegangen Ende 1897.
c) „Courier1: Joseph Richard.

1897. Monogramm J.R. im Kreise, Wertziffern in 
den Ecken, gez.

1. 2 Pf. grün —,30 — ,30
2. 3 Pf. dunkelblau —,30 
Bouquet im Oval. Wertziffern rechts u. links, gez.
3. 3 Pf. rot —.50
4. 3 Pf. hellblau — ,30
5. 10 Pf. dunkelblau —,15

Anstatt Bouquet grosse Wertsiffer. gez.
6. 2 Pf. grün, Nuancen —,06
7. 3 Pf. blau e —,05

Eingegangen 31. März 1900.

Gleiwitz.
Hier wurden die Marken von „Beuthen O.Schl. Flora" 

benutzt.

Görlitz.
a) „Express-Packet-Vsrkehr“. H. Kienitz.

1886. Ziffer im Doppelkreise* gez.

63



Görlitz.

1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. bleu
4. 30 Pf. braun
5. 50 Pf. graugrün

1887. *>
6.100 Pf. violett Satz 1,50
Marken von Breslau (Freund) mit 2zeil. schwarzem 

Aufdruck „H. Kienitz Görlitz‘i
7. 5 Pf. grün
8. 10 Pf. blau
9. 30 Pf. rot

10 50 Pf. gelb Satz 1 ,-
No. 8 u. 9 auch mit verwechselt stehenden Aufdrucken.

Marken No. 2 u. 5 iir veränderter Farbe, gez.
11. 10 Pf. rotorange —,15
12. 50 Pf. gelborange —,40
1889. Nachportomarken. No. 1—4, 6, 12 mit rotem 

Aufdruck „unfrankirt“, gez.
13. 5 Pf. grün
14. 10 Pf. rot
15. 20 Pf. blau
16. 30 Pf. braun
• 7. 50 Pf. gelborange
18.100 P f. violett Satz 2,—

b) „Brielbetörderung Courier“.

1895. Ziffer im Strahlenkreise. Typus Dessau, gez.
1. 2 Pf. hellgrün — .40
2. 3 P t. violett — .20
3. 3 Pf. dunkelrot —,30
4. 14 Pf. braun —,50

Desgl., wenig veränderte Zeichnung, gez.
5. 2 Pf. dunkelgrün -,10
0. 3 Pf. hellrot - л ь

Eingegangen 31. März 1900.

64



Goessnitz S.-A. Greiz. Grimma.

Goessnitz S.-A.
„Expresi-Packet-Verkebr“ . Dick & Stutz.

1891. Die Marken von Gera No. 1— 10 gez. u. 2, 4, ungez. 
mit lila Aufdruck „Gr.

1. 5 Pf. rotbraun, gez.
2. 15 Pf. blau, gez. od. ungez.
3. 20 Pf. rosa, gez.
4. 25 Pf. grün, gez. od. ungez.
5. 60 Pf. violett, gez.
6. во Pf, braun „
7. 70 Pf. gelb „
8. 90 P f  gran „
9.100 Pf. hellblau „

10.200 Pf. gelbgrün „ Satz 3.—
Zuerst wurden Marken von Gera, Hohenstein und 

Oelsnitz olme Aufdruck verwendet. 
Eingegangen November 1891.

Greiz.
..Exprsss-Paekat-Verkehr'i Osk. Hopf.

1889. Löwe im Doppeloral, gez
1. 5 P f dunkelgrün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. orange
4. 25 Pf. rotbraun
6. 30 Pf. blau
6. 50 Pf. gelbbraun
7.100 Pf. blaugrün Satz 1,50

Grimma.
1893. Marke des Leipziger „Courier I“ mit violettem 

Aufdruck zweier gekreuzter Hämmer.
1. 5 Pf. rot aul gelb

Eingegangen.
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Hagen. Halberstadt. Halle a. S.

Hagen.
„Courier, Stadtbrief-Beförderung“ .

1898. Brief im Dreieck, Wertangabe unten, gez.
1. 2 Pf. braun —,10 —,10
2. 3 Pf. blau , —,10 —,10

Eingegangen 31. März 1900.

Halberstadt.
„Courier, Brief-Beförderung“.

1896. Geflügelter Brief, Wertangabe unten rechts, gez.
1. 2 Pf. blau, Nüancen —,10
2. 3 Pf. rot, Nüancen —,io
3. 14 Pf. braunviolett —,20
Die Marken 1 u. 2 kommen mit Namen d. Druckers 

„Louis Koch“ in verschiedenen Typen vor —,20 
Eingegangen 31. März 1900.

Halle a. S.
a) „Courier, Privat-8tadtbrief-Beförderung".

1891. Typus Magdeburg, gez.
1. 2 Pf. blau —,50
2. 3 Pf. orange —,50 
1893. „Briefbeförderung“ . Wappen und Lorbeerkranz

im Kreise, gez.
3. 2 Pf. grün, dicke Wertziffer. Nuancen —,10
4. 3 Pf. rot „ „ —,10
5. 2 Pf. grün, dünne „ versch. Typen — ,25
6. 3 Pf. orangerot „ „ „ „ —,10
7.14 Pf. blau „ „ „ „ —,25
1896. Marke No. 5 mit violettem Aufdruck „ I1/*“· gez-
8. l*/t auf 2 Pf. grün, versch. Typen — ,15

1899. Marke No. 6 in veränderter Farbe, gez.
9. 3 Pf. carmin, versch. Typen —,10
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Halle a. S. Hamburg.

Ferner sind hier verwendet Marke No 2 mit Aufdrucken.
10.3 Pf orange mit Wappenaufdruck u „Halle a S.‘‘
11.3 P f „ „ Aufdruck grosse lila ,,2“
12.3 Pf. „ „ „ „ kleine lila „2“

Kingegangen 31. März 1900
bj Express, Stadtbrief-BelBrderung".

1896. Brief im Dreieck. Wert im Kreise, gez.
1. V /t Pf. braun —,10
2. 2 Pf. blau —,10
3. 10 Pf. grün —,25
4 12 Pf. gelb — ,20
5. 20 P f  rosa — ,25
1898. Deegl , schärferer Druck, kleinere Wertziffer. gez.
6. l '/ j  Pf. rotbraun, Nüancen —,10
7. 2 Pf. dunkelblau, Nüancen —,10

Diese Marken wurden auch in Liegnitz gebraucht. 
Eingegangen 31. März 1900.

Hamburg.
In den Jahren 1861 -1865 haben hier sogenannte 

„Hamburger Boten-Marken“ der Firmen C. Hamer Л Co., 
H. Scheerenbeck, W. Krantz, Th. Lafrenz u. Charles 
van Diemen existirt; da sich darüber keine sicheren 
Angaben machen lassen, ist die Aufnahme unterblieben.

a) „Brief- u. Packet-Beförderung H. Maaek“.
1868. Grosses Viereck. Wertangabe zwischen Zweigen. 

- Name und Strasse unten, ungez.
1. 1 Schilling rot (Briefbeförderung)
2. 2 Schilling blau (PacketbefÖrd.) Paar 100,—

Desgl., Strasse dnrchstrichen.
3. l Schilling rot
4. 2 Schilling blau Paar 12,—

Eingegangen October 1868.
b) „Briefbeförderung Hammenia“.

1886. Sitzende Hammonia unten „Hamburg“, gez.
1. 2 Pf. blau, versch. Zähnungen — ,05
2. 10 Pf. rot „ „ —,05
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Hamburg.

3. 1 Mark grite
Desgl. unten „Stadtbrief“, gea.

4 2 Pf. blau, vergeh. Zähnungen —,05
1887. Kopf der Нашшоша. gez.

6. 2 Pf. blau —,05
β. 2 Pf. rezeda —.05
7. 3 t l  Ща —,10

Eingegangen März 1687.

c) „Stadt-Br'iefbeförderung“. (A. Salvador)
1887. Wappen mit Mantel und Helm gez.

1. 3 Pf. rot auf weissem od. gelbem Papier—,10 
Eingegangen Juli 1887.

dl „StadlbriafbefOrdenwi“ (Viebeg t  Siegert.)
1887. Hafen mit Schiffen im Kreise, gez.

1. 2 Pf. grün, auch ungez
2. 3 Pf. blau, „ „
3. 5 Pf. violett
4. 10 P f rot
5 16 P f gelb
6. 20 Pf. ziegelrot Satz — ,40
Marken No. 4, 5 u. 6 mit ecbvarzem Aufdruck in

den 4 Ecken.
7. 2 auf 10 Pf. rot - ,1 0
8. 3 auf 15 Pf. gelb ->,10
9. 2 auf 20 Pf. ziegelrot — ,10

Die Aufdrucke kommen auch verkehrt vor.
Typus No 2 mit Aufdruck „Prosit Neujahr 18.88“.

10. 3 Pf. rot, Aufdruck schwarz —,20
1888. Marke No. 2 in kleinerem Format, get.

11. 3 Pf. blau —,05
D&uptfaçade des neuen Ratbhauses. gez.

12. 2 Pf grün
13. 3 Pf. rot, auch ungez.
14. 5 Pf. violett
15. 10 Pf. orangerot
16. 16 Pf. gelbgriin
17. 20 Pf. gelb
18. i Mark, schwarz, Rand golden Satz 1,—



1889. Typus de« Marke NO. fl.· get. Od. unges.
19. 2 Pf. grün
20. 2 f t  brann
31. !  P ř rdt 1
22. 2 Pf. blau viele FarbenvOrschiedenheiten
23. 3 Pf. grün
24 3 Pf. btütt
25 3 Pf rot
26 3 Pf. braun Sate -*-,40

Naobportomarken
1888. Marke Ko. 3 mit schrägem Aufdruck. 

27. 5 Pf. violett, Aufdruck „Nachporto“, acharara
*io

Grosse* Dreieck n i t  „8“ in der Mitte» gei.
38. b  Pf, rot und grün — ,90

Dienst« arken.
1688. Typus der Marken No. l -  6. Statt des füafeni 

rote Inschiift gez.
29. — achwarz, Inschrift „Dienstsachen“ — ,20
30. — schwarz, Inschrift „Dienstsache“ —,10

Marken No. 2 u. 13 mit schrägem Aufdruck 
„Dienstsache“, gez

3t. 3 P f  blau. Aufdruck rot —,30
32. 3 P f  rot. Aufdruck schwarz —,20

Quittuugsmarken.
Grosses Querformat Alsteransicht get.

33 . 5 Mark fot a. *chwant, Mitt» gron э, —
34. 10 Mark gelb fl schwärt, MHte gron 3,--

Eingegangen 1889.

tff ftPrWat-Beferderunf' (Tendier é Falke)
1887-1888. TerMbiedeM TeAehrsmittel, Abbildungen 

etc. ge·.
1. 2 P f rot (Schiff)
2. 3 Pf. gelb (TflwtM)
3. 6 Pt. grün (Strassenbahn)
4. 10 Ff. blau (Locomotive) j

Tersek. Zähnungen
und vief* Nuancen.
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Hambare.

5. 15 Pf. violett (Dreirad) ) v „ „  , vał,„,lfln«n
6. 15 Pf. oliv« (Erdkugel) l Ver8ch- Z^bnun8eD
7. 20 Pf. gelb (Merkurkopf) j und ™ele Nüancen.
8. 1 Mark braun (Luftballon).! Satz 1,25

Nach portomarken.
Marke No. 3 mit Aufdruck „Nachporto“ .

9. 5 Pf. grün, Aufdruck schwarz schräg — ,10
10. 5 Pf. grün, Aufdruck violett gerade ^ ,1 5

Dienstmarken
Marke No. 8 mit Aufdruck' „Dienstsache“.

11. — braun, Aufdruck schwaVz 
12 — braun, Aufdruck violett

Eingegaiigen November 1889.
f) ,Hammonia, Privat-Betörderung“. (Verdier A Falke)
1889. DieMarken von e) No. 1 8 mit schwarzem od.

violettem Auldruck „Üammonia“ . gez
1. 2 Pf. rot - .2 0
2. 3 Pf. gelb - > 153. 5 Pf. grün —.15
4. 10 Pf. blau - .2 5
5. 16 P f violett -,!W
6. 15 P f  olive - ,3 0
7. 20 P f gelb - ,4 0
8. 1 Mark brnun • *rr,50

Derselbe Aufdruck auf Dienstmarke No. 12.
9. — braun, Aufdruck violett.

Die Aufdrucke kommen in verschiedenen Typen vor.
1889. „Hammonia Brief-, Circular- u. Packet- 
Beförderung“. Grosse Wertziffer in der Mitte, 

kleine Wertziffern in den Ecken, gez.
10 2 Pf. rot, Nüancen —,20
11. 3 Pf. schwarz, Nuancen ■ . —,40

1890. Desgl. Farbenänderung, gez.
12. 2 Pf. blau, Nüancen —,40
13. 3 Pf. rot, Nüancen. , —,30

Desgl., kleineres Format, gez.
14. 2 Pf. blau, Nüancen —,10
15. 3 Pf. rot, Nüancen ,15

70



Hamburg.

1896. „Brief- u. Circular-Beförderung Hammonia“ 
Kopf im Kreise, darunter Schild mit Ziffer, gez.

16. 2 Pf. blau — ,05
17. 3 Pf. rot —,05

Eingegangen 31. März 1900.

g) „Internationale Drucksachen-Beförderung“
(Louis Falke).

1891. Atlas mit Weltkugel, daneben die Buchstaben 
„L.F.“ Wertziffer eingedruckt gez.

1. 1 Pf. schwarz, Ziffer schwarz
2. 2 Pf. rot „ „
3. 3 Pf. hellbraun „ „
4. 5 Pf. blau „ „
5. 10 Pf grün „ violett ' Sat* 1,50

Eingegangen.
h) „Briefbetörderung Courier“. (E. Viebeg)

1889. Die Marken von d) No. 12 u. 13 mit schrägem
schwarzen Aufdruck „Courier“. geZ.

1. 2 Pf. grün —,15
2. 3 Pf. rot —»15

Querformat. Links unten Hamburger Hafen, gez
3. 2 Pf. grün
4. 3 Pf. rot.
5. 10 Pf. blau
6 20 Pf. hellbraun Satz — ,40

Eingegangen November 1889.
i) „Cireulair-Beterderuaf': M. Laschick.

1889. Briefträger im Oval, ges., unge·, od. durchst.
1. 3 Pf. rot
2. 3 Pf. blau
3. 3 Pf. braun
4. 3 Pf. grün
5. 3 Pf. gelb i Satz 1,—
Grosses Querformat. Hafenansicht, gez. od. nngez.
0. 50 Pf. schwars und grün
7. 1 Mark „ „ brann
8. 5 Mark „ „ blau
9. 10 Mark „ „ rot Satz 3,—
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Hamburg.

Marken So. 4, 3, 2 ,1 ,5  ges. mit violettem Ziffernaa Γ­
ΙΟ. 2 auf 3 Pf. grün druck.
11. 5 „ 3 Pf. braun
1:’. 10 ,, 3 Pf. blau
13. 20 „ 3 Pf. rot
14. 50 3 Pf. gelb Sats 1,—

Briefträger im Viereck. Wertsiffern eingedruckt, 
ges. od. unges.

Satz 2,—

15. 2 Pf. grün, Aufdruck violett
16. 3 Pf. grün 1» 2*
17. 5 Pf. rot •e 22
18. 10 Pf. blau •f
19. 20 Pf. braun *| 22
20. 50 Pf. braun 22 22
21.
22.

2 Pf. grün
3 Pť. braun

22
22

rot gez.
92 2«

23. 5 Pf. braun 2* f·" r»
24. 10 Pf. braun jf 22 *2
İS 20 Pf, braun 2t 22 *2
26. 50 Pf. braun 22 2* 22

Farbenänderung, ges.
Sats 2,—

27. 2 Pf. rot, Aufdruck rot
28. 3 Pf. rot 22 2·
29. 5 Pf. grün 22 *2
30. 10 Pf. braun 2· 22
31. 20 Pf. blau |· Vf
32. 60 Pf. blau 22 «2

33. 2 P f
Farbenänderung, к 
blitt, Aufdruck vi

Sai z 2,—
e Ziffer, gez. 

AtrfdrncM violett
34. »  Pf. blau
35. 5 Pf. rot ,,
36. 10 Pf. rot „ „
37. 20 Pf. grün „
38. 50 Pf. braun „  „ Sats i,so

Eingegangen Mitte 1890.
k) „Brlef-Bef9riMrtmg Express“

1895. Geflügeltes Rad auf der Erdkugel', ges.
1. 2 Pf. grün —jlo
2. 3 Pf. blau — Ís
3 5 Pf. rot —,20
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Hamburg. Hanau. Hannover.

4. 10 Pf. violett — ,25
5. 15 Pf. bellbraun — ,35
8. 20 Pf. orange —,30

Eingegangen 3f. MKrz 1900.
1) „Brief- und Circular-BefSrdaruag Cile“

1896. Querformat, Obre Wertangabe, gea.
1. (Г/* Pf J grün — ,05
2. (2 Pf.) rot —,15
3. (3 Pf.) blau 1,— i,50

Eingegangen 31. Mårs 1900.
m) „Hamburg-AHonaar Peeketfabii von Crell 4  Ce‘.‘

189t. Wertangabe im Queroval. gez.
1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 15 Pf. Violett
4. 20 Pf. blau
5 50 Pf braun Sats 1,20

Später etwas verånd. Zeichnung, Auch dünneres Puffer.
n) „Mex Warming“.

Hammonia-Figur mit Umschrift, gea.
1. 2 Pf. blau

„Morcur. Max Warming“ wie Altona b) No. 6. gez.
2. 3 Pf. braun

Eingegangen.

Hanau.
□ П-1- i  I*--n ГГ!» I i 'D iW I “ !  В П И в Г ·

1893, Wappen im Viereck. Wertziffer in den Ecken, gez.
1. 2 Pf. braun —,50

1899. Farbenänderung.
2. 2 Pf. rot —,10 —,15

Eingegangen 31. März 1900.

Hannover.
„Marear. Privat-Stadt-Briaf-Expadföan“

1886. Merknrkopf im Kreise, gez. od. nngez-
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Hannover. Heidelberg.

1. 1 Pf. grün —,05
2. 2 Pf. braun —,05
3. 27* Pf· blau — 05
4. 15 Pf schwarz, nur ungez. —,25
Marke No. 1 mit Aufdruck „V it“· gez. od. ungez.
5. Р / ,  auf 1 Pf. grün, Aufdr. lila od. schwarz — ,io

1887. Desgl. an den Seiten „Hannover“ gez. od. ungez.
6. l ‘/j Pf· dunkelgrün — ,05
7. 2l/*Pf. blau, viele Nuancen, auch durçhst. — ,05

1888. Desgl. gez. od. ungez.
8 15 Pf. rot i —,20

1889. Typus der Marke No. 7. Wertziffer wie bei No. 3. 
gez. od. ungez.

9.2»/* Pf blau - .1 0
1892. Bildniss des Stadt-Directors Rasch im Oval, 

gez. od. ungez.
10. 27* Pf· blau, viele Nuancen —.20
Springendes Pferd mit Wappen im Bogen, gęz od. ungez. 
11.1 7 ,  Pf. grün, viele Nüancen — ,15

1893. Marke No. 8. gez. mit' Aufdruck.
12. 10 violett auf 15 Pf. rot, gr. Zahl 2,—
13. 25 blau auf 15 Pf. rot. kl. Zahl ' — ,40 ‘

1895. Merkur u. Wappen im Bogen, gez.
14. 17* Pf. grün, Nüancen —,05 —,05
15.2’/i Pf. blau, auch ungez. —,05 — 05
16. 10 Pf. ro t _ —,10 — ,15

Eingegangen 31. März 1900.

Heidelberg.
a) „Prlvat-Brlsf-Verkehr“

1886*87. Löwe resp. gr. Wertziffer im Oval, 
gez. od. ungez.

1. 1 Pf. schwarz (Löwe) —,10
2. 2 Pf. schwarz (Ziffer) —,10

1887. Ansicht von Heidelberg im Queroval. 
Inachr. „Privat-Stadt-Post‘S gez. od. ungez.

3. 1 Pf. blau
4. 2 Pf. orangerot

. /  <i
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Heidelberg.

5. 3 Pf. violett
6. 5 P f  grün .J . ' '
7. 10 Pf. gelb ' Satz —,50

Marken No. 3—7 mit Aufdruck „Privat-Brief-Verkehr,
gez. od ungeZ.

8—12. Aufdruck rottila Satz —,50
13—17. ·,, violett Satz —.50
18—22. „ schwarz Satz —,50

Deegl., geänderte Inschr. „Privat-Brief-Verkehr1! 
gez od ungez.

23. 1 P f blau
24. 2 P f orangerot
25. 3 Pf. violett
26. 5 Pf. grün
27. 10 Pf. gelb Satz —,40
Marken vom „Mercur" mit Aufdruck „G. Arnold*!

28. l Pf. blau, Aufdruck rotlila
29. 2 P f rot „
30. a.P f. rot „
31. 5 Pf. grün ,,
32. 10 P f gelb „ Satz —,35
33—37. deegl. „ violett „ —,35
38 42. desgi. „ schwarz’ „ —,35
1889-90. Provisorische Ausgabe. Aufdruck rot, violett 

od. schwarz auf verschiedene Marken.
43. 1 Pf. grün, Aufdruck 2 mal r o t  1
44. 1 Pf. grün t» 9* violett!
45. 1 P f grün. * . ff schw. J
46 2 Pf. gelb V *9 rot I
4T. 2 P f gelb n 99 violett
48 2 Pf. gelb 1» »9 schw. 1
49. 2 Pf. violett 9 · rot
50. 2 Pf. violett 99 99 violett
51. 2 Pf. violett 99 99 schw.
52. 2 Pf. grün *9 :*9 rot-
53 2 Pf. grün 9t 99 violett
54. 2 Pf. grün V »9 scbw.
55. 2 Pf. gelb 91 i ; 9f rot
56. 2 Pf. gelb 99 91 violett
57. 2 Pf. gelb *9 . 14 schw.

3 Typen 
M. 26. gez.

2 Typen 
M. 27. gez.

2 Typen 
M. 5. gez.

2 Typen 
M. 6. gez.

2 Typen 
M. 7. gez.
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HéMfèftifg.

ft 8 
5!'. 
60.

Cl.

62.

64.
65.
66 .
67.
68 .

: avio?ett } M2
, schw. I  M 95 *eL

2 Pf. violett Aufdruck 2 mal rot 
2 Fl. violett „
2 Pf. violett ,. schw.
Marke тоя MAmfŁeltś' b) ge*, od. ungea.

2 Pf. ziegelrot, Banea n. Mannheim durchetricheo
"*■»10

2 Pf. ziegelrot, mit schwarzem Aufdruck 
„G. Arnold, Heidelberg*! —,io  

Marke No. 25 mit groteer roter „2“ überdruckt.
63. 2 ro t auf 3 P f  violett,

1889. Ziffer im Doppelkreise.
Papier, ungez-, durchet.

1 Pf. grün
2 Pf rosa, 2 Typen
3 Pf. blau 
5 Pf. violett

io  Pf. rotbraun
69. 20 Pf. gelbbraun, atteh welt get.
70. 30 Pf- hellbraun S att 2,60

1890. Desgl., schwarzer Druck, farbiges Papier.
ungez., durchst. od. gez.

farbig. Druck, weis* 
od. eng gez.

71. 1 Pf. schwarz auf gelb
72. 2 Pf. 2· ri hellbraun
78. 3 Pf. *f ri ro*
74. 5 Pf. ff ft blau
76. 10 Pf. ♦t 'i dunkelorange
76. 20 P f

golden
и grau

77. 30 Pf. ♦э werte f i t t i  2,50
1891. Provie. Atttgabe. Typus 64 — 77. Aufdruck 

schwarz „2‘* in- zwei Typen, dtttcbst.
78. 2 Pf. grün
79. 2 Pf. bliu
80. 2 Pf. violett, auch gez.
81. 2 Pf. rotbraun
82. 2 Pf. gelbímttlti
83. 2 Pf. fahlbraun
84. 2 Pf. schwarz auf gelb
8ft. 2 Pf. „ f* rot, 2 TypiH
86. 2 Pf. „ ft blan „
87. 2 Pf. Я dunkelorange „
88 2 Pf. „ »» grau „
89. 2 Pf. golüeir • weise



Heidelberg.

Mit rotem Aufidruçk in 2 Typen.
90 2 Ff. rot durch s t
91. 2 Pf. golden „

Mit schwarzem Aufdruck „1“·
92. 1 Pf. blau, durchst.
1891. Provie. Ausgabe No 64, 66—71, 73—77 mit 

schwarzem Aufdruck einer „24
93. 2 a. 1 Pf. grün, durchst. od. gez. 2 Typen
94. 2 a. 3 Pf. blau „
95. 2 a. 5 Pf. violett „
96. 2 a. 19 Pf. rotbraun „
97. 2 a. 20 Pf. gelbbraun „
98. 2 a. 30 P f fahlbraun „ Satz 1—
99. 2 a. 1 Pf. schwarz a. gelb, durchst. od. gez.

100. 2 a. 3 Pf. ,, „ rot „
101. 2 a. 5 Pf. „ „ blau .,
102. 2 a 10 Pf. ,, „ dunkelorange „
103. 2 a. 20 Pf. „ „ grau „
104. 2 a. 30 Pf. golden „ weise „ S atz—,75
Die Marken von Neuenheim-Heidelberg mit schwarz.

A*fdruck „Heidelberg1!
105. 2 Pf. grün, nur durchst.
106. 3 Pf. rosa, gez. od. durchst.
107. 5 P f blau „
108. 10 Pf. rot „
109 20 Pf. gelb n Satz 1,—

Dieselben Marken, ,.Neuenheim*‘ durch strichen.
110. 2 Pf. grün, durchat. od. gez.
111. 3 Pf. rosa „
112. 5 Pf. blau „
113. 10 Pf. rot „
114. 20 Pf. gelb „ Satz 2 , -

Desgl., noch mit Ziffernaufdruck.
115. 2 auf 3 Pf. rosa, durchst. No. 106
116. 2 auf 10 Pf. rot „ od. gez. No, 108
Π7. 2 auf 20 Pf. gelb „ No. 109
118.2-1-2 auf 5 Pf. blau „ „ No. 112

Satz 2,—
1893. Wappen im Doppeloval. gez.

119. 2 Pf. ziegelrot l,—
120. 2 P f  blau, auch durchst. i (—

Eingegangen.



Heidelberg. Heilbronn. Hohenstein-Ernstthal.

b) „Mercuri
1886. Grosse Ziffer im Orel. gez.

1. 1 Pf blau
2. 2 Pf. rot
3. 3 Pf. rot
4. 5 Pf. grün
δ. 10 Pf. gelb Satz —,25

Eingegangen Februar 1887.
c) „Privat-8tadtbriefbeatallung“.

1898. Ziffer im Kreise, darunter „G. Arnold, Heidel· 
berg", durchst.

1, 2 Pf. braungelb —,25
Eingegangen 31. März 1900.

Heilbronn.
„Stadt-Briefverkehr“

1897. In der M itte‘Säule, gez.
1. 2 Pf. rot

1898. Desgt., Hintergrund Häuserreihe, gez.
2. 1'/* Pf· orange —.05
3 2 Pf. rot —.05
In der ersten Zeit wurden hier die Herion-Marken 

1'/* Pf. ro t u. 2 P f blau benutzt. 
EİDgegangen 31. März 1900.

Hohenstein-Ernstthal.
„Express-Packet-Verkehr; Dick & Stutz.

1891. Wagen mit zwei Pferden. Wertziffer unten 
schwarz eingedruckt, gez.

1. 5 Pf. blau
2. 10 Pf. grün
3. 20 Pf. grau
4. 30 Pf. braun
5. 45 Pf. violett
6. 50 Pf. rot
7. 70 Pf. gelb
8.100 Pf. hellblau
9.200 Pf. orange Satz 4.—

Eingegangen September 1891.
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Karlsruhe.

Karlsruhe.,
a) „Privat-Brief Verkehr“ (E. Reinhardt).

1886. Wappen im Oval (i P f)  Ziffer im Schild (2 Pf.)
g ez , ungez od. durchst

I. 1 Pf. braun —,10
2 2 Pf. blau —,10

Eingegangen April 1887.
h) „Privat-Brief-Verkehrt (K. Anselm & Co.)

1886. Wappen im Oral. gez.
1. 2 Pf. lila 2 Zähnungen — ,10
2 3 Pf. rot „ „ — ,10
1887. Pyramide. Inschr. „Prirat-Brief-Beförderung“
3. 2 Pf. orange, gez. —,05
4· 3 Pf. grün, gez. —,C5
5. 6 Pf. rot, ungez. —,10
Desgl., Inschr. „Privat-Packet-Beförderung“. ungez.
6. 5 Pf. braun —,10
7. 10 Pf. blau —,10

Marken No. 3, 4, 5 mit schwarzem Aufdruck
„Drucksache·* und ,,Γ!

8. 1 Pf. gelb, gez.
9 ) P f  grün, gez

10. 1 P f  rot, ungez.
Marke No. 6 u. 7 mit schwarzem Aufdruck „15“

11. 15 Pf. braun, ungez.
12. 15 P f  blau, ungez.

Desgl., mit schwarzem Aufdruck „20“
13. 20 Pf. braun, ungez.
14. 20 Pf. blau, ungez.
Marken No. 3, 4, 5 mit schwarzem Aufdruck „Incasso**

u. ,.15‘i
15. 15 Pf. gelb, gez.
16 15 Pf. grün, gez.
17. 15 Pf. rot, ungez
Desgl., mit schwarzem Aufdruck „Eilboten“ u. „15 t 
18 15 P f gelb, gez.
19. 16 Pf. grün, gez.
20. 15 Pf. rot, ungez.

No 8 —20 à Stück —,15.
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Karla rube.

1888. Wertziffer links mit Inschrift ,, Pri vats tadt- 
Brief-Beförderung1! gez.

12. 2 Pf. blau - .1 0
22. 3 Pf. braun —»15

Desgl., in verwechselten Farben, gez.
23. 2 Pf. braun - ,1 0
24. 3 Pf. blau - .1 5
Taub« im Kreise, Inschr. „Privat-Brief-Verkehr“ get 
25. 2 Pf. blau
2G. 3 Pf. rot
27. 5 Pf. grün
28. 10 Pf. braun
29. 20 Pf. orange
30. 25 Pf. grau Satz —,80

„Brief- und Packet-Beforderung“. (G. A. Kraut)
1890. Adler mit Schild u. Wertangabe, gezod.unget.
31. 2 Pf. Bchwarz auf chamois Papier
32. 3 Pf.
33. 5 Pf.
34. 10 Pf.
35 15 Pf.
38. 20 Pf. „
37 — 42. dieselben Werte auf 
4 3 -4 8 .
4П—54.
55 -  60.

•61-66.

»
»
»»

„ Satz 1.50 
gelbem Papier „ 1,50

„ „ blauem
„ grünem 

„ „ rosa „ „1 , 50
„ „ violettrotem Papier —
Eingegangen.

>·
1»

»»
4 
t » 
»·

1.50
1.50

c) „Privat-Brlef-Verkehr“. (Farrenkopf <fc Fritz.)
> 1894. Wappen mit Krone im Oval, mit Inschr. 

„Fidelitas“. gez.
1. 2 Pf. grün —,50

Desgl., ohne „Fidelitas“ gez.
2. 2 Pf. grün — ,-0

Ähnliche Zeichnung. Band im Wappen schraffirt. gez-
3. 2 Pf. dunkelgrün — 50

Wappen im Kreise, ohne Krone, gez.
4. 2 Pf. orange —,20
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Karlsruhe. Kiel. Königsberg i. P.

Desgi, im Wappenbande „E.“ gez 
δ. 2 .Pf. orange — ,20

1897. Kaiser Wilhelm-Denkmal, gez.
6. 3 Pf. violett —,25
7. 12 Pf. hellbraun —,15

1899. Desgl, unten fehlt die mittlere Verzierung, gez.
8. 3 Pf. violett, Nuancen —,05

Marke No. 4. im Wappenbande „FF.· gez.
9. 2 Pf. orange —,05

Hier soll auch eine Marke Typus Fürth No. 2—4, 3 Pf. 
gelb gebraucht sein.

Eingegangen 31. März Ю00.

a) „ Stadt-BHef-Btferdenmg Courier“.
1895. Marken des Düsseldorfer „Courier“. Wertziffer 

im Doppeloval, durchst.
1. 2 Pf. braun auf grünblau I,—
2. 3 Pf. blau „ „ 1,—
3. 10 Pf. gelb „ „ —,95
Wertziffer im Doppeloval, grosse Eekkreuze. gez.
4. 2 Pf. braun 1,50
5. 2 Pf. dunkelgrün 1,—
6. 2 Pf. hellgrün - ,1 0
7. 3 Pf. rot —.20
1897. Desgl., kleine verkümmerte Eckkreuze, gez.
8 2 Pf. grün, (auch ungez. —,10J — ,75
9. 3 Pf. rot

10. 10 Pf. blau 1,50
11. 15 Pf. violett — ,15
1898. Kieler Stadtwappen im Schild, oben Wertziffern. 

enge Schraffirung. gez.
19. 2 Pf. hellgrün — ,15
18. 3 Pf. orangerot —,15
1899. Desgl., veränderte Ziffern, weite Schraffirung. gez.
14. 2 Pf. hellgrün —,06
15. 3 Pf. orangerot, Nüancen -  ,05
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Kiel. Königsberg i. P. Leipzig.

1900. Desgl., mit Aufdruck „Mrz“ gez.
16. 3 Pf. orangerot —,10.

Eingegangen 31. März 1900.

b) „Hammonia“.
1896. Wertziffer im Oval, darüber Krone, grosse» 

Format gez.
1. 2 Pf. grün 1,—
2. 3 Pf. blau 3,—

Hiervon existiren Neudrucke. 
Eingegangen Mai 1896.

Königsberg i. Pr.
„Hansa. Privat-Stadt-Brief-Bal6rdsrungu.

1894. Wappen im Kreise, gez.
1. 2 Pf. blau, viele Nüancen —-,05
2. 3 Pf. orangegelb 1,—
3. 3 Pf. rot, viele Nüancen —.05
4. 10 Pf. brano, Nüancen —,10

1897. Jubiläumsmarke, Kaiser Wilhelm 1. gez.
5. 3 Pf. gold, blau und braun —,25 
1900. Jahrhundert-Marke. Göttin im Wappenschild.

gez.
6. 3 Pf. violettbraun, Nüancen —,10

Eingegangen 31. März 1900.

Leipzig.
a) „Express-Packet-Verkahr*. Albert Meyer.

1886. Ziffer im Kreise, gez.
1. δ Pf. grün
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. blau
4. 30 Pf. braun 
δ. δΟ Pf. grau

sehr viele Nüancen.

Satz —,40
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Leipzig.

1802. Farbenänderung.
6. 5 Pf. hellgelb —,20

10 Pf. grau —,10
s. 20 Pf. braun sehr viele —,20
9. 30 Pf. carmin od. ziegelrot Nüancen.

10. 50 Pf. hellgrün - .2 0
11. 5 Pf. hellblau - ,1 0

1899. Inschrift „Leipziger Packetfahrt“.
12. 15 Pf. orange - , 2 0

b) „Packet-Express-Verkehr“ (Vereinigte Spediteure). 
1887. Inschrift scbräg von links unten nach rechts 

oben. gez.
1. 5 Pf. violett
2. 10 Pf. rosa
3. 20 Pf blau
4. 25 Pf. braun
5. 50 Pf. grau S ati 1,—

c) „Privat-Brief-Verkehr".

1886 Wappen im Oval, zweifarbiger Druck, gez.
1. 2 Pf. blau und orange — ,10
2. 2 Pf. blau und gelb —,10
3. 3 Pf. blau und gelb —,10

Grosse Wertziffer in verschiedenen Einfassungen, 
gei. od. ungez.

4. 2 Pf. schwarz —,05
Ł. 3 Pf. schwarz —,05
6. 5 Pf. schwarz — ,05
7. 10 Pf. schwarz —,05

Eingegangen Februar 1887.

d) Courier I«.
1892. Wertziffer im Kreise, gez.

1. 2 Pf. grau — 15
2. 3 Pf. braun _t i 5

Marke No. 1 mit farbigem Ziffernaufdruck, gez.
3. 3 auf 2 Pf. grau, Aufdruck rot —,50
4. 3 auf 2 Pf. grau, Aufdruck grün 3,—
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Leipzig.

1892-93. Reitender Courier im Queroval· gez.
5. 2 Pf. rotbraun — ,10
6. 2VjPf. fahlbraun —,2o
7. 3 Pf. blau — ,l<i
8. 4 Pf. dunkelbraun —,15
9. 5 Pf. lila ■—,2«>

10. 15 Pf. olivegrün -.*5
Desgl., auf gelbem Papier für den answärt Verkehr, gez.
11. 2 Pf. grau auf gelb —,20
12. 3 Pf. blau auf gelb —,20
13. ö Pf. rot auf gelb —,15

1893. Wertziffer in weissem Kreise, gez.
14. 2 Pf. rot — ,io
15. 3 Pf. blau —,10
Marken No 1, 2, 5—13 mit rotem, blauem oder violettem 
Aufdruck eines Monogramms L.C. in 3 verschiedenen 
Typen oder eines 6 strahl., sehr verzierten Sterns.gez.
16. 2 Pf. grau No. 1 -  —,75
17. 3 Pf. braun No. 2 —,75
18. 2 Pf. rotbraun No. 5 —,75
19. 2!/,P f. fahlbraun No. 6 2,—
20. 3 Pf. blau No. 7 —,75
21. 4 P f dunkelbraunNo. 8 2,—
22. 5 Pf. lila No. 9 2,—
23. 15 Pf. olivegrün No ДО —,76
24. 2 Pf. g raua.ge lbN o .il - ,7 5
25. 3 P f  blau a. gelb No. 12 —.75
26. 6 Pf. rot a. gelb No.13 - ,7 6  1

1. März 1893.
Altenburg
Bitterfeld
Borsdorf
DelitzBch
Döbeln
Dresden
Eilenburg
Gaschwitz
Gera
Glauchau

Eingegangen Anfang 1694.
Filialen dee „Courier I м.

Greiz Teutschenthal
Grimma Weissenfels
Halle m. Werdau
Giebichenstein Zeitz 

Markranstädt Zwickau
Naumburg 21. März.
Pegau Ammendorf
Plauen i.V. Apolda
Reichenbach LV. Corbetha(Balinh.) 
Riesa Crimmitschau
Schkeuditz Crossen
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Leipzig.

Dahlen Schulpforta Schmölln
Erfurt Kötzschenbroda Sulza
Grosshothen Leisenig Taucha
Groitzsch Meerane Weimar
Hallem. Cröllwitz Merseburg Wurzen
n. Trotha Mylau 5 Mai

Kieritzsch Naunhof m. Schedewitz
Kösen m. Lindbof Planitz
Kreipitzsch, Netzschkau Bockwa

Rudelsburg, Oscbatz Cainsdorf
Saaleck u. Rosswein Wilkau

e) „Courier II*.
1893. Die Marken No. 5 — 11 dee „Courier I„ mit 

schwarzem Aufdruck „H.B.“ gez.
1. 2 Pf. rotbraun — ,30
2. 2'/j Pf fahlbraun — ,35
3. 3 Pf. blau — ,30
4. 4 Pf dunkelbraun —,35
5. 5 Pf. lila — ,40
i% 15 Pf. olivegrün —,40
7. 2 Pf. grau a. gelb —.30

Deegl., noch mit Ziffernaufdruck gez. 
ь. 1 rot a. 2 Pf. grau a. gelb No. 7 —,30
9. 2 lila a. 3 Pf. blau No 3 — ,40

Eingegangen Anfang 1894.

f) „StadtbriefbefCrderung Upala*.
1893 Lipsia-Kopf im Hufeisen gez.

1. 2 Pf. blau —,15
2. 2 Pf. violett —,10
3. S*/* Pf· rot — ,15
4. 3 Pf. grün, Nüancen — ,15
ft. 5 Pf. orange —,20
0. 10 Pf. braun —.25

Jubiläums-Marke. König Albert, gez.
7. 3 Pf. grün u. gelbbraun —,15 _ , i o

1894. Lipsia-Kopf mit Wappen, gaz. od. ungez.
8. 2 Pf. violett, Nüancan —,05
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Leipzig. Liegnitz. Limbach i. S. Lübeck.

9 .2'/» PL rot, Nüancen —,15
10. 3 Pf. grün „ —,05
11. 6 Pf. orange — ,15 —,15
12. 16 Pf. dunkelblau —,25
1895. Deegl., das Wappen mit „L“. gez. od. ungez

13. 2 Pf. violett, Nuancen —, 5 —,05
14. 3 Pf. grün * — ,05 —.05
1897. Mess-Jubiläumt-Marke. Kaiser Maximilian im 

Kreise, gez.
15. 3 Pf. blau

Eingegangen 3i. März 1900.
- 1 5 - . 1 0

Liegnitz.
Hier wurden die Maiken von Halle a. S. „Express' 

N0 1—7 benutzt und
8. 3 Pf. dunkelcarmin, Typen 1,50

Eingegangen 31. März 190 >.

Limbach i. S.
„Express-Packet-Vtrkehr“. Dick <fc Stutz.

1891, Packeifahrer mit Karren, ge*.
1. 5 Pf. grau
2. 10 Pf. blau
3. 20 Pf. grün
4. 30 Pf. gelb
5. 45 Pf. rosa
6. 50 Pf. braunlila
7. 70 Pf. rot
8.100 Pf. dunkelblau Satz 3,50

Eingegangen November 1891.

Lübeck.
a) „Local-Verkehr“.

1888- Querformat mit verschiedenen Bildern, 
gez. od. ungez.

1. 2 Pf. rot (Reiter) —.10 — ,U>
2. 3 Pf. grün (Segelschiff) — ,10 —,W
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Lübeck. Ludwigsh afen a. Rb.

3. 10 Pf. blau (Dampfer) —,10 —,10
4. 15 Pf. orange (Locomotive) —,10 —,10

Verschiedene Bildnisse im Ercise, gez.
5. 2 Pf. blaugrau a. weise (Wilhelm I ) —,10 —,10
e. 3 Pf. schw. a. rötlich ( Friedrich III) —,10 —,10
7 5 Pf. „ a. grünlich (Wilhelm II) —,10 —,10
8 10 Pf. „ a gelblich (Bismarck) —,10 —,10
9. 15 Pf. „ a. bräunlich (Moltke) —,10 — ,10

EİDgegangen Ende 1890.
b) „Hanta. Privat-Stadi-Brief-Beförderung“.

1897. Holstenthor im Kreise, gez.
1. 2 Pf. blau —.05 —,10
2. 3 Pf. rot —.60 —,80
3. 10 Pf. braun —,15 —,40

Jubil&ums-Marke. Kaiser Wilhelm I. gez.
4. 3 Pf schwarz u. gold 10,— 5,—
Hiervon giebt es von dem Inhaber der Hansa ange­

fertigten Nachdruck —,10
1900. Marke No. 1 mit rotem Aufdruck von zwei „3".

ge«.
5. 3 + 3  rot auf 2 Pf. blau —,10 — ,20 

Hier sind auch die Marken von Bromberg
No. 1—3 gebraucht.

Eingegangen 31. M&rz 1900.

Ludwigshafen a. Rh.
Marke No. 2 von Mannheim c) (Privat-Brief-Verkehr 

1894) mit undeutlichem Aufdruck ,,shafen“.
1. 2 Pf. blau 3, —

„Privat-Stadtpost“.
Münchener Kindl im Kreise, gez.

2 2 Pf. blau 1,50
3. 10 Pf. braun 3 ,—

• Eingegangen.
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Magdeburg

Magdeburg.
„Courier, Privat-Stadtbríef-BefBrderung*.

1886 Merkurstab mit Briefen, gez.
l. 1·/* Pf. blau — ,10
2. 2 Pf. braun - .1 0
3. 2·/, Pf. grün - ,1 0

Desgl., ungez.
4. 2Vj Pf. grün - ,2 0

1887. Nette Zeichnung, gez.
5. 1V, Pf. blau. Ziffer im Kreise — ,10
6. 2·/» Pf. grün Wappen im Kreise —>1°
Marke No. 2. Wertangabe unten, gez. od. ungez.

7. 2 Pf. braun — *0
Merkur auf Weltkugel, gez od. ungez.

8. 2 Pf. carmin ,20
9. 2 Pf. ziegelrot —,20

Dom im Viereck, grosses Format, gez. od. ungez.
10. 12 Pf. violett, Geldanweisung —.25
11. 14 Pf graugrün, Einschreibebrief —,30 

Wappen auf weissem Grunde, gez. od. uugez.
12. 2 '/i Pf. grün, 2 reicht bis a. d Rand —,20

1888. Trauermarke für Kaiser Wilhelm I. gez.
13. 2’/i Pf. schwarz —,10
Marken No. 2, 6 u. 13 mit violettem Ziffernaufdruck
14. I*/* auf 2 Pf. braun No. 2 —,15
15. I 1/ ,  anf 2*/*Pf. grün No. 6 —,15
16. I 1/* auf 2‘/ tPf. schwarzNo. 13 —,30
Trauermarke für Kaiser Friedrich, gez od. ungez.
17. V / t  Pf· schwarz — ,10
18. 12 Pf. schwarz — ,15
19. 14 Pf. schwarz —,20

Marke No. 5 mit Ziffernaufdruck.
20. 2*/t rot auf IV* P f blau —.15
21. 2V* violett auf i ' / t  Pf blau —,15

1890. Typus No. 12. Wertziffer steht frei, gez
22. 21/* Pf. grün, viele Nüancen —,10 „

1891. Desgl., gez. od. ungez.
23 I1/* Pf· blau, viele Nüancen —,05
24. 21/* Pf braun, viele Nüancen — ,05
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Magdeburg. Mainz.

Neue Zeichnung. Wertang. in weissem Rechteck, gez,
25. 10 Pf. rot —,30
26. 12 P f lila — ,30
1899. Dieselbe Zeichnung mit Aufdr. „Neujahr 1900*. 

gez.
27. l '/ t  Pf. blau - ,1 0
28. 2 '/« Pf. rot - , 1 0
Empfangs-Bescheinigung. Formulare mit entsprechend.

Inschrift und daran hängender Marke. Typus 23.
29. 5 Pf. grün — ,50

Eingegangen 31. März 1900.

Mainz.
a) , Express-Eilgut- und Packet-Verkehr“.

K. Müller & Stroh.
1886. Ziffer u Inschrift im Hochrechteck, gez. od. ungez.
1. 2 Pf. schwarz —,05
2. 10 Pf. schwarz —,10

Eingegangen 31. Dezember 1886.
b) r Privat-Brief-Verkehr *.

1886. Wappen ron Mainz im Oval. gez.
1. 2 Pf. blau — ,05
2. 2 rot auf 2 Pf. blau — ,05

Nicht ins Leben getreten.
c) „Prival-Brisf-Beförderunfl“

1886. Wappen im liegenden Viereck, durchst.
1. 2 Pf. braun auf bläulich Papier —,05

Querformat, gez.
2. 2 Pf. rot, Taube mit Brief —,05
3. 3 Pf. blau, Wertziffer — ,05
1887. Marke No. 2 mit schwarzem Aufdruck „3*

rechts und links.
4. 3+3  auf 3 Pf. rot —,10

Hocbrecbteck. Ziffer in der Mitte, ge«.
5. 2 Pf. schwarz auf grün Papier
6. 3 Pf. „ „ rot „
7. 6 Pf. „ „ chamois „
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Mainz.

8. io Pf. schwarz auf violett Papier
9. 20 Pf. „ „ gelb „ Satz —,40

Marke No. 5 mit rotem Aufdruck „3“. gez.
10. 3 auf 2 Pf. schwarz auf grün Papier, 2 Typen

—,50
Symbolische Figur ähnlich der Helvetia, gez. od. ungez
11. 2 Pf. hochviolett — ,10
12. 3 Pf. hellbraun —,10 ;

1838. Jubiläums-Marke zum öOjährigeu Carnevai.
Narrenenbleme im Viereck, gez. od. ungez.

13 3 P f  golden — ,10 
Marke No. 11 mit schwarzem Ziifernaufdruck. gez.
14 6 auf 2 Pf. hocbviolett
15' 10 auf 2 Pf. „ !
16 15 auf 2 Pf. „
17. 20 auf 2 Pf „ Satz —,80
Marke No. 12 mit schwarzem Zißernaufdruck. gez.
18. 6 auf 3 Pf. hellbraun
19 io  auf 3 Pf. „
20. 15 auf I Pf. я
21. 20 auf 3 Pf. „ Satz — ,80
Zeichnung wie Marken No. 11 u. 12. gez. od. unget.
22. 6 Pf. ziegelrot
23. 10 Pf. gelb
24. 15 Pf blau
25. 20 Pf, rosa
26. 30 Pf. grün
27. 1 Mark blau u. golden Satz 2,—
1889. Ansicht des Hafens im Querformat, gez od. nngez. 
28 2 Pf. rot —,10

Frauenlob-Denkmal, gez. od. ungez.
29. 3 Pf. orange
30. 6 Pf. bellbraun
31. 10 Pf. gelb
32. 15 Pf. blau

MarktbruDnen. gez. od. ungez.
33. 20 Pf. schwarz auf rosa
34. 30 Pf. golden auf schwarz 
35 50 Pf. kupfern auf grün
36. 1 Mark golden auf blau Satz 2,50
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Mainz.

Grossherzog Ludwig IV von Hessen im Oval, 
gez. od. ungez.

37. 3 Pf. schwarz u. goldbronce — ,50
Musikdirektor Lux im Oval ungez.

38 . 3 Pf. schwarz u. goldbronce —,50
Die Marken No. 7, 8. 9, 10, 12 von d) mit Ziffern-

aifdruck.
39. 2 rot waperecht Я. ] Pf. blau a. blaugrün No. 7
40. 2 rot senkrecht а. 3 Pf. rot а „ No. 8
41. 3 rot . а 3 Pf. rot а, в No. 8
42.2+2rot „ а 1 Pf. blau a. „ No. 7
43.3+3rot wagerecht я. 5 Pf. brauna. _ No. 9
44. 2 rotviolett „ а. 1 Mark kupí. a.bläulich No.lO
45. 3 rotvioleti в а.20 Mat к golden а. „ No.12
Typus No. 29 — 32. 33—36 auf wmssem Papier, gez.
46. 2 Pf grün (Marktbrunnen) 2,—
47. 3 Pf rot (Frauenlob-Denkmal) 2,—
48. 3 Pf. dunkelvioleit „ 2,—

Eingegangen.
d) „Druckschriften-Expedition u. Circular-Post1'.

1888 Kopf Kaiser Friedrichs im Viereck, gez.
1. 1 Pf. schwarz u. rot
2. 3 Pf. «t я gelb
3. 5 Pf. Я я blau
4. 1 Mark Tł я grün
5. 5 Mark я я lila
6. 20 Mark я dunk >t Satz 1,50
Gutenberg’s Standbild. Inschrift „Circulair“, gez.
7. 1 Pf. blau auf blaugrün Papier, auch ungez.
8. 3 Pf. rot „ * ,
9. 5 Pf braun „ „ „

10 1 Mark kupfern auf bläulich Papier
11. 5 Mark silbern .  „ *
12, io  Mark golden „ „ * Satz 1,50

Eingegangen Juni 1889
e) , Stadt-Courier“.

1894. Frauenkopf mit Krone, oheu „Moguntia“, links 
„Privat-Post“, rechte „Stadt-Courier“, gez.

1. 2 Pf. rot auf hellblau 3,—
2. 3 Pf. dunkelblau auf hellblau 3, —
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Mainz. Mannheim.

Das Wort „Privat-Post*. durchstrichen.
3. 2 Pf. rot auf hellblau · 2,^.
4 3 Pf. dunkelblau auf hellblau 2,-^

Inschrift zu beiden Seiten „Stadt-Courier“, gez.
5. 2 Pf rot auf hellblau 3,—

Statt des Kopfes das Mainzer Wappen, pez.
G. 2 Pf. rot —.10
7 3 Pf. blau — ,10

Ringegangen.
0  „Privat-Brisf- u. Packet-Baförderung“.

1894 Grosse Ziffer im Viereck, durchst.
1. 2 Pf rot auf bläuliebgrün, auch gei. l ,—
2. 3 Pf. blau auf „ 1,—
3. 10 Pf. rotbraun .  —,25
4. 15 Pf. grau „ —,3θ

Inschrift: „Stadtbrief-Beförderung Mercur“.
1897. Ziffer im Viereck auf sebraffirtem Grund, gez 
5 2 Pf. blau . _ —,10
6. 3 Pf. orange — ,10

1898. Zur Erinnerung an den ersten Besuch 
Kaiser Wilhelm II., Kopf des Kaisers, gez.

7. 2 Pf. blau —,10
8. 3 Pf. grün —,10

Ringeg&ngen 31. März 1900.

Mannheim.
a) „Privat-Brisf-Vsrkehr».
1886. Wappen im Oval.

1. 2 Pf. schwarz, ungez. —,50
2, 2 Pf. schwarz, gez. - .1 0
3 2 Pf. blau, gez. — ,05
1887. Marke No. 3 mit rotem Ziffernaufdruck, gez.
4. 2 auf 2 Pf. blau — ,05

Wappen im Kreise, gez.
5. 2 Pf. rot —.05
«. 3 Pf. braun —,05

No. 5 and 6 Bind auch in Barmen-Elberfeld gebraucht. 
Eingegangen Mai 138 7.
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Mannheim. Meerane i. S.

1.

b) .Hansa. Privat-Post (Or Stadtbriefe“.
1886. Ziffer im Kreise, gez. od. ungez.

2 Pf. ziegelrot — ,05
Eingegangen Januar 1887.
c) „Privat-Brief-Verkshr“.

1894. Kleines Querrechteck. Wappen im Kreise, gcz.
1. 3 Pf. orange, deutlicher Stern 5 ,-  5,—
2. 2 Pf. blau, undeutlicher „ —.50 —,25
3. 3 Pf. orange „ .  u. veränderte Zahlen

— 50 —,25
Eingegangen April 1895.

d) „Stadt-Brief-Vcrkehr“.
1898. Kaiser Wilhelm Denkmal ohne Hintergrund gez.

1. 2 Pf. dunkelviolett —,40
2. 3 Pf. orange 3,—

Desgl., mit Schloss im Hintergründe, gez.
2 Pf. dunkelviolett —,50 — ,15
3 Pf. rot 3, 2,—
5 Pf. braungelb — ,05 —,60

1896. desgl., gez.
3 Pf. orange 1,— —,10

1897. Jubiläums-Marke Kaiser Wilhelm I., gez.
7. 3 Pf. braun, blau und gold. l ,—

1897-99. Wie No. 3 u. 4, teilweise schlechtere 
Ausführung, gez.

2 Pf. violett, 2 Typen u. verschiedene Nüancen
—,05

3 Pf. gelborange —,05
1900. desgl., nicht zur Ausgabe gelangt.

2 Pf. violett, wagerecht gez., senkrecht ungez.
—,05

3 Pf. g e lb o r a D g e , ungez. —  ,05
Eingegangen 31. März 1900.

3.
4.
5.

6.

8.

9.

10.

11.

Meerane i. S.
1893. Marke No. 11 des Leipziger Courier I mit 

blauem Aufdruck „Meerane“.
1. 2 Pf. grau auf gelb 3 ,-

Eingegangen.
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Meissen. Metz.

Meissen.
1890. Verschiedene Marken anderer Städte mit rotem 
oder violettem Aufdruck „Th. H. Münch. Meissen LS.“

1. 1 T>f. rot Strassburg No. 1 —,10
2. 1 Pf. grün „ „ 3  — ,t0
3. 2 Pf. blau . „ 2 —.10
4. 2 Pf. orangegelb „ „ 4  — ,10
5. 2 Pf. ziegelrot Mannheim b) No. 1. gez. o. ungez.

- . 1 0
6. 2 Pf. reseda. Hammonia-Kopf gez. —,10
7. 1 Pf. schwarz Heidelberg No. 1. gez. —,10
8. 2 Pf. schwarz „ „ 2. „ — ,10
9. 1 Pf. blau „ „ 3. „ —,10

10. 2 P f orangerot „ „ 4. „ — ,10
11. 3 Pf. violett „ „ 5. . —,10

Noch mit zwei Mal „3“ unten bedruckt.
12. 3 + 3  auf 5 Pf. grün Heidelberg No. 6 gez
13. 3+ 3  auf lOPf. gelb „ „ 7. „
Kommen auch mit schrägem Aufdruck „Münch“ vor. 
Wertangabe, darunter „C. u. D. B. Meissen“, ungez.
14. 2 Pf. schwarz a. rosa, verseli. Typen —,10
15. 3 Pf. „ „ .  „ „ —,10
l b. 5 Pf. „ „ » » „ — :20
17. 10 Pf. „ „ „ - .2 0

Eingegangen Juli 1891.

Metz.
a) „Privat-Briefverkehr“.

1886. Wappen im Oval. gez.
1. 1 Pf. schwarz — ,10

Merkurstab mit Brief im Oval. gez.
2. 1 Pf schwarz —,10
3. 2 Pf. blau —,20
Als Ergänzungsmarke wurde No. 2 schräg durch­

schnitten verwendet. —,1°
Marke No. 3 mit rotem senkrechten Netzwerk, gez.
4. 2 Pf. blau, rotes Netz —.10
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Metz.

Î887. Marke No. 4 rot äberdruckt. gez.
5 .1‘,'t auf 2 Pf. Zahl einfach 
6.2'/i auf 2 Pf. .  „
7. 5 auf 2 Pf. „
8. 10 auf 2 Pf „ doppelt
9. 15 auf 2 Pf. „

10. 20 auf 2 Pf. „ * Satz 1,—
Marke No. 3 mit rotem wagerechten Netzwerk, gez.
11. 2 Pf blau, rotee Netz i (_

Marke No. 11 rot überdruckt gez.
12.11/» 2 Pf· Zahl einfach
13.2*/« auf 2 Pf. „ „
14. 5 auf 2 Pf. „ „
15. 10 auf 2 Pf. „ doppelt
16. 15 auf 2 Pf. „ ,
17. 20 auf 2 Pf. „ „ Satz 2,—

Wertangabe im Schilde ungez.
18 V* Pf. gelb, Nüancen 
19.1  '/ ,  Pf. orange 
20.2'/* Pf. grün
21. 5 Pf. lila
22. 10 Pf. orange
23. 15 Pf. braun
24. 20 Pf. weinrot
25. 5 Mark eilbern
26. 10 Mark golden Satz 1,80

Nachportomarken. Gr. Format. Wertangabe im
Beckteck, ungez.

27. 3 Pf. blau
28. 5 Pf. rot
29. 15 Pf. lila · Satz —,50
30—41. No. 18—29 durchet. Satz 2,—
42 -53 . No. 18—29 gez. Satz 1,20

1888. Marke No. 43 mit rotem Aufdruck, gez.
54. 5 auf l ‘; t Pf. orange
55. 10 auf l ' / j  Pf. „
56. 15 auf i 1/« Pf. я
57. 20 auf l ' / t  Pf. .
58. 5 Mk. auf l '/ t  Pf. orange
59. 10 Mk. auf I'/* Pf. „ Satz 1,50
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Mete. MootignySablon.

Marke No. 44. mit rotem Aufdruck, gez.
60. δ auf 2'/» Pf. grün
61. 10 auf 2 1/,  Pf. ж
62. 16 auf 2V* Pf. «
63. 20 auf 2·/ι Pf я
64. 5 Mk. auf 2 '/i Pf· grün
65. 10 Mk. auf 2'/» Pf. grün Satz 1,50

Dieselben Aufdrucke grün. gez.
6 6 —71. auf Marke No. 43 Satz ·>,-
72—77. auf Marke No. 44 Satz 2,-

Dieselbeu Aufdrucke schwarz, gez.
78—83. auf Marke No. 43 Satz 2,-
64—89. auf Marke No. 44 Satz 2 -

Sämmtliche Aufdrucke giebt es verkehrt.
Thurm und Wertangabe darüber, gez.

90. '/* Pf. gelb
91. 1 Pf. schwarz
92.1 '/* Pf· orange
93. 2 Pf. schwarz a. gelb 
9 4 .2 ‘/iP f . grün
95. 6 Pf. lila
96. 10 Pf. blau
97. 16 Pf. braun
98. 20 Pf. rot Satz 3,-
Von No. 90—98 giebt es Neudrucke Satz 1,-

Eingegangen Ende 1888.
b) „Stadt-Briel-Beförderung“.

1896. Zahl im Wappenschild, darüber Stern, gez.
1. 2 Pf. braun, Nüancen —,10
2. 3 Pf. blau „ —,10

2 Pf blau u. 3 Pf. braun sind wol nicht hier, 
sondern in Colmar i. E. im Verkehr gewesen. 

Eingegangen Ende 1896.

Montigny-Sablon.
Hier wurden die Marken von Metz b) verwendet. 

Eingegangen September 1896.
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Moresnet. M&lhausen i. E. Mülbèim a. Rh.

Moresnet.
„Kelmiser Verkehrs-Anstalt-1.

1886. Ziffer im achtstrabligen Stern, ungez.
1. 1 Pf. grün
2 2 Pf. blau
3. 3 Pf. violett
4. 4 Pf. orange
5. 5 Pf. braun
6. 10 Pf. weinrot
7. 20 Pf. grau
8. 50 Pf. ziegelrot Satz 3,—

Desgl., mit Aufdruck „Ausser Cours gesetzt“.
9 — 16 gez. Satz 2,50

Eingegangen October 1886.

Mülhausen i. E.
1896. Zuerst wurden hier die unter Augsburg 

No. 1 — 7 aufgeführten Marken verwendet.
„Stndtbriefverkehr Bald- u Packet-Befdrdernng“.

1897. Rad im Viereck, gez.
1. 2 Pf. rot —,10
2. 3 Pf. blau —,15

1898. Rad im Sebilde, gez.
3. 2 Pf. rot —,10
4. 3 Pf. blau —,15

1900. Marke No. 3 mit blauviolettem Aufdruck
„Drei Pfg. Е,—R. gez.“

5. 3 Pf. auf 2 Pf. rot —,15
Eingegangen 31. März 1900.

Mülheim a. Rhein.
a) .Privat-Posť1.

1893. Wappen von Mülheim im Kreise, gez.
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Mülheim a. Bh. Mülheim-Deutz-Köln.

1. 2 Pf. hellblau
2. 2 Pť. rot

1,50
3 , -

Eingegangen.
b) „Privat Brief-Beförderung“.

1896. Ziffer im Oval, rechts uud links Schiffchen, get

„Packet-Verkehr“.
1888. Ziffer im Doppelkreise, gez. od. ungez.

1. 5 Pf. braun
2. 10 Pf. grau
3. 15 Pf. rosa
4. 20 Pf. treib
5. 30 Pf. lila
6. 40 Pf. rot
7. 50 Pf. grün
8.100 Pf. blau Satz 2,—
Sämtliche Werte rosa, mit schwarzem Aufdruck 

„unfrankirt“. gez. od. ungez.
9. 6 Pf. rosa

10. 10 Pf. rosa
11. 15 Pf. rosa
12. 20 Pf. rosa
13. 30 Pf. rosa
14. 40 Pf. rosa
15. 50 Pf. rosa
16.100 Pf. rosa Satz 2,—

Marken No. 3 u. 4. gez. mit Aufdruck.
17. 40 auf 15 Pf. rosa
18. 50 auf 15 Pf. rosa
19. 40 auf 20 Pf. gelb
20. 50 auf 20 Pf. gelb Satz 2,—

Farbige Ziffer im Doppelkreise, gez. od . ungez.
21. 5 Pf. violett
22. 10 Pf. braun

1. 2 Pf. dunkelblau
2. 2 Pf. grün, viele Nüancen

- .1 5  
—,05 —,05

Eingegangen 3t. März 1900.

Mülheim.-Deutz.-Köln,
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Mülheim—Deuts—Köln. München. Münster.

23. 15 Pf. orange
24. 20 Pf rosa
25. 30 Pf. grau
26. 4u Pf. blau
27 50 Pf. ziegelrot
28.100 Pf. hellgrün Satz 1,75

Deegl., schwarzer Druck auf gelbem Papier mit 
rotem Aufdruck „unfrankirt“. gez. od. ungez.

29. 5 Pf. schwarz auf gelb
30. 10 Pf. schwarz auf gelb
31. 15 Pf. schwarz auf gelb
32 20 Pf ecbwars auf gelb
33 30 Pf. schwarz auf gelb 
34. 40 Pf. schwarz auf gelb
35 50 Pf. schwarz auf gelb
36 100 Pf. schwarz auf gelb Satz 1,50

Eingegangen.

München.
a) „Courier. Privat-Stadtpost*.

1896. Münchener Kindl im Kreise, gez. 
i IV* Pf. blau, 3 Typen — ,10 - ,0 5
2. 6 Pf hellblau — ,30
3. 10 Pf, grün —,20

Eiugegangen 31. März 1900.
b) „Verkehrsbureau“. Baumgärtner & Eisinger. 

Geflügeltes Rad, ohne Wertangabe, gez.
1. — rot. Goethestr. 33, mit Firma
2. — rot, Tneresienstr. 108, ohne Firma.

Eingegangen 31. März 1900.

Münster.
„Stadtbrief-Beförderung Courier“.
1897. Typus Kiel a> N o. 6, 7, 3.

1. 2 Pf. grün, gez,
2. 3 Pf. rot
3 10 Pf gelb auf grünblau, durchst.

Eingegangen 31. März 1900.

- . 1 0  
- . 1 0  
—,25
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N aumburg a. S. Neisse. Netzschkau. Neuenb.-Heidelbg

Naumburg a. S.
1393. Marke des Leipziger „Courier I* No. 11 mit 

violettem Aufdruck eines Monogramms „C.N.“
1. 2 Pf. grau auf gelb 3,—

Zuerst wurden bier die Mark en ohne Aufdruck verwendet. 
Eingegangen.

Neisse.
„Zeitungz-BOchsr-Speditlcn“.

18P6 Längliches Format mit Inschrift „Z.B.S.“ u. 
Wertangabe, schwarzer Druck, färb. Papier gez.

1. 2 Pf. schwarz auf dunkelrot 3,—
2. 3 Pf, schwarz auf hellgrun 3,—

Eingegangen Mitte 1897.

Netzschkau.
„ Exprees-Packet-Befbrderung.*

1891. Marken von Schmölln mit Aufdruck eines 
violettem „N“. gez.

1. 6 Pf. grau
2. 10 Pf. «run
3. 20 Pf. braun
4. 40 Pf. blau
5. 60 Pf. ziegelrot
6. «0 Pf. gelb
7. 70 Pf. orange
8. 80 Pf. dunkelblau
9.100 Pf. carmin Satz 1,—

Eingegangen September 1891.

Neuenheim-Heidelberg.
„Brief· о Packet Verkehr“.

1897. Aufrechtstehender Löwe mit Schild, ungez. 
durchst. od. gez.

I 2 Pf. grün 
2. 3 Pf. rosa
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Neuenheim-Heidelberg. Nürnberg. Offenbach.

3. δ Pf. blau
4. 10 Pf. rot
5. 20 Pf. gelb Sata 1,—

Eingegangen.

Nürnberg.
a) „Courier. Pnvat-Stadtpo*»“.

1895. Wappen v»n Nürnberg im Doppelkreise, gea.
1. l ' / t  Pf· blau, Nüancen —,10 —,05

Eingegaugen 31. März 1900.
b) „Packetfabrt-Ges. Nürnberg-Fürth “.

1897. Wertziffer auf echraffirtera Rande, darüber 
Wappen, gez.

1. 5 Pf. grün —,15
2. 10 Pf rot —,16
3. 20 Pf. blau —,20
4. 40 Pf. braun —,40

Eingegangen Anfang 1899.

Offenbach.
1.
2.

4.
5.

a) „Piivat-В гМ  Verkehr“.
1893-98. Baum im Kreise, gez.

2 Pf. braun 1,—
2 Pf. dunkelgraublau 1,—

Desgl., im Oral. gez.
2 Pf. blau, Nüancen l ,—

Typus der Marke 1.
2 Pf. grün, Nuancen i —
2 Pf. bl u —,06 —,05

Eingegangen 31. März 1900.
b) „Offenbach-Frankfurter Packet u. Stückgut-Bef -Be i."

Wertziffer im Thürbogen gez.
l. 5 Pf. braunrot 
2 10 Pf. blau
3. 20 Pf. grün
4. 30 Pf. braun
5. 40 Pf orange
6 50 Pf. violett

Eingegangen.
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Oelanitz i. S. Oppeln. Oschatz. Penau. Pforzheim

Oelsnitz i. S.
„Express-Packet-BefÖrderung.* Moritz Dick.

1»91. Kreteninde Marke, Wertangabe im verzierten 
Querschilde.

1. 5 Pf. schwarz
2. io Pf. hellgrün
3. 20 Pf. blau
4. 40 Pf. hellbraun
5. b0 Pf. grau
6. 60 Pf. carmin
7. 80 Pf. duDkellila
8.100 Pf. orange Satz 2 ,-

Eingegangen August 1891.

Oppeln.
Hier wurden die Marken von Neisse gebraucht. 

Eingegangen Ende 1897

Oschatz.
1893. Marke des Leipziger „Courier I “ mit blauem 

Aufdruck „Oschatz“.
1. δ Pf. rot auf gelb. No. 13 3 —

Eingegangen.

Pegau.
Marke des Leipziger „Courier I м mit violettem 

Aufdruck „Pegau“.
1. 3 Pf. blau. No. 7

Hier wurden zuerst die Marken ohne Aufdruck gebraucht. 
Eingegangen.

Pforzheim.
„Stadt-Briefverkehr“.

1896, Kaiserdenkmal, gex.
1. 2 Pf. dunkellila, Nuancen - 1 0



Pforzheim. Pirmasens. Plauen i. V.

2. 3 Pf. orange —,10
3. 3 Pf. rot —,25
4. 10 Pf. braun —,50

Eingegangen 31. März 1900.

Pirmasens.
„Privat-Posl“, J. Koörr.

Pferd im Doppelviereck auf Wappen stehend, gez.
1. 2 Pf. schwarz, auch ungez. 1,—
2. 5 Pf. rot 1,—
3. 10 Pf dunkelblau 1,—

Eingegangen.

Plauen i. V.
a) „Brief-Beförderung“. Dick & Marquardt. 

1890. Merkurkopf mit Wertangabe im Doppeloval, 
ungez.

1. 2 Pf. blau — ,10
2. 3 Pf. rot - .1 0
3. 12 Pf. violett — 20
4. 15 P f  braun —.30
5. 20 Pf. gelb - .4 0

1891. Merkurkopf im Kreise. Typus Gera No. 1—4. 
Dick & Stutz.

6. 2 Pf. grün. gez. od. ungez. “ ->10
Eingegangen.

b) „Express-Packet-Verkehr“. Eduard Stutz.
1891. Wertangabe im Kreise, gez.

1. 5 Pf. rot
2. 10 Pf. grün
3. 15 Pf. dunkelbraun
4. 25 P f  dunkelblau

Ähnliche Zeichnung, rosa Papier, gez.
5. 50 Pf. dunkelblau 
€.100 Pf. rot
7.200 Pf. grün Satz 2,50

Eingegangen.
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Plauen i. V.

c) „Sladt-BriefbefOrderung“. Marquardt & Co. 
1890. Löwe und Schild mit Ziffer, gez.

1. 2 Pf. gelb auf blau l ,—
2. 2 Pf. braun auf weise i . —
3. 2 Pf. blau auf weiss —,50
4. 2 Pf. grün auf weise -  ,50
δ 2 Pf. gelb auf weiss 1,—

Adler auf Schild mit Ziffer, gez.
6 3 Pf. rot auf gelblich —,50
7. 3 Pf. rosa auf weise, gross. Format —,50

Geflügeltes Rad mit Brief, gez.
8. 2 Pf. rot —,40

Taube mit Brief, gez.
9. 2 Pf. rot, Nilancen —,20

10. 3 Pf. olive „ —.20
Eingegangen 31. März 1900.

d) „Stadt-Brief-Beiürderung“. Inscbr. H. Degenkolb. 
Wie Marke N0 . 6 von a).

1. 2 Pf. grün
1893. Merkurkopf zwischen Lorbeerzweigen, gez, 

„V. Wolf“
2. 3 Pf. rot

1896. Wappen zwischen Häueern. ,M. Kronmüller“. gez·
3. 2 Pf. grün 1,—
4. 3 Pf. rot 1,—

1897. Inhaber „Herrin Otto W inkler“.
Marken unbekannt.

Eingegangen,

e) „Courier“.

Marken des Leipziger „Courier I “ mit monogramm­
artigem Aufdruck, gez.

1. 2 Pf grau auf gelb
2. 3 Pf. blau auf weise

Reiter mit Inschr. „Courier. Plauen i.V.* gez.od.ungez.
3. 2 Pf. braun
4. 3 Pf. blau

Eingegangen.
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Ровен. Rostock i. Μ.

Posen.
.Hania. Privatstadtbr.-Befõrderung“.

1896. Posener Wappen im Doppelkreise, gez.
1. ? Pi dunkelbraun
Ч. 2 Pf. blau —,15
3. 3 Pf. rot S,—
4. 10 Pf. dunkelbraun —,30
Inscbr. .Packet-. Gepäck- u. Brief-Beförderung“ .

Farbige Ziffer rechts u. links auf weissem Grunde, gez. 
ó. 3 Pf. rot — 75

Inschr. .Packetfahrt u. S tadtposf.
Farbige Ziffer in der Mitte auf weissem Grunde, gez
6. 3 Pf. rot —,75^

Desgl., Ziffer weiss. gez.
7. 2 Pf dunkelblau —.20
8. 3 Pf. rot — ,10
9. 5 Pf. violett —,10

10. 10 Pf. braun —,15
Wappen im Doppelviereck, gez.

I Г/* Pf. dunkelblau — ,05
12. 2 '/i Pf. rot — ,05 

Grösseres Form at Inschr. .Packetfahrt“. gez.
13. 30 Pf hellbraun 1, _
14. 50 Pf. graugrün i,-_  

1897. Jubiläumsmarke Kaiser Wilhelm I. gez.
13. 3 Pf. blau

Kingeganzen 31. März 1900.

Rostock i. M.
„Courier“.

1896. Wappen, seit). Verzierungen, gez. 
1.1'/, Pf. grün 1,—
2 я Pf. rot
3. U  Pf. grün
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Bostock i.M.SchmöllnS.A. Schönebeck a. E. Sch waan ¡.К,

Farbenänderung, ges.
4. l ' / j  Pf· Bchieferblau 
δ. 3 Pf. grün, Fehldruck

— ,10
1,50

Eingegangen 31. März 1900.

Schmölln S.A.
„Express-Packst-Betörderung“. Dick <fc Stutz. 

1891, Merkurkopf im Kreise, gez.
1. 5 Pf. grau
2. 15 Pf. grün
3. 20 Pf. braun
4. 40 Pf. blau
6. 60 Pf. ziegelrot 
6 60 Pf. gelb
7. 70 Pf. orange
8. 80 Pf. dunkelblau
9.100 Pf. carmin Satz 1,50

Eingegangen September 1891.

Schönebeck a. E.
„ Courier, P rivatstadtbrief-B efflrderungβ,

1896. Wappen im Kreise, gez.
1. l ' / t  Pf. rot
2. 3 Pf. grün, Nüancen

Farbenänderung.
3. I V, Pf. blau
4. 3 Pf. rot

Eingegangen 31. März 1900.

Schwaan i.M.
„PrWat-Peet“.

Taube mit Brief, ges.
t. 3 Pf. grün

Eingegangen.
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Schwerte. Spandau.

Sehwerte.
„Privat-Brief Verkehr“.

1887. Wappen mit zwei'gekreuzten Schwertern, gez. 
l. i Pf. rot 

* 2. * Pf. blau
3. 3 Pf grün
4. 5 Pf lila
5. 10 Pf. braun
6. 20 Pf. orange Satz —,50

1888. Pferd im Kreise, gez. od. ungez.
7. 1 Pf blau
8. 2 Pf. grün
9. 3 Pf. carmin

10. 5 Pf. braun
11. 10 Pf. schwarz
12. 20 Pf. violett Satz — ,5C

Desgl., Farbenänderung, gez. od. ungez.
13. 1 Pf. ziegelrot
14. 2 Pf. schwarz
15. 3 Pf lila
16. 5 Pf. blau
17. 10 Pf. carmin
18. 20 Pf braun Satz —,50 
Grosses Format. Wappen in der Mitte, gez. od ungez
19. '/ t  Mark rot
20. i Mark grün
21. 3 Mark braun
22. 5 Mark blau
23. io  Mark orange Satz 1,—

Eingegangen.

Spandau.
„Courier, Stadt-Brief-BefSrderung“.

1897. Marken von Breslau f) No. β u. 7. gez.
1. 2 Pf. blau —,40
2. 3 Pf. rot - .3 0

Etwas veränderte Zeichnung ohne Stern, gez.
3 2 Pf hellblau —.05 - ,
4. 3 Pf. rot —.10 - ,
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Spandau. Spre naberg. Stettin.

PoBtanweisungs-AuBBchnitt des „Courier Breslau".
als Marke verwendet.

5. 10 Pf, braun auf gelb Carton
Eingegangen 31. März 1900.

Spremberg.
„Express-Packet“. Ernst Hülse.

1898. Wappen darunter Ziffer, gez.
1. 5 Pf. blau
2. 10 Pf. grün
3. 30 Pf. rot

Stettin.
a) „Stadtbrief-Befärderung“.

Die Marken No. 1—27 sind sämmtlich aus der 
Hammonia-Kopfmarke 2 Pf. reseda durch verschied. 

Aufdrücke bergestellt.
1887, Verschiedene Aufdrücke auf 2 Pf. gez.

1. 2 Pf. Aufdruck unten „Stettin“, schwarz — ,10 
Desgl., unten links noch eine kleine *3- in 2 Typen.
2. 3 Pf. Aufdruck stahlblau 5,—

Desgl., Aufdrücke braunrot bezw. ziegelrot.
3. 3 Pf. Aufdruck „Stettin“ ob ;n, „3“ unterm Kopf,

dann Strich
4. 10 Pf. Aufdruck „Stettin“ oben u. unten „10“

unterm Kopf —,15
Desgl., sämmtlich mit schwarzem Aufdruck .S tettin“ 

unten u. farbigem Wertautdruck 
6. 3 Pf. Aufdr. lila .3 “ oben rechts u. links —.15
6. 20 Pf. „ lila „20“ in der Mitte — ,25
7. 10 Pf. „ carmin „10“ in der Mitte — ,15
8.100 Pf. „ carmin „100* in der Mitte — ,40

Marken No. 1, 7, 6 ungez.
9. 2 Pf. ungez. No. 1 — ,16

10. 10 Pf. ungez No. 7 —,20
11. 20 Pf. ungez. No. 6 —,30

Desgl., „Stettin“ unten schwarz, gez.
12. 2. Pf. grosse lila „2“ in der Mitte —,10

1,-
—.60 
—,35
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Stettin.

13. 3 Pf. groeee lila „3“, in der Mitte, und kleine
„3“ oben rechts u. links —,15

H. 20 Pf. lila „Packetfahrt“ oben .20“ in der
Mitte —,25

15.100 Pf. lila .Controllmarke“ oben, carmin „100“
in der Mitte —,40

16.100 Pf. Marke 15 jedoch*Stettin“ unten, lila —,60 
Marke No. 3 noch mit carmin Aufdruck „Stadtbrief“

in der Mitte.
17. 3 P f. Aufdruck braunrot u. carmin —,10
Desgl., verschied. Aufdrucke, Inschr. lila oben, grosse

carmin Zahlen in der Mitte.
18. 2 Pf. „Drucksache“ lila, ob. *2“ i. d. Mitte — ,10
19. 10 Pf. „lOPfenniglO“ „ „ „10“ ,,,, „ —,20
20. 10 Pf. „Eilbrief“ „ , , „ 10“ „ „  „ - ,2 0
21. 13 Pf. „Einschreiben“ ,, „ „13“ „ „  „ —,25
22 100 Pf.„Controllmarke“,, , , , , ΐ ο ο “ ,,, ,  „ - ,4 0

Marke No. 17 jedoch „Stadtbrief“, lila.
23. 3 Pf. Aufdruck braunrot und lila.
Verschiedene Aufdrücke auf Hammoniakopf 2 Pf. 
reseda ungez. In s ' hr. oben lila, grosse rote Zahlen 

in der Mitte, unten lila „Stettin“.
24. 2 Pf. „Drucksache“ oben
25. 3 Pf. „StadtbrieP* „
26. 10 Pf. „10 Pfennig 10“ „
27. 13 Pf. „Einschreiben“ ., Sat« 1,60
Marke der Hammonia 2 Pf. blau, g e i , roter Aufdr. 
kleine .3 “ oben links u. rechts, grosse „3“ i. d. Mitte,

unten Stettin.
26. 3 rot auf 2 Pf. blau

Wappen im Kreise, Wert lila aufgedruckt, gez.
29. 2 Pf. blau
30. 3 Pf. blau
31. 10 Pf. blau u. Aufdruck „10 Pfennig 10“
32. 10 Pf. blau u. Aufdruck „Eilbrief*
33. 20 Pf. blau
34.ICO Pf. blau Satz 1,—

Deegl. mit rotem Aufdruck, nur Ziffern gez.
35. 2 Pf. blau 
30. 3 Pf. blau
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Stettin. Strassbarg i. E.

37. 6 Pf. blatt
38. 13 Pf blau
39. 50 Pf blau Satz 1,—
Deeg!, roter Druck,Wert lila aufgedruckt gez. od ungez.
40. 2 Pf. rot
41. 3 Pf. rot
42. 5 Pf. rot
43. 10 Pf. rot
44. 13 Pf. rot 
46. 20 Pf. rot 
46. 50 Pf. rot
47.100 Pf. rot Satz 2,50

1888. Desgl. grüner Druck, gez. od. ungez. 
48 .-54 . 2 Pf.— 100 Pf.,Aufdruck lila. Satz 2,60 

EingegaDgen Februar 1888.
b) „Hansa. Privatstadtbrlef-Betörderunj“.

1895. Wappen im Kreise, gez.
1. 1V* Pf. hellblau ~ ,4 0
3. 2'/* Pf· rot, Nüaucen · —,25
3. 10 Pf. braun —.10

1897. Jubiläums-Marke Kaiser Wilhelm I. gez.
4. 3 Pf. schwarz, blau und gold. —,25

1898. Typus No. 1 u. 2. etwas klein. Format, schlechter
Druck, gez.

6. l '/ t Pf. dunkelblau, viele Nüancen —,05
6. 2 '/t Pf. rot, viele Nüancen —,05

Eingegangen 31. März 1900.
c) „Courier. Prisat-Stadtbrief-Beförderuna“.

1895. Wappen im Kreise, gez.
1. 2 Pf. dunkelblau 2,—
2. 3. Pf. braun

Eingegangen September 1895.

Strassburg i. E.
„ Privat-Briet-Verkehr

1886. Wappen im Oval ungez.
1. 1 Pf. rot
2. 2 Pf. blau

—,10 — ,10 
— .10 —  ,10
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Strassburg i. Б.

Degl. Farbenänderimg ungez.
3. 1 Pf. grün —,10 —,10
4. 2 Pf. gelb - .1 0  —,10 

No. 1—4 soll es auch gez. gegeben haben.
Münster im Rechteck. Inschr. „Privatpost“. gei.

5. 1 Pf gelb — ,15 —,15
Desgl., Marke No. 5 mit Zahlenaufdruck oben und

unten, gez.
6. l*/t schwarz auf 1 Pf. gelb —,15 —,15
7. a schwarz auf 1 Pf gelb —,15 — ,15
8. 3 rot auf 1 Pf. gelb auch lila Aufd.—,iO —,10

1887. Typus No. 6. gez.
9 2 Pf. grün, Nüancen. 2 Typen —,05 — ,05

10. 3 Pf. gelb „ - .0 5  —,05
11. 5 Pf. rot „ — ,10 —,10

No. 9 mit Aufdruck „3“ soll nicht im Verkehr
gewesen sein.

Desgl., Typus 5. gez. od. ungez.
12. 10 Pf. violett —,10 — ,10
Marken No. 1—4 mit grosser „3" Uberdruckt, nngez.
13. 3 schwarz auf 1 Pf. rot No. 1 —«40
14. 3 blau auf 1 Pf. rot No. 1 —,40
16. 3 schwarz auf 2 Pf. blau No. 2 —,40
1C. 3 rot auf 2 Pf blau No, 2 —,40
17. 3 schwarz auf 1 Pf. grün No. 3 —«40
18. 3 rot auf 1 Pf. grün No 3 —,40
19. 3 schwarz auf 2 Pf, gelb No. 4 —,40
20. 3 blau auf 2 Pf. gelb No. 4 — ,40

Marke No. 12 in veränderter Farbe, gez.
21. 10 Pf. braun —,10 —,10

Desgl., kleineres Format, gez.
22. 2 Pf. grün, Nuancen, 2 Typen —,05
23. 3 Pf. orange „ — ,05

1888, Mit grossem Ziffernaufdruck, gez.
24. 2 violett a. 3 Pf. orangegelb No. 10 —,15
25. 2 schwarz a 3 Pf. orangegelb N0. 23 —,15

1889. Kaisermarken mit Bild Kaiser Wilhelm II.
Inschr. и Privat-Stadtpost“. gez. od. ungez.

26. 2 Pf. blau —,10
27 3 Pf. braun —,10
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Strassburg i. Е.

Mit grossem Ziffernaufdruck.
28. 2 »chw. auf 5 Pf. rot N o .ll —,15 —,16
29. 2 echw. auf 10 Pf. violettNo.l2,ungez.—,15 —.15
80. 3 echw. auf 10 Pf. braunNo.21 — ,10 —,io

1890. Marke No. 22 in veränderter Farbe.
31. 2 Pf. rot, Nüancen

Mit groesem schwarzen Ziffernaufdruck.
-.05

32. 2 Pfennig schwarz aut 5 Pf. rot No. 11 —,10
33. 3 schwarz auf 2 Pf. rot No. 31 —.15
34. 3 schwarz auf 2 Pf. grün No. 22 —.20
35. 3 schwarz auf 3 Pf. orange No 23 -,1b
36. 3 schwarz auf 3 Pf gelh No. 10 -,7b
37. 3 schwarz auf 5 Pf. rot No. U -,15
38. 3 schwarz auf 2 Pf. grün No. 9

1890-91. Nachportomarken. Ziffer im Achteck. 
Handttempe). Inscbr. „Privatpost", unger, od durch«. 
39 .  5 Pf. rot auf dunkelgelb —,10
1891. Tvpus No. 31. farbig Druck, farbig Papier, get. 
-40. Я Pf. blau auf weise — ,05
41. 3 Pf. blau auf rosa —,05
42. 3 Pf. blau auf braun — ,20

Desgl., mit schraffirtem Rand. gez.
43. 3 Pf. blau auf weise — ,20
44. io Pf. blau auf rosa —.20
Marke No. 31 mit schwarzem Ziffernaufdruck, gez.

45. 3 auf 2 Pf. rot, kleine ,3 “ oben auf der
Wertziffer —,10

46. 3 auf 2 Pf. rot, grosse „3* in der Mitte
anfrechtstehend oder auf der Wert­
ziffer querliegend -.10

47. 5 auf 2 Pf. rot, ganz kleine „5“ —,20
1894. Inscbr. „Hansa. Privat-Brief-Verkehr“. 

Ziffer im Oval. gez.
48. 2 Pf. blaulila, Nuancen — ,15
49. 3 Pf. gelbgrun —,20

1894-95. Anstatt Wertziffer Storch, ungez.
50. 10 Pf. grün 3,—
5oa 10 Pf rotviolett 3,—

112



Strassburg i. E, Stuttgart.

Marken No. 48 u. 49 in veränderter Farbe. gei
Μ. 2 Pf. grau 2,—
52. 3 Pf lila 2,—
53. 3 Pf hellgrau —,15

Marke No. 50 in veränderter Farbe, gez.
54. 10 Pf. rosa 1,50
54a.lO Pf. grün 1,—
55. 10 Pf. grau 1,50
56. 10 Pf. lila 1,50
1895. Marken No. 48 u. 49 mit einzeiligem Directione- 

Controll-Stempel. gez.
57. 2 P f blaulila —,2o
58. 3 Pf. bellgrau —,15

Marke No 48 in veränderter Farbe, gez.
59. 2 Pf. braun —,60

Hafenansicht im Qaerrechteck. 
gez. od. ung ez.

60. 2 Pf. blau —,76
61. 3 Pf. gelbgrau —,76

1897. Wappen im Kreise. Inschr. „Hansa“
62. 2 Pf. braun —,15
63. 3 Pf. blau —.15
Nachporto-Marke Mo. 39 in veränderter Farbe gez.
64. 5 Pf. violett auf weise —,20
Seit 1898 sind die Marken No. 31. 39. 40. 41. wieder 

im Verkehr gewesen.
Eingegangen 31. März 1900.

Stuttgart.
„Privat-Stadt-Post. “

1886-87. Wappen im Kreise, gez.
1. 1 Pf. gelb viele Nüancen —,1°
2. l*/tPf. violett n —,05
3 2 Pf. braun Λ — ,05
4. 3 Pf. blau —,05
5. 5 Pf. grün t> —,05
6. 10 Pf. rot n
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Stuttgart.

1888. Marken No. 1.3. 6. mit grossem Zifferaufdruck.
7. I 1/» rot auf 1 Pf. gell» — ,20
8. l'/f rot auf 2 Pf. braun —,20
9. 3 scliwatz auf 10 Pf. rot —,20

1889. Jubiläums-Marken. Statt dee Wappens Kopf des
Königs in Prägedruck, unger.

10. 1 Pf. gelb
11. IV,Pf. lila
12. 2 Pf. braun
13. 3 Pf. blau
14. 5 P f grün
15 10 Pf. rot Satz —,60
Dieselben Marken in versch. zweifarbiger Ausführung.

16. 1 Pf. gelb und rot
17. l'/iP f- lila nnd rot
18. 2 Pt. braun und lila
19. 3 P f blau und rot —,50
20. 5 Pf. grün und rot 1,—
21. 10 Pf. braun und gelb
Es ist fraglich, ob die Marken No. 1 6 -2 1  verwendet 
sind. Ausführungen inanderen Farbenznsammenstellun- 

gen sind jedenfalls nur Probedrucke.
Nach portomarken.

1886-87. Quadrat auf der Spitze. Wappen i. Kreise.ungez.
1. 1 Pf. dunkelblau, un frank irt — ,10
2. 6 Pf. grün, unfrankirt —,20

1889. Desg!., etwas veränderte Zeichnung unges.
3. 1 Pf. hellblau, unfrankirt — ,10
4. 5 Pf. carmin, unfrankirt — ,20

Ziffer in versch. Formen, ungez.
5. 1 Pf. braun (Kreie) — ,10
6. 3 Pf. grün (Dreieck) —,20
7. 4 Pf. rot (Quadrat) — ,76
8. 6 Pf. blau (Achteck) 1,—

Farbenänderung.
9. 3 Pf. blau (Dreieck)

10. 4 Pf. grün (Quadrat) — ,15
11. 6 Pf. braun (Achteck)
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Stut tear t. Trier.

Neue Zeichnung. Wappen im kl. Kreise. Ziffern in 
den Ecken, tingez.

12. 1 Pf. schwarz auf rotem Papier - ,1 0
13. 3 Pf. blau auf gelhem „ - , 1 5
14. 5 Pf. grünlich auf weissem „ 1 —
15. 5 Pf blau auf „ я - .2 0
16. 6 Pf. rot auf „ B - .2 0
VerscbliiBsm&rke für unbestellbare Sendungen, ungea. 
1887. — grün auf weise
1889. — rot auf weise

Massenversendungsmarken.
1888. Gr. Querformat, Pferd mit Füllen im Kreise, 
recht« u. links Wertangabe in 2 Kreisen, ungea.

1. 1 Pf. blau
2. 2 Pf. braun
3. 3 Pf. grün
4. 5 Pf. rot
5. 10 Pf. grün
6. 20 Pf. braun
7. 30 P f blau
8. 50 Pf. rot
9. 1 Mark braun

10. 2 Mark blau
11. 3 Mark rot
12. 5 Mark grün
13. 10 Mark braun 
H. 20 Mark grün
15. 30 Mark rot
16. 50 Mark blau Satz 4,50

Eingegangen 31. M&rz 1900.

Trier.
„Mercur. Privat Stadt-Brief- u. Racket-Beförderung“.

1898. Merkurkopf im Kreise. Typus Flensburg, gez.
1. 2 P f. grün — ,50
2. 3 Pf. rot —,50
Inechr. „Privat-Post. Th. Swiť*. Grosse Ziffer im

Oval mit Zweigen, gez.
3. 2 Pf. grün —,10
4. 3 Pf. rot —,15

Eingegangen 31. M&rz 1900.

115



*

Ulm a. D. Weissenfels a. S. Werdau.

Ulm a. D.
„Privat-Stadt Brief-Verkehr“.

1898. Typus Augsburg, Fürth, etc. gez.
1. l ‘/*Pf. rot — ,25
2. 2 Pf. blau — ,30
3. 15 Pf. braun 3,—
4. 20 Pf. braun 3,—
5 26 Pf. grün 3,—

Eingegangen Anfang 1899.

Weissenfels a. S.
„Courier.“

1893. Marken des Leipziger „Courier I “ mit Aufdr. 
eines Monogramms „C.W.“

1. 2 Pf. brann auf weise No. 5 3 ,-
2. s Pf. blau auf gelb No. 12 3 ,-
3, 5 Pf. rot auf gelb No. 13 3 ,-
4. 3 Pf. blau No. 15 2,30

Schloss Weissenfels im Halbbogen, gez.
5. 2 Pf. grün 3,30
6. 3 Pf. blau 3 50
Zuerst wurden die Marken des Leipziger Courier

ohne Aufdruck verwendet. 
Eingegangen Mitte 1896.

Werdau.
„Courier*.

1893. Reitender Courier im Oval gez.
1. 2 Pf. braun auf weise 3,—
2, 3 Pf. blau auf weise 3,—
3. 3 Pf. blaugrün auf gelb 3,—
4. 5 Pf. braun auf gelb 3 , -

Eingegangen August 1895.

116



Wiesbaden.

Wiesbaden
„Transport-Anstalt“

1886. Wertziffer im Oval. „Local-Verkehr“ gez.
1. 1 '/,Pf. schwarz auf rosa —,05
2. 2 Pf. schwarz auf gelb —,05
3 17,Pf. braun auf rosa —,05
4. 2 Pf. braun auf gelb — ,05

Desgl., „Privat-Post“, gez.
5. IV* Pf· braun auf rosa —,05
6. 2 Pf. braun auf gelb —,05
Inschr „Privat-Packet-Beförderung“. Schild mit 

schwarz eingedruckter Wertziffer, gez.
7. 5 Pf. schwarz auf weise
8. 10 Pf. schwarz auf gelb
9. 15. Pf. schwarz auf grün

10. 20 Pf. schwarz auf rosa Satz —,40
Diese Marken giebt es mit verkehrt eingedr. Ziffern.

Marken N0. 3 — 6 mit schwarzem, lila od. rotem 
Aufdruck in zwei Typen.

11. 2 auf 17, Pf. N0 . 3 —,15
12. 2 auf l ’/j Pf. N0 . 5 —,15
13. 3 auf Р /,  Pf. N0. 3 —,15
14. 3 auf 2 Pr. N0 . 4 —,16
15. 3 auf 2 Pf. N0. 6 —,15

Diese Marken giebt es mit verkehrtem Aufdruck.
1887. Ähnlich N0. 5 n. 6. gez. od. ungez.

16. 2 Pf. grün, weisses Papier
17. 3 Pf. braun, bräunlich „
18. 5 Pf. rot, weisses „
19. 10 Pf. blau, weisses „
20. 20 Pf. blau, weisses „ Satz —,40
60te Versammlung deutscher Naturforscher u. Ärzte.

Palme mit Schlange, gez. od. durchst.
21. 3 Pf. violett, viele Nüancen —,06
22. 3 Pf. golden —,10
Marken N0.16, 18—20. gez od. ungez. mit kreisrund.

schwarzem Aufdruck „A. Ludwig 3“.
23. 3 schwarz anf 2 Pf. grün
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Wiesbaden.

24. 3 schwarz auf 5 Pf. rot
25. 3 „ auf 10 Pf. braun
2tí. 3 „ auf 20 Pf. blau Satz —,40

Groase Ziffer mit Inschrift, gez. od. uugez.
27. 2 Pf. lila, viele Nüancen —,05
Wappen im Kreise. Wertziffern in den oberen Ecken

gez. od. uDgez.
28. 3 Pf. rot, Nüancen —,10
1888. Marke No. 28. gez. mit schwarzem Aufdruck

eines verzierten Kreises mit Inscbr. 
29. 6 schwarz auf 3 Pf. rot

1· 3

„Packet-Marke“

30. 10
31. 15
32.
33.
34.

20
SO
40

35. 50

Pf rot 
Pf. rot 
Pf 
Pf 
Pf 
Pf.

rot
rot
rot
rot

Einfacher Kreis. Inscbr. „Controll-Marke 100*. 
36.100 schwarz stuf 3 Pf. rot Satz 2,—
Ziffer im Oval, Umschrift im Bande, Prägedruck.

5 Pf.37.
38.
39.
40.
41. 30 Pf.

gez
violett

10 Pf. dunkelblau 
15 Pf schwarz 
20 Pf. hellblau 

grün
42. 40 Pf. ziegelrot
43. 50 Pf. braun, Nüancen
44.100 Pf. carmin Satz 1,75

No. 40 u. 43 kommen auch mit verkehrt eingedr. 
Ziffer vor.

1889. Grosse Wertziffer mit Inschr. gez. od. unges.
45. 5 Pf. blau u. rot, Nüancen, m itu. ohne Krone - .1 0  
Mittelstürk rot, Umrandung dunkelblau, gez. o. unges
46. 10 Pf. rot, viele Nüancen —.15
Yon Marke No. 45 u. 46 giebt es Probedrucke gold

anstatt blau.
1890. Mit rotem Ziffernaufdruck.

47. 2 auf 3 Pf. braun auf bräunlich No. 17. ges.
48. 2 auf 5 Pf. rot auf weise No. 18. gez.
49. 3 auf 5 Pf. rot auf weise No. 18. „
50. 3 auflO Pf. braun auf weise No. 19. „
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Wiesbaden.

51. 3 auf 20 Pf. blau auf weise No. 20. ge*.
52. 2 auf 5 Pf. blau u. rot No. 45. ge*, od. unge*.
53. 3 auf 10 Pf. blau u. rot No. 46. „
Die Probedrucke zu No. 45 u. 46 mit dems. Aufdr.
54. 2 auf 5 Pf. golden u. rot. gez. od. uugez.
55. 3 auflO Pf. golden u. rot „

Desgl.. violetter Aufdruck auf No. 27.
56. 3 auf 2 Pf. lila. gez.
Marke No. 28 in veränderter Farbe, gez. od. ungez.
57. 3 Pf. blau —,10 

Festmarke des XI. Verband-Scbiessens. gez.
58. 3 Pf. grün —,15

Ziffer im Schilde mit Krone, darunter Posthorn.
gez. od. ungez.

59. 2 Pf. blau —,25
Grosse Wertziffer im Achteck, kleiue i. d Eicken, gez.
60. 3 Pf. rosa auf weise —,30
61 3 Pf. schwarz auf rot —1,30

1891. Ziffer im Posthorn, schwarzer Druck, gez.
62. 2 Pf. schwarz auf grün —,15 
Festmarke für den Gesangwettstreit. Ziffer im Brief

mit Lyra. ge*, od ungez.
63. 3 Pf rot —,15

1893. Marke No. 60 in veränderter Farbe.
64. 3 P f blau, viele Nuancen —.10
64a. 2 violett auf 3 Pf. blau. No. 57.
Marke No. 62 auf weissem Papier, gez. od. ungez.

65. 2 Pf. hellgrün —,16
Veränderte Zeichnung, gez. od. ungez.

66. 3 Pf. blau, Inschr. weise. Wertz, farbig
67. 3 Pf. braun „ farbig, Wert*, weise

1893. Querformat mit Ansichten, gez. od. ungez.
68 2 Pf. blau (Kochbrunnen)
69. 3 Pf. rot (Rathbaua)

1894. Querformat mit Hoftheater, gez.

- , I 0
-,io

70. 2 Pf. blau
71. 2 Pf. rotbraun
72. 2 Pf. rot
73. 2 Pf. schwarz
74. 2 Pf. grün

— .10 
— .10 
-Д О  
—>10 
—ДО
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Wiesbaden. Wittenberg a. Е.

75.
1894. Denkmal Kaiser Wilhelm I. 

3 Pf. ultramarin
gez. 

—,15
76. 3 Pf. braun —,15
77. 3 Pf. grün - .1 5
78. 3 Pf. schwarz —, lö
79. 3 Pf. rot —,15
80. 3 P f blau — ,16

81.
1895. Bild Kaiser Wilhelm 11. gez.

2 Pf. rot — ,20
82. 3 Pf. blau — ,20
83. 3 Pf. grün —,20

84.
1897. Denkmal Kaiser Friedrichs. 

2 P f blau
gez. 

—,10
85. 2 Pf. grün —,15
86. 2 Pf. dunkelbraun - .1 0
87. 2 Pf. rot —,10
88. 2 Pf. schwarz —.10

Ungezähnte Marken топ NO. 70—88 sind nicht im 
t Verkehr gewesen.

Eingegangen 31. März 1900.

Wittenberg a. E.
„Courier“.

1896. Ziffer im Hochrechteck, gez.
1. a. 2 Pf. hellgrün, geschweifte Ziffer 1,—

b. 2 Pf. hellgrün, gerade Ziffer 2,—
2. 3 Pf. blau

Desgl., fetterer Druck und ver&nd. Eckverzierg. gez.
3. 10 Pf. grün —,75
4. 14 Pf. rot — ,75 
Desgl., mit grösserer Ziffer und einfacher, starker

Umraudungslinie. gez.
5. 2 Pf. grün, 5 Typen 3,—
6. 3 Pf. blau, 5 Typen 4,—

Marken No. 1 u. 2 mit ver&nd. Eckverzierung und
ohne Punkte in dem Rahmen, gez.

7. 2 Pf. grün —,25
8. 3 Pf. blau —,25

Von No. 2, 5 u. 6. giebt es Neudrucke.
Hier sollen die Marken топ Eilenburg verwendet sein. 

Eingegangen 3i. März 1900.
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Worms. Würzburg. Zeit».

Worms.
„Privat-Stadt-Poit“

1895. Kleines Querformat. Ziffer im Kreise. Post­
hörner iti den Ecken, gez.

1. 3 l ’f. blau — ,40
2. 3 Pf. orange —,40 

Grosse Wertziffer Inscbr. „Worraatia. Brief-,
Circulair- η. Packet-Beförilerung. P. Schmidt.“ gez.
3. 2 Pf. blau — ,10
*. 3 Pf. orauge 2,—

Wappen im Queroval. Ziffern in den Ecken. Inscbr. 
„Wormatia. Joh. Ph. Bonifer“ . gez.

5. 3 Pf, grün — ,10
Vogel m. Brief i. Doppelkreise, Inschr. „W ormatia“ gez.
6. 2 Pf. blau, Mitte rot —,10
7. 3 Pf. rot Mitte gelb u. blau —.10

Eingegaugen 31. Marz 1900.

Würzburg.
„Stadtbrief- und Packot-Befördorung“.

1896. Herions Typus, e. Augsbnrg. ohne Wertangabe
in den Ecken, gez.

1. 3 Pf. rot 2,—
Deegl., jedoch ist das Wort „Herion“ entfernt.

2. 2 Pf. blau 2 ,—
Desul.* Wertziffer in den unteren Ecken, gez.

3. 2 Pf. blau 4,— .
Querformat. Ansicht von Würzburg im Halbkreis.

Inscbr. „Privat-Stadt-Post“. gez.
4. 2 Pf. blau 1,—
5. 10 Pf. braun
6. 15 Pf. rot

Eingegangen.

Zeitz.'
„Courier“.

1893. Wappen im 8cbilde. Ziffern in den Ecken, get.
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Zeiţe. Zittau.

1. 2 Pf. grangrün, Nüancen —.10
2. 3 Pf. graublau, „ - ,1 5

Kopf im Kreise. Ziffern in den Ecken, gez.
3. 3 Pf. rot und grün - .1 5

Eingegangeii 31. Märe 1900.

Zittau.
a) „Express-Packet-Beförderung“. Theodor Wünsch. 

1887. Ziffer im Doppelkr. achw. Dr., farb. Pap. gez.
1. 5 Pf. grün
2. 10 Pf. rosa
3 20 Pf. blau
4 30 Pf chamois 
5. 60 Pf. grau
<1.100 Pf. violett Satz 2,—
1889. Ähnlich der Vorigen, weisses Papier, Ziffer 

rot eingedruckt, durchst.
7. 6 Pf. braun
8. 10 Pf. rosa
9. 20 Pf. blau

10. 30 Pf. orange
11. 50 Pf. grün
12 100 Pf. lila Satz 1,—

Desgl., Ziffern violett eingedruckt, durchst. 
13—18. 5 Pf.— 100 Pf. Satz 1,— 1

b) „Verkehrt-Anstalt Courier“.
1897. Ziffer im Oval, gez.

1. 2 Pf. violett — ,10
2. 3 Pf. rot —,15
3. 10 Pf. orange —,20
4. 12 Pf. grün —,25
6. 14 Pf. braun —,30
Deagl., kleineres Format veränderte Zahlen, gez.

0. 2 Pf violett —»10
7 3 Pf. rot —»15

Eingegangen 31. Märe 1900.



Z w ic k a u .

Zwickau.
a) .Express-Packet-Verkehr“. Ewald Rüdiger Nachf. 

1889. Kreis mit zwei Schildern, gez. od. ungez.]
1. 5 Pf. blaugrün
2. 10 Pf. blau
3. 20 Pf. rot
4. 30 Pf. rotbraun
5. 50 Pf. gelb Satz —,80

b) „Courier“.
1892 Hier waren zuerst folgende Marken des Leipziger 

„Courier I“ ira Gebrauch:
1. 2 Pf. braun auf weiss No. 5
2. 2 Pf. grau auf gelb No. 11
3. 5 Pf. rot auf gelb Mo. 13

Mit Aufdruck „Z C .“ und „F.H.“
4. 3 Pf. blau auf weiss No. 7
1892. Weibliche Figur mit Schild und Speer, gez.
5. 2 Pf violett 1,—
6. 3 Pf. grüu 1,—
7. 5. Pf. hellbraun 1,—

1895. Deegl.. Farbenánderung etwas klein. Form. gez.
8. 2 Pt. blau —.75
9. 3 Pf. rot — ,75

1897. Desgl., Farbenänderung gez.
10. 2 Pf. lila, versch. Zähn. u. Nüancen — ,10
11. 3 Pf. rot, versch. Zähn. u. Nuancen -  ,15

Eingegangen 31. M ärz 1900.
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Druekfehler-Beriehtigung.
I ”

Soite 13. Hansa I, No. 1. Slatt 1 Pf. muss es 
heissen : 2 Pf.

. . л
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Druekfehlør-Beriehtigung.

Seite 38. No. 25. Statt No. 16 muss os heissen: No. 11.
No. 42. * n 16 n *» „ No. 11.

Seite 39. No. 58. n » 16 ff n „ No. l í .
No. 59. w » 11 n n » No. 12.
No, 60. n » 12 m * „ No. 13,

Seite 53. No. 17. n 2 Pf. * m .  1 Pf.
Seite 81. Ueberscbnft muss Königsberg i. Pr. fortfalleD.
Seite 117. No. 19. Statt blau muss es heissen: braun.



u^íiDhafl-aeííeWoi iG

'· «f 1

. f i  . /
·.

η '· '

.  i

• : . Λ  .

■Я' !'V¡ - !! -г*Ы У Ш-М rV ř ·;: . ..



ţţ
 V

 
- Λ

ί Verkauf!

Jausch!



=  Einkaufsgesuch. ==
Meine Preisliste ist in nahezu 30 000 

Exemplaren bereits verschickt, ein Neudruck 
von İUOOO Exemplaren befindet sich in Arbeit 

Die durch die Ausgabe dieser Preisliste 
bervorgerufene Nachfrage, hat natürlich an 
meinen Vorräten manche Lücke geschaffen und

suche ich zu kaufen:
Eine grössere und verschiedene 
РИТ* kleinere Briefmarken- 
V 1 Sammlungen, ebenso auch 
Ц Т  eine Neuheiten-Sammlung.
Ansichtssendung bezw. Offerte mit äusserstem 

Preis erbeten.

Besonderes Interesse widme ioh und
_______________________ „ersuche ich um
Zusendung von ungebrauchten u. gebrauchten 
Marken, ganzen Bogen, Blocketücken, Marken 
auf Brief, Essais, Proben, Neudrucken etc. von

Deutsches Reich, Württemberg, 
Sachsen, Russland, Raes. Levante, 
Vereinigte Staaten von Amerika, 

Finnland.
Gratisversand meiner grossen Preisliste mit 

ca. 30000 verschiedenen Preisen.

P M M p j  K o s a e k .
B E R L IN  C , B u rg stra sse  8.

gegenüber dem kgl. Schloss.
T e le g r .-A d r .:  T e le g rs p h s n -C o d e : F e r n s p m h e r  :

M a r k e n k o s a c k .  S t a a d t  f t  H u n d i u s .  A m t  I ,  8 1 6 1 .



BERLIN, 53. Mohrenstrasse 53.
(unmittelbar a ir der Frieiirichetrasee)

Grossartige Europa-Auswahlen
Nur 'fehlerfreie, aisgew&hlt saubere aid gntge- 

iteupelte Exemplare in  durchaus augemesseuea 
Preisen. Sam m lern , lür die nicht lediglich die 
Preisböhe ansacblaggebend ist. sendero die w ir k ·  
lieh sehAne Stücke zu besitzen wünsche·, stehen 
■ eine sorgfältig zasamtncngestellten Veraandhefte 
n r  Verfügung eder Helere ich nach Fehlliste.
G r Ő * e t e  R e i c h h a l t i g k e i t  i n  e u r o p .  M a r k e n  

и .  в о д .  k l e i n e n  S e l t e n h e i t e n  f .  m i t t i .  S a m m l e r  

Alle grossen S e l t e n h e i t e n  fůr 
1 9 "  v o r g e s c h r i t t e n e  S a m m le r

durchweg in P rlm astQ ck en .
A la  den teche Briefe. Hervorragendes Lager in alleo 

Sorten für kleine and grosse Sammler und
für Specialisten.
Erste Seltenheiten stets vorhanden u. zu kaufen gesucht.

Ungebr. Altdeutsche Marken
in Einzel- und Doppelstücken, Blocke u. ganzen Bogen. 

S p ec ia l· A u sw a h len
dir einzelnen Staaten in denkbar grösster Reichhaltig­

keit und Schönheit.

Deutsche Kolonial-Marken.
(A dler)

S ü m m t  Z i e h e  K o l o n i e n  g e b r . ,  l o s e ,  a u f  

B r i e f s t ü c k  o d e r  g a n z e n  B r i e f e n  u n d  u n ­

g e b r a u c h t  i n  E i n z e l -  u n d  □ - S t ü c k e n  

u n d  g a n z e n  B o g e n .  S ä m m t l . P r o v i s o r i e n .



r  чt ø t t e  M i o s t -Marton.
E i n k a u f !  V e r k a u f !  

T a u s c h !
Durch Ankauf der Restbestände von 

Wertzeichen eines grossen Teils der 
Deutschen Privatpost - Anstalten bin
ich in der Lage, sowohl Briefmarken 
als Ganzsachen bis zu den grössten 
Seltenheiten an Wiederverkaufem und 
Sammlern zu billigen Preisen abzugeben 
und offerire

Wiederverkauferq
compiette Л  ätze ia  Sogen, S lockstücken  und

einseinen ■Stücken, .Packete za İO, 25 , 5 0  und

tOO $ tü c k  verschiedener g a r k e n .

Sammlerq
mache reichhaltige A nsw ahlsendungen m i t

billigster Preisnotierung.
Jch kaufe

ganze ,§ammlangen, P artiten  n. einzelne g a r k e n

zu angemessenen Preisen und suche
uschverbind ungen

mit vorgeschrittenen Sammlern, nehme 
auch Staatsmarken als Gegenwert.

Julius Ephrairq.
BERLIN NO. 18.

K l .  F r a n k f u r t  e r a t  r .  S O .
tá v . ¿ á l



c i
t

и м е

i

Für

i  L o k a lm a r k e n sa m m le r
]  habe ich in Folge reger Nachfrage schöne 
{  Collectionen von

*  Deotscta Prmtpostmarta 
Nordiscbeo Bypstmarteo

sowie auch eine hübsche Auswahl

Russische Srmstvo l Rural-Шагкеи
zusammengestellt und bitte Reflectanten 
sich mit mir in Verbindung zu setzen.

В Ф "  Z u r  A n l a g e
von

S a m m l u n g e n
empfehle folgende Parkete:

100 wsch. g«br. в. ungcbr-deutsche Pnvatm. M. 1,— 
250 - - - - - - - 3 , -
500 - - - - - - - 10,—

1000 . . .  - - - 30,—
1300 . . . .  - - - 70,—
1600 . . . .  .  - -10«,—

50 - . . .  Ganzsachen . - 1,50
100 . . .  - - . . .  3,50
300 · - - . . - 12,—
500 - - . . .  50,—

Ferner empfehle:
Handbuch der deutschen Privat­

poetzeichen
(13 Hefte A Jbis H) Mk 4 » —.

Bai Aufträgen untar Kk 5.— lat Bückporto 
beizufügen.

£ .  Ç l a s e w a l d .

!
е м · *

G össn ıtz S .-А .
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Die Brisfmarken-Sammel- u.Verwerthungsjtelle 
des Vereme ^ W a h e i l h o r t ^  

(Verband Berlin der Deuteeben R eiche 
Fecbtschule)

empfiehlt eich ca r Empfangnahme der ihr cam 
Beeten ihrer Zwecke ingedarhten Sendungen, 
und hält für die Sammlerwelt P o a t n t a r k e n  
I n  H e f t e n  u n d  a u f  B ö ig en «  B a n z -  
• n e b e n ,  P r l i a t p o a t ·  und W te m p e l-  
m a r k e n ,  E l n a e h r r l b z e t t e l ,  S i e g e l  
and B l e g e l n b l a t e n ,  A n a l e h t a h s r t e n  
e t e .  cur geil. Auswahl vorräth ig; liefert nach 
Mankoliste, aa t Wunsch auch un«or1irte Küo- 
waare. | C  A l l e a  b i l l i g s t  ! ‘B l

I.A. Fechtrath A . R e y h e r .
Schoeneberg-Berlin, Belzigeritr. 61  Ì

4 . 4 4 4 4 4 4 . 1 4 4 4  4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4  4 4 1 /
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; Ich bin jed e rze it Käuier von EU 

| |  B r ie f  m a rk e  n -S sm m lu n Q e n  II £  

II s o w ie  M a r k e n - P o s te n  | |  ¡fc

in  je d e r  Hübe.
J E iL. Schifimann. £

BERLIN C., KÖnigscolonaden 9. L í
Mitglied d. In t e r n a t i .  Poetwsrtzsichen-Htodler-Yerein·. f*"

7 1  t t t t  r t f f t t t t T t f t f t t t f t T t t t t t

I c h  prüfe Marken der Privatpost
deutscher Staaten unentgeltlich.

B ed in g u n g : R ü ck p orto . * -

Carl Stemheim,
Schöneberg-Berlin.



E rn st W ask e, Berlin W ,
Friedrichstrasse 66, I. Etage.

Fernepr.: Amt I, 33 lö Fernepr..· Amt I, 3315.

Grosses Lager von seltenen und mittleren 
Marken alter Weltteile zu billigen Preisen, 
fortwährender Eingang von Neuheiten, 
Versand von reichhaltigen Auswahlen nach 
Ländern geordnet. Grosse Answahl der 
neuesten Auflagen von:
Schaubecks illustr. Briefmarken- 

Album un d

Universal-Brief marken-Album
in allen Preislagen! Prospekte gratis!
Preisliste Ober billige Sätze gratis und franko.

в е » в е е < м » о » е е « а с е а е е е е « а в е е е в е с м » ·
8  J u l i u s  K a i m ,  B e r l i n  S W .  

F r ied r ieh str  2 8 4
¿Í Mitglied duo Iutei nationalen Poetw-rtxeioken Hludiei-Verein« 
g  xn Boriin.
β  versendet seine monatlich neu erscheinende

sss Briefmarken-Prelsliste =
grntli n. frenoo Di« Pr-ielixte enthllt oteto wocboolndo 

л  (ohr billig·  Offerten in Bnefrr »iken-SSt ton, eicxelnen Marken 
® und Nexkoiton für Wiederverkauf er.

i
»
» Offerten in Brlotm  rken eteta erwttnecht.
м м 8 ш м № 8 0 с м « > о а « а а в в а е в 9 а д в (

Pi üfungssteUe w!Î2Tî
Inxke NoUen̂ orfplntx) 

BedinRungen : Franko Zusendung. Porto für E in-
schreiben-Rüekse^üung,

25.

U 1
Echte Harken werden м, v f

Prtfungntem psl versehen <w t
Q e b  tife re i} : w  Stæ k oder.venia··; Ml 1,—.

jede* weitere Steck .  —< 1 0 . ·
,l . 9 t\  "



Der Briefmarkenhändler
gegründet durch den Internationalen Postwertzeichen - Händler- 
Verein, ist das beste und geeignetste B latt znr Vermittelung des 
E lg ro t-V a rk a u fi «ad  E la k aa ft топ Briefmarken, Marken-Alben 
n. a Die Empfänger des B r la fm trk e n h ln d la r  sind nicht allein 
k a u fk rä ftig ·  sondern auch k a u f lu s tig ·  Q ia o k å f ta la a ta , welche 
ste ts bedarf an p r u l tw e r t t r  W a r·  bähen. Auch K aufgM aoh» 
werden in diesem b la tte  zweckmässig veröffentlicht.

W eiteste  V erbreitung n a tu r  U l u  a r a t t a ·  F a c h g tn o t iM , 
kostenloser Bezug und lu n te r e t  b illig t İ M tr t İ o a e p r t l t i  machen 
den Briefmarkenhttndler zu einem empfehlenswerten Anzeigeblatt.

Jahrespreis ih r Deutschland nur 10 PL, Ausland 65 FL

Probenumtner 5 Pf. ™

Paul Lietzow,
C h a r l o t t e n b u r g - B e r l i n .

I .B .  Der Briefmarkenhändler enthält die g S iitlg a ta a  Bezngs- 
inellen für Briefmarken, da die ersten  und herrorragendsten  Firmen 
lee W eltbriefm arkenhandels in demselben anzeigen.



;ís«®ssseSsssá®sss«®sssgSsssg®ssssr

A TI V Я llf Terfc>p*> Tanach von Brief- 
хгИКаиЦ marken and Priv&tm&rken
in Partieen, sowie Sammlungen.

Р Ф “* Offerten stets erwünscht.

Ich mache en gros Auswahlen in 
Marken and Sätzen zu billigen Preieen 
bei Aufgabe von la. Referenzen. An mir 
bekannte Firmen verkaufe ich auch 
gegen Accept.
Correspondent: deutsch, französisch, engl.

Ludw ig - Goldner.
HAMBURG, Grosse Bleichen 7.

- ł  - T elephon :  I ,  ΘΘΘΟ. - I -
Mitglied des deutschen Philatelisten-Verbandes 

zu Gössnitz S.k.
îssswsssesssssssv

M a r k e n - A u d i  o n e n
tinden m o n atlich  statt durch

M. de Vries.
B E R L I N ^  H on in iandan len itr. 55.

Wian, Paria, Bar lia. 

Kataloge g r a tis  und franco!

Ankauf! Verkauf! Tausch!
von Marken und Ganzsachen ~

d eu tsch er  P r lv a t-P o sten .
Gebe auch im Tausch Staatepostmarken а. Gaus* 

sachen gegen Privatmarken.

H e l и r . G en n er , Dnisburg.
Mitglied: Gössnitz No. 381.



» W ď ó W ó W M
„ X n u f f m a n n s “

S am m elsp ort -Z e it  ung.

Ulnstrirte Monatsschrift für den 
modemen Sammelsport, erscheint jeden 
Monat und kostet pro Jahr 2,40  M. 

und вО  Pf. Porto.
(Åxislaml 1 ,2 0  M Porto)

P r e i »  d e r  E i n z e l n u m m e r  3 0  P f .  

f r a n c o .

K re fe ld , JRheinstr. 91.

%

Auctionen
des Internationalen 

Postwertzeichen-Händler-Vereins 
zu Berlin

finden monatlich statt.

E insendungen
sind an den Anctionator des Vereins

Schöneberg-Carl S tern h e im , Berlin.
zu richten.

• > r .  \  .., · ' ł : i ,<·

-'·* t- t 4.
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Für Sammler empfehle:

Packet „Hansa“
enthaltend 100 verschiedene deutsche 
Privatm arken....................... M. 1,—

Packet „Merkur“
enthaltend 150 verschiedene deutsche 
Privatm arken........................M. 1,75

Packet „Courier“
enthaltend 300 verschiedene deutsche 
Privatmarken........................M. 6 ,—

_______I

Packet „Hammonia“
enthaltend 50 verschiedene deutsche 
Privatganzsachen . . . . M. 1,50

Packet „Lloyd“
enthaltend 100 verschiedene deutsche 
Privatganzsachen . . . . M. 3,50

----- Zusammenstellung —
ganzer Sammlungen.

C a r l  S t e r n b e i m «
Schöneberg-Berlin.

I ch.______________________________ sÜ









Nachtrag
zum |S|Pjj*nnlg.

K a t a l o g

der deutschen Priv&tpost-Mwken.
^=€)'>~<řSi=írJ

Bearbeitet
von

Carl Sternheim.

- * *  P r e is  6 0  Pf.



Verkauf!

Ja  и s eh!

von W e r t  zei ch en
der Mehrzahl
• deutscher

P r i  vatpost-A nsta lten
setzt mich in den Stand

S am m lern  
A u s w  ahlsendun ffen

g in Originalbogen, Blocks, Essais, Ganz- 
I sachen, Madien, lose und auf Brief bis 
jo zu den grössten Seltenheiten zu machen.

W ie d e r  v e rk  A u fern
!> liefere Sätze, Mischungen und en gros 

Bosten ·, auch gebe 
f A usw ah lbogen  in  
b K om m ission .

Carl Sternheim
Schöneberg-}}erlin, Warřburgsfr. 4



Vorwort.
}jei Herausgabe des Kataloges war ich mir bewusst, 
dass im Laufe der Zeit noch vieles, damals Unbekanntes 
ги Tage gefördert würde, auch sonst noch manche 
Fehler, namentlich bei den Freisen, zu berichtigen wären.

Auf Wunsch vieler Sammler, deren Zahl sioh seit 
Erscheinen des Kataloges sehr vermehrt hat, lasse ich 
jetzt einen Nachtrag folgen und bitte um rücksichts­
volle Aufnahme desselben.

Schöneberg-Berlin, April 1904.

(o c tr l S t e r n l t e i m .
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Altenburg. Altona. Apolđa. Auerbach i. У.

Altenburg.
Marke 2 kommt auch mit violettem Aufdruck 

«Oscar Naumann“ und Monogramm vor.

Altona.
d) der schwarze Aufdruck ist Buchdruck, grosse Buch­
staben; der rote Aufdruck Gummistempel, kleinere 

Buchstaben.

Apolda.
а) 1 —6. 2 Typen.

6— 14. Verschiedene Zähnungen.
Die Anstalt unter Leitung der Firma Franz Harris 

verwendet keine Marken mehr, 
b) Anstatt Delicatessenbändler muss es heissen: 

„Delikatessenhandlung“.
Abzuändern : unf.br.ucht

1. 2 Pf. braun auf weise, Leipz. Courier No. 5 5,—
2. 2 Pf. grau auf gelb „ „ „ И  5,—
3. 3 Pf. blau auf gelb „ „ „ 12 5,—
4. 5 Pf. rot auf gelb „ „ „ 13 5,—

Mit Inschrift „Courier“ Apolda gez.
6. 3 Pf. blau 5,—

1894. Rathaus im Kreise gez.
6. 3 Pf. rot —,50 

No. 5 und 6 wurden mit demselben Firmenstempel
wie No. 1—4 als 2 Pf.-Marken gebraucht.

7. blau mit Firmenstempel
«· rot „ „

Auerbach i. V.
a) In der Bemerkung „In Folge Brandes etc.“ muss

hinter 6—15 „gez.“ stehen.
b) bei 13, 18, 23, 28, 33, 40, 47, 50, 53, 57, 61, 66, 
71, 76, 81 muss „Rez.“ fortfallen und jedesmal vor

dem Wort .S a t i“ stehen.
No. 41—47 gibt es nur gezähnt.

In der Bemerkung „In Folge Brandes etc.“ fallen die 
Nummern 48—50 fort und hinter 66 muss „gez.“-stehen.

1



Bamberg. Berlin. Beutben О.-Schl. Bielefeld.

Bamberg.
Preis von No. l anstatt 3,— 2,—

• » ^0* ® I» 1*
„ „ No. 3 „ —,δο —,ΐο

Die Marken von Fürth No. 2—4 wurden verwendet: 
15 Pf. für Eilbriefe, 20 Pf. für Wertbriefe und 25 Pf. 

für Einschreibbriefe.

Berlin.
b) No. 40 und 43 ungez, sind Probedrucke.

No. 48a 2 Pf. braun mit Wasserzeichen.
Vor No. 49 fehlt: No. 49a i Pf schwefelgelb —,0» 
Von hier ab bis Schluss haben sämtliche Markes 

Wasserzeichen, „Wellenlinien“.
No. 54 — 57 haben horizontales oder vertikales 

Wasserzeichen.
No. 62 — 67 sind noch im Gebranch,

c) No. 5 u. 6 sollen am letzten Tage des Bestehens 
der Hansä I gebraucht sein,

g) Die Marken No. 5 — 7 werden noch für den 
Verkehr mit Leipzig verwendet.

No. 5a gelbgrün
Preise: No. 5 anstatt —.15 —,25 —,—

No. 6 „ — ,25 —,30 —
No. i „ — ,30 —,50 —,—

Beuthen O.-Schl.
b) 1896. .Privat Brief· u. Packet-Eilbefärderungs-Anstatf.

Marken wie Neisse.
1. 3 Pf. schwarz auf hellgrün
2. 5 Pf. schwarz auf gelb
3. 10 Pf. schwarz auf rot
4. 20 Pf. schwarz auf blau
5. 50 Pf. schwarz auf orange

Bielefeld.
Hier wurde Marke No. 9 resp. 11 von Cassel gebraucht.

2



Bochum. Bockenheim. Brandenburg a. H.
Braunschweig. Bremen. Breslau.

Bochum.
a) „gez“ hinter No. 4. 50 Pf. rotbraun muss hier
gestrichen werden und in derselben Reihe vor „Satz“ 

stehen.
b) No. 49 giebt es nur „gez“.

c) 1897. „Privat-Brief-BetOrderungs-Anstalt“.
Marken von Flensburg No. 1, 2, 3, 6 wurden hier 

gebraucht.

Bockenheim.
No. 1 kommt auch in rosa vor.

Preis von No. 5 anetatt 1,— —,20

Brandenburg a. H.
2a 3 Pf. schwarz.

Braunschweig.
No. 9 kommt mit falschem Durchstich vor.
No. 28 ist zu streichen.
No. 49 es ist fraglich, ob diese Marke verausgabt 

wurde.

Bremen.
a) No. 3 2 Zähnungen,
c) No. 4 5 Pf. dunkelblau.

No. 1—4 sind noch im Gebrauch.

Breslau.
a) No. 1 — 4 kommen auch in wenigen Exemplaren 

ungezähnt vor.
c) Die Preise verstehen sich für gebrauchte Stucke; 

die Marken sind noch im Gebrauch.

3



Breslau.

d) Hier ist nachzutragen und sind noch im Gebrauch; 
Wappen von Breslau mit Wertziffer, darunter Pfennig

Inschrift .Breslauer Packetfahrt-Gesellschaft“ gez.
5. 5 Pf. grün
6. 10 Pf. karmin
7. 20 Pf. ultramarin
8. 50 Pf. rotbraun
9. 80 Pf. ziegelrot

10. 1 Mark orange
11. 2 Mark braunrot
12. 5 Mark dunkelviolett

e) No. 9. Nüancen bis orange.
No. 11 u. 12 viele Nuancen, 

f) abzuändern:
1. 1 Pf. grün . —,25

5. 2'/j Pf. braun, rot durchstrichen
6. 10 Pf. dunkelblau, rot durchstrichen
7. 2'/* rot auf 10 Pf. dunkelblau, rot durchstrichen 

No. 5, 6 u. 7 wurden für Drucksachen benutzt.
Posthorn auf schraffirtem Grunde, gez.

8. 1 Pf. hellgrün —,10 —,10
9. 21/* Pf* hellbraun — ,10 — ,10

Eingegangen 31. März 1900, 
g) hinzufügen:

„Stadtbrief-Beförderung“, Wertangabe im Schilde, 
darüber Stern, gez.

3. 2 Pf. blau —,40
4. 3 Pf. rot — ,30
No. 3 u. 4 wurden später in Spandau aufgebraucht. 

Eingegegangen. 
h) „Neue Stadtpost“.

Fliegende Taube mit Brief.
1. */« Pf· hellgrün —,10 —,10
2. l '/ j  Pf. dunkelviolett —,25
3. 27* Pf. rot 2 ,— 

Inschrift „Neue Privat-Stadt-Briefbeförderung“ , gez.

resp. Mark.

2 2 V, Pf. gelb
3. 2‘/i Pf. braun
4. 10 Pf. dunkelblau

4. Г /t  Pf. rot —,10 — ,10
Eingegangen 31. Märe 1900.

4



Bromberg. Cassel. Chemnitz. 
Cölln a. Е.— Spaar— Oberspaar.

Bromberg.
No. l, 2, 3 sind zu streichen, weil diese Marken bier 
nicht verwendet wurden; dieselben sind in Lübeck 

gebraucht.
Preis von No. 4 anstatt —,60 1,—

я No. 5 » —,60 1,—
Я W No. 6 .  1 , - 3,—

No. 6 verschiedene Typen.

Cassel.
No. 2 2 Typen 
Preis von No. 4 anstatt 3,— 
No. 6 u. 7 sind zu streichen. 
No. 9 2 Typen.
No. 14 2 Typen.

Chemnitz.
No. la  2 Pf. blau, unten Hamburg, enge Zähnung.
No. lb  2 Pt. blau, unten Stadtbrief, weite Zähnung.
No. 2 2 Zähnungen
No. 3 2 Zähnungen
No. 7 wie No. lb
No. В 2 Zähnungen
No. 9 2 Zähnungen

Von No. 14, 15, 17, 20, 23 giebt es Neudrucke. 
No. 26 wie No. la  u. b 
No. 28 u. 29 2 Zähnungen 
No. 30 auch mit schwarzem Aufdruck als 30a 
No. 34 íet zu streichen.

Cölln a .E —Spaar—Oberspaar.
No. 1—21 giebt es nur gezähnt 
No. 1—21 Rechteck u. W ert rot eingedr., sonst rotlila
No. 22—42 
No. 4 3 -6 3

schwarz

&



Cöln a. Rhein. Crefeld. Danzig. Darmstadt Dessau. 
Dortmund.

Cöln a. Rhein.
b) zu No. 9 u. 10,

10a. 2 Pf, dunkelviolett auf fleischfarben.

I
d) No. 1 auch ungez&hnt.

Crefeld.
d) No. 1—4 auch in schlechter Ausführung als letzte 

Ausgabe.

Danzig.
a) No. 3 u. 6 3 Typen.

b) No. 6 u. 7 sind nicht verschiedene Marken, sondern 
Niiancen nnd muss es heissen: .rotorange“. Diese 

Marken haben Inschrift: „Briee* anstatt Brief,
c) No. 2 2 Farben.

Die Marken No. 1 u. 2 des .K u rier*  kommen auch 
mit Controll-Stempel vor und ist der Stempel bei sämt 
liehen Marken rund über 4 Marken oder lang über 

1 Marke in rot oder schwarz.

Darmstadt.
b) No. 7 ist orange, nicht rotbraun. 

10a. 10 auf & Pf. grün.

Dessau.
No. 1 2 Typen.

Dortmund.
Die Marken No. 1, 2, 3 mit Strich durch das Wort 

„Post“ sind als besondere Marken zu notieren; 
Preis ungebraucht je 10 Pf.
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Dresden. Düren. Düsseldorf. Erfart. Eschweiler.

Dresden.
a) No. 21. Preis anstatt 50 Pf. 4,— 
No. 23 — 27 sind noch im Gebrauch, ebenso einige

Marken der früheren Ausgaben.
b) No. 9. zwei Zähnungen und verschiedene Aus­

führungen.
Zur Ausgabe 1892, No. 101. 5 Pf. rot und No. 102.

10 Pf. grün gehören noch 
101a. 2 Pf hellblau 
101b. 3 Pf. rotorange.
c) Wertziffer im Kreise, Inschrift „Packetfahrt der 
Dresdner Transport u. Lagerhaus A.-G. Dresden“, ges.
5. 5 Pf. gelb
6. 10 Pf. grün
7. 20 Pf. braun
8. 50 Pf. blau

Diese Marken sind noch im Gebrauch.

Düren.
Hier wurden die Marken No. 1 und 2 von Aachen 

gebraucht.

Düsseldorf.
b) ist ahzuändern:

1. 2 Pf. rotorange bis rot
veränderte Schrift:

2. 2 Pf. gelborange
3. 2 Pf. ziegelrot Nüancen —,10
c) hier giebt es noch eine Marke 3 Pf. blau wie No. 5 
veränderte Wertziffer; der Bogen enthält 90 Marken, 
während die folgenden Marken kleiner sind und

enthält von diesen der Bogen 100 Marken, 
ña. 3 Pf. blau.

Erfurt.
b) 7. 3 Pf. rot 1,50

Eschweiler.
Hier wurde die Marke No. l  von Aachen gebraucht.
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Essen. Falkenstein i. V. Flensburg.

Essen.
a) No 1—4 ge*. 12'/* weisser Gummi sind Originale

gez. HV, oder uDgez. gelber Gummi, so­
wie ungez. ohne Gummi sind 
Neudrucke.

No. 5 u. 6 gez. 12'/* weisser Gummi mit Handstempel· 
Aufdruck sind Originale, 

gez. 12'/, weisser Gummi mit Buchdruck- 
Aufdruck in 2 Typen sind Orig, 

gez. 1 İ1/,, ungez., gelber Gummi und ohne 
Gummi sind Neudrucke.

Die kopfstehenden Aufdrucke kommen nur beim Neu­
druck vor.

No. 12—16, wovon 5 Typen existieren, eind ungez.
oder gez. 10'/, Originale ; es giebt aber 
auch Fälschungen, welche 10'/, gez. sind 
ebenso ungez. u. I I s/· gez.

No. 25—28. Originale nur durchstochen; auch hienron 
giebt es ungez. oder durcbst Fälschungen, 
bei denen der untere Rand matter ist 
als bei den¿Originalen, und mehr oder 
weniger ins - gelbliche spielt. Nur bei 
No. 28 ist die Farbe des Originals nahe­
zu getroffen. Die kopfstehenden Mittel­
städte dürften sämtlich Fälschungen 
sein.

b) Hier wurde die Marke No. 2 von Würzburg blau
ohne Wertangabe als 3 Pf.-Marke und dieselbe Marke
mit grossem, schwarzen Aufdruck einer liegenden oder

stehenden „2“ gebraucht.

Falkenstein i. V.
In der Bemerkung am Schluss muss hinter No. 6— 15 

„gez.“. stehen.

Flensburg.
No. 3. Preis anstatt —,15 — ,30
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Frankfurt a .Μ. Fürth. Gera. Giessen. Görlitz.

Frankfurt a. Μ.
a) Maike No. l mit bräunlichem oder olire Aufdruck 

ist Fälschung, 
b) No. 49 u. 52 2 Typen.

Zu No. 75—78. Es soll auch 1'/« Pf. auf 2 Pf. blau 
No. 8 und l '/ j  Pf. auf 10 Mark schwarz geben; 

letztere dürfte aber nicht offiziell sein.
d) ähnlich wie No. 4, in den Ecken Ornamente,

Inschriften anders rerteilt.
6. l Pf. schwarz auf grün.

Die sämtlichen Preise von d) sind zu niedrig.
e) Die Gesellschaft besteht noch, benutzt aber keine

Marken mehr.

Fürth.
No. 1. 2 Zähnungen.

Gera.
c) No. 3 u. 4 mit rotem Aufdruck, Monogramm R.M. 

sollen in Zeitz benutzt sein.

Giessen.
Nachzutragen :

2 auf 3 Pf. grtln No. 49
3 auf 2 Pf. rotbraun No. 48.

Es ist fraglich, ob diese Marken verwendet sind.

Görlitz.
a) No. 1—4, 6, 12 -18 verschiedene Typen, Farben- 

und Papierunterschiede.
No. 2. auch ungezähnt
No. l, 3, 4, 6, 11—18 sind noch im Gebrauch, 

b) No. 1 4 Typen 
No. 3 2 Typen.

Preis von No. 3 anstatt —,30 —,50
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Goessnitz. Greiz. Hagen. Halle a. S. Hamburg. 
Heidelberg.

Goessnitz.
11. 70 Pf, rosa gez.

Greiz.
Die Marken werden nicht mehr verwendet.

Hagen.
Hier wurde Marke No. 4 von Görlitz b) gebraucht.

Halle a. S.
a) No. 12 auch mit Aufdruck kleine schwarze „2“ 
13. Marke No. 11 von Magdeburg mit Wappenaufdruck

und Halle a. S. wie auf No. 10 .
b) 2a. 3 Pf. rot.

Hamburg.
b) No. 2 und 3 gez. 11'/, sind Neudrucke,

d) No. 1 — 9, 11 und 27 ge*. 11 l/ t  gelbliches 
Papier sind Originale, gez. 10 weiseesPapierNeudrucke.

No. 11 gibt es auch ungez.
No. 24 ist gleich No. 11 und deehalb zu streichen,

e) 1 — 8 nur in zwei Zähnungen 11'/« and 16. 
Hier wurden auch die Marken von Altona b) No.

6 — 10 gebraucht.
f) Die Aufdrucke bei No. 1 — 8 kommen in 5 Typen 
vor, teils mit, teils ohne Schlusspunkt, auch in roter 
Farbe und kopfetehend. No. 10 — 13 auch auf gelb­

lichem Papier,
g) Preis ist zu streichen.

m) Die Marken, ausser No. 1, sind noch im Gebrauch,
n) Sind nur als Yerschlussmarken verwendet

Heidelberg.
a) No. 46, 50, 56 und 120 auch ungezähnt.

No. 62 auch mit violettem Aufdruck.
No. 64 auch weit gezähnt.
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Heilbronn. Karlsruhe. Kiel. Königsberg i. Pr. Leipzig.

Heilbronn.
Ist abzuändern:

,'Stadt-Briefverkehr“.
1897. In der Mitte Säule obne Häuserreibe, gez.

1. 2 Pf. rot
2. 5 Pf. braungelb

1898. Desgl., Hintergrund Häuserreihe, gez.
3. l ' / j  Pf. orange —,05
4. 2 Pf. rot —,05 
Von No. 4 giebt es zwei Typen, Denkmalspitze obne

und mit Flügel.
In der ersten Zeit wurden bier die Herion-Marken 

I 1/« Pf. rot und 2 Pf. blau benutzt 
Eingegangen 31. März 1900.

Karlsruhe.
b) No. 6 kommt in vielen Verschiedenheiten der Zahl 

„5* vor.
No. 37—42 auch durchstochen.

c) No. 6 in zwei Ausführungen.

Kiel.
a) No. 6. 2 Typen.

No. 7. verschiedene Zähnungen.
No. 9. orangerot und dunkelkarmin.

Von No. 8 u. 9 giebt es Neudrucke.

Königsberg i. Pr.
No. 5 auch in gold, blau und schwarz.

Leipzig.
a) No 7—12 sind noch im Gebrauch.

b) Hat den Packet-Expresa-Verkehr seit vielen Jahren
aufgegeben.
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Limbach i. S. Lübeck. Magdeburg.V ‘

c) No. 2 u. 3 verschiedene^Zähnungen.
No. 3 auch uDgezåhnt.

No. 4 grün, No. 5 violett, No. 6 rot u. No. 7 blau 
gez., sind Probedrucke.

d) Bei den Filialen des „Courier I “ (Seite 84 — 80)
ist .Goessnitz“ binzuzufügen.

f) No. 2— 4^verschiedene'Zähn ungen.

Limbach i. S.
a) „Expres*-Packet-Verkehr“ Dick & Stutz.

la . 5 Pf. blau (Essai oder Fehldruck).
Nachzntragen:

b) „Express-Packet-Verkehr“ Otto Koehler.
1891-92. Zahl im verzierten Rahmen, gez.

1. δ Pf. blau
2. 10 Pf. rot
3. 20 Pf. brann
4. 30 Pf. grau 
6. 50 Pf. grün.

Die Anstalt hat nur ganz kurze Zeit bestanden,

Lübeck.
b) Hier sind die Marken von Bromberg No. 1, 2 und 

3 zu notieren:
1. 2 Pf. blau —,20 — ,20
2. 3 Pf. rot 3,— 2,—
3. 10 Pf. braun — ,15 —,15

und dann folgen No. 1—5 als No. 4—8.

Magdeburg.
Im Typus der Marke No. 24 giebt es auch 2 '/, Pf.

grün und ist diese als No. 24a nachzuiragen.
No. 25 u. 26. Preis je 1,50 anstatt — ,30
No. 29 „ 1,50 „ - ,5 0
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Mainz. Mannheim. Meerane i. S. Mülhausen i. Е.
Mülheim a. Rh. Neisse. Neuenheim-Heidelberg.

Mainz.
i) No. 1 u. 2 2 Typen, 
c) No. 1, 2 u. 3 auch ungez.

No. 5—9 mit Fehldruck in den Verzierungen.
No. 10 3 Typen, ausserdem giebt es von dieser 
Marke einen Fehldruck mit grosser stehender und 

kleiner liegender 3.
No. 29 in zwei Ausführungen.

Mannheim.
d) No. 7. Preis 3,— anstatt 1,—

Meerane i, S.
Nachzutragen :

2. 3 Pf. blau auf weiss, Leipziger Courier No. 7 mit 
violettem Aufdruck „Meerane".

Mülhausen i. E.
Die Marken Augsburg No. 1—7 waren hier schon 

1895 im Verkehr.

Mülheim a. Rhein.
a) No. 1. Preis —,20 anstatt 1,50, 

b) la. 2 Pf. dunkelblau mit rotem Strich, horizontal 
oder vertikal.

Neisse.
Die Marken kommen auch durchstochen vor.

Neuenheim-Heidelberg.
Sämtliche Marken giebt es in zwei Zähnungen.
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Oschatz. Pforzheim. Pirmasens. Plauen İ.V. Posen.

Osehatz.
Hier gieht es noch:

2. О auf 3 Pf. hlau auf gelb „Leipz. Courier“ No. 12.

Pforzheim.
No. 4. Preis 1,50 anstatt —,50.

Pirmasens.
No. 3. Preis 3,— anstatt 1,—.

Plauen i. V.
Ist nachzutragen:

a) 7. 3 Pf. rot gez.
c) 2a. 2 Pf. braun auf chamois, grösseres Format 

No. 8 verschiedene Nüancen.
d) 2a 3 Pf. schwarz,

e) abzu&ndern:
1. 2 Pf, braun auf weise
2. 2 Pf. grau auf gelb
3. 3 Pf. blau auf weise

Beiter mit Inschrift „Courier Plauen i. V.“ ungez.
4. 3 Pf. blau

Desgleichen mit Inschrift „Courier Plauen1'  gez.
5. 3. Pf. blau.

Eingegangen.

Posen.
No. 6. Preis 1,50 anstatt —,75
No. 6. „ 1,50 „ —,75
No. 13 u. 14. „ 2,— „ 1,—
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Stettin. Straseburg i. E. Stuttgart

Stettin.
a) No. 35—39 auch mit verkehrtem Aufdruck.

Strassburg i. E.
No. 30 Ziffer in 2 Typen 
No. 50 auch durchstochen 

Hinzufügen :
No 49 ohne innere Inschrift in veränderter Farbe 

ungez.
a. 3 Pf. rollila
b. 3 Pf. blaulila
c. 3 Pf. grün

Stuttgart.
No. 2, 3 u. 4 soll es auch ungezähnt, No. 3 durch­

stochen geben.
No. 7 u. 8 mit verkehrtem Aufdruck. 

Aufstellung der vorkommenden Farben der Marken 
No. 16 — 21, welche im Katalog nicht angeführt sind :
1 Pf. schwarz und rot
2 Pf. braun und rot
3 Pf. blau und gold, blaues Papier
5 Pf. gold und kupfer, grünliches Papier 
5 Pf. grün und gold 

10 Pf. braun und orange 
10 Pf. braun und rot 
10 Pf. braun und gold 
10 Pf. bellviolett und gelb 
No. 20 kommt dunkel und hellgrün vor.

Nachportomarken.
No. 14—16 sind erbeblich kleiner als No. 12 u. 13. 

Nachzutragen :
И . No. 7 mit wagerecbt aufgedruckter „3“
18. 3 Pf. braun auf weise wie No. 6 u. 9
19. 4 Pf. braun auf weise wie No. 7 u. Ю
20. 6 Pf. rot auf weise wie No. 14 u. 15
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Stuttgart. Weissenfels a. S. Wiesbaden. Wittenberg a.E.

21. 6 Pf. dunkelgrün auf weies wie No. 8 u. 11
22. 1 Pf. blau auf gelb wie No. 12
23. 3 Pf. blau auf rot wie No. 13
24. 6 Pf. grün auf weise wie No. 16
25. 6 Pf. blau auf weies wie No. 16

Ausserdem soll es noch andere Nachportomarken 
geben. Die notierten Preise der Nachportomarken топ 
9—16 sind zu niedrig; eine genaue Wertbestimmung 

ist vorläufig nicht möglich.

Weissenfels a. S. *
Nachzutragen:

3a. Marke No 3 mit schwarzer „3" línks unten.
4a. Marke No. 4 mit schwarzer „3“ links unten.
4b. 3 Pf. blau auf weise „Leipziger Courier“ No. 7. 
Es kommen in letzter Zeit sowohl Nachdrucke der 
Marken No. 5 und 6, welche dunkler als die Originale 
sind, als auch angebliche Fehldrucke dieser beiden 

Nummern 2 Pf. rot und 3 Pf. grün тог.

Wiesbaden.
No. 7—10 kommen mit verkehrt eingedruckten 

Zahlen vor.

Wittenberg а. E.
Die Marken No. 5 und 6 sollten zuerst, vor No. 

1 — 4 gebraucht sein.
Bei No. 2 kommen Marken vor, bei denen die Zahl 

rechte fehlt, auch verkehrt steht.
Von No. 3 gibt es 6 Typen

n  ^ »i »< 8
Die Preise von No. 5 und 6 sind zu streichen.
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Würzburg. Zeitz. Zittau. Zwickau.

Würzburg.
Nachzutragen nach No. 3:

3a. 3 Pf. blau
No. 4 kommt in grün, abweichende Zeichnung, тог, 

ist jedoch fraglicher Natur.

Zeitz.
No. 1. auch ungezähnt

Hier wurden die Marken des „Leipziger Courier“ mit 
violettem Aufdruek „Zeitz“.

3 Pf. blau auf weise No. 7 
3 Pf. blau auf gelb No. 12 
5 Pf. rot auf gelb No. 13.
ferner die Marken von Oera c) No. 3 und 4 mit rotem 

Aufdruck Monogramm „RM“ verwendet.

Zittau.
b) Preis von No. 6 —,60 anstatt — ,10 

„ „ No. 7 —,50 anstatt —,15.

Zwickau.
b) la  3 Pf. blau auf weise, „Leipziger Courier“ No. 7.

Es ist noch bekannt geworden im Typus Augsburg 
No. 12:

15 Pf. violett.
Man weiss noch nicht ' D welcher Stadt diese Marke 

gebraucht is t
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Druckfehler im Katalog.

6. No. 39 „20 Pf.“ anstatt 30 Pf.
8. Augsburg, a) No. 3 „schwarz“ anstatt weiss. 

13. No. 1. 2 Pf. anstatt 1 Pf.
23. Bremen, b) No. 0 3 Pf. anstatt 2 Pf.
29. No. 46 muss heissen „grau und ro t“

No. 47 „ „ „braun und grün*
„Cölln а. E .“ anstatt Cöln a. E.

33. Crimmitschau, anstatt Qeflügeltes Rad dar­
unter Wertziffer muss es heissen „darüber“.

38. No. 25 anstatt No. 16 muss es heissen i l
No. 42 „ No. 16 » я я И

39. No. 58 „ No. 16 » я я 11
No. 59 „ No. 41 Я • я 12
No. 60 „ No. 12 » η „ 13

42. Düren, „Wertziffern“ anstatt Wertziffer.
53. No. 17 anstatt 2 Pf. muss es heissen „1 Pf“.
80. No. 12 muss .21“ heissen.
81. Überschrift „Königsberg i. Pr.“ fällt fort.
88. No. 15 anstatt No. 6 muss es heissen „No. 12“.
91. No. 12 „20 Mark“ anstatt 10 Mark.
92. No. 5 .orange auf hellgrün“ anstatt rot auf 

hellblau.
93. d) Stadt-Brief-Verkehr 1898 muss heissen 

„1895“.
96. Reibe 8 grün muss heissen „blau“.

100. Netzschkau No. 2 anstatt 10 Pf. muss es 
heissen „15 Pf.“

104. c) No. l „gelb auf grün“ anstatt blau,
d) Anstatt Inschrift muss es heissen „Auf­
druck“.

108. Stettin a) ist zu ändern:
6. 10 Pf. Aufdruck carmin „10“ in der Mitte. 
8. 20 Pf. Aufdruck lila „20“ in der Mitte, 
und in der folgenden Überschrift:
Marken No. 1, 6, 7 anstatt No. 1, 7, 6. 
dann 10. 10 Pf. ungez. No. 6.

11. 20 Pf. ungez. No. 7.



Seite 112. Ко. 31 ist beizufügen: unten Pfennig anstatt 
Wertziffer,
In der Überschrift von No. 50 muss es noch 
heissen „die innere Inschrift fehlt“.

„ 113. No. 52 muss gestrichen werden.
No. 61 „gelbgrün“ nicht gelbgrau.

,  117. No. 13 muss heissen „3 auf l 1/» Pf- No. 5“
anstatt No. 3.
No. 19 muss es heissen „braun“ anstatt blau. 

„ 118. No. 47 — 55. Der Aufdruck ist violett,
nicht rot.



Drack voa U. Driesner, Berlin C., K losterstr, 45.
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